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VVorwort

Abteilungsleiterinnen Daniela Assmann und Miriam Bahmann

Wenn ich auf die letzte Saison zu-
rückblicke, fällt mir ein Begriff ein: 
Teamgeist!

Denn nur im Team kommen wir wei-
ter. Kritische Situationen waren am 
Ende der Hinrunde bei Männer 1 und 
Frauen zu bewältigen. Das wurde mit 
Teamgeist bravourös gemeistert. Die 
Männer gestalteten die Rückrunde 
als beste Mannschaft sehr erfolg-
reich, die Frauen standen ihnen in 
nichts nach. Die Jugend überraschte 
in der Qualifikationsrunde mit Titeln 
und hervorragenden Platzierungen – 
auch hier brachte der Teamgeist den 
Erfolg. Aber nicht nur im Sportlichen 
war Teamgeist gefragt. Die Orga-
nisation des DHB-Pokals war eine 
große Herausforderung – die kom-
plette Abteilung mit SpielerInnen, 
Eltern, Funktionären kassierte viel 
Lob für ihre gelungene Teamarbeit. 

Teamgeist wird aber nicht nur in 
den Mannschaften, sondern mit 
und unter den  Mannschaften ge-
lebt. Dafür gibt es viele Beispiele – 
gemeinsame Trainingslager bei den 
Aktiven, gemeinsame Turniere der 
Jugendmannschaften, Spiele zwi-
schen weiblichen und männlichen 
Jugendmannschaften, Gemein-
schaftsabende der Aktiven, Paten-
schaft der Männer 1 bei der Jugend, 
Jugendmannschaften bewirten bei 
der 1. Mannschaft, und vieles mehr. 
Jeder unterstützt jeden. Das gehört 
zum Teamsport und wird beim SVK 
Handball gelebt.

Teamgeist und viel Engagement fin-
den wir auch bei unseren Partnern, 
der Sportschule Via Nova e. V., der 
Physiopraxis Reha Aktiv und der Dru-

ckerei Sautter.

Und last but not least unser Funda-
ment der Abteilung, unsere Fans, 
Sponsoren und Werbepartner, das 
Präsidium und die Geschäftsstelle 
des SVK sowie unsere Stadtverwal-
tung: Sie beweisen immer wieder 
Teamgeist mit unserer Abteilung.  

Seit fünf Jahren leiten wir, Miri-
am Bahmann und ich, im Team die 
Handballabteilung, deshalb sei uns 
ein kurzer Augenblick des Innehal-
tens und des Rückblicks sowie ein 
kleines Resumee gestattet. 

Hat sich etwas und was hat sich 
entscheidend verändert? Vorgefun-
den haben wir eine Abteilung, die 
keinerlei Strukturen und keine Ver-
knüpfung zwischen den einzelnen 
sportlichen Bereichen sowie keine 
Gremienstrukturen aufwies, in der 
die Bedürfnisse und Meinungen ge-
hört und gebündelt werden können. 

Es musste ein Paradigmenwechsel 
her! Das ist aber nicht von heute auf 
morgen umsetzbar, dazu sind viele 
kleinere Schritte notwendig und 
Veränderungen stoßen nicht immer 
auf Zustimmung. Deshalb war es uns 
immer wichtig, die Abteilung so zu 
formen und auf den Weg zu brin-
gen, damit eines entsteht - Team-
geist.

Den Grund dafür kann ich nicht bes-
ser als mit Kennedys Worte beschrei-
ben „Wenn wir uns einig sind, gibt es 
wenig, was wir nicht können. Und 
wenn wir uns uneins sind, gibt es 
wenig, was wir können.“ 
Aber wie erzielt man das in einer 

so großen Abteilung, die das per-
sonelle, finanzielle und organisa-
torische Volumen eines mittelstän-
dischen Unternehmens aufweist 
und dazu ehrenamtlich geführt 
wird? Wie erzielt man bei unter-
schiedlichen Interessen, die teilwei-
se kollidieren, Einigkeit? Dazu waren 
und sind noch viele Veränderungen 
notwendig: gemeinsam Ziele de-
finieren, neue Strukturen, Platt-
formen für einen Austausch und vor 
allem ein Bewusstsein für das Ganze, 
im sportlichen sowie im organisato-
rischen Bereich, zu schaffen, war 
und ist weiterhin Aufgabe. Vieles ist 
uns in großen Teilen gelungen, aber 
natürlich geht es noch besser!

Um Teamgeist zu spüren, braucht 
es vor allem Personen, die das leben 
und leben wollen. Wertvoll dafür 
sind neben der Abteilungsleitung die 
Schlüsselpositionen – der Jugendko-
ordinator, der Leistungskoordinator, 
die Jugendleitung, die Frauenwar-
tin, der Sportliche Leiter der Männer 
2/3/4, der Schiedsrichterwart und 
nicht zuletzt alle unsere Trainer so-
wie die Betreuer. Wir haben die rich-
tigen Personen hierfür finden kön-
nen und bilden ein Team, welches 
den Blick nach vorn richtet und weiß, 
dass wir unsere Ziele nur gemeinsam 
erreichen können. Aber auch jedes 
Mitglied der Abteilung muss dies le-
ben und mittragen, sonst kommen 
wir nicht voran. Nicht nur schauen, 
wo Fehler liegen und Niederlagen 
passieren, sondern diese konstruktiv 
gemeinsam bewältigen, ist immer 
wieder eine neue Herausforderung, 
die viel Arbeit bedeutet. 

Der Satz eines Fans hat mich diese 
Saison sehr berührt: „Ich war jah-
relang nicht in der Halle, aber jetzt 
komme ich seit zwei Jahren wieder 
regelmäßig und sehr gerne. Man 
spürt eine veränderte Atmosphäre, 
die Abteilung ist wieder zusammen-
gewachsen.“ Dem ist nichts hinzu-
zufügen. 
 
Wir bedanken uns bei allen, die die-
sen Weg mit uns gegangen sind und 
weiter mit uns gehen wollen. 

Handball ist Teamsport. Leben wir 
unseren Teamgeist und bleiben wir 
durch unseren Teamspirit weiterhin 
so erfolgreich.

Daniela Assmann
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UÜbersicht

Die Stadtwerke Ludwigsburg-
Kornwestheim sind seit letzter 
Saison einer der Hauptsponsoren 
der SVK Handballabteilung. Ener-
giegeladen unterstützt die SWLB 
unsere Aufsteiger-Mannschaft. 
Energiegeladen geht ś auch im 
Energiesparshop der SWLB zur 
Sache. Ob Taschenlampen, Solar-
leuchten für den herbstlichen Gar-
ten, LED-Strahler für die Terrasse, 
Trinkwassersprudler oder schalt-
bare Steckdosen mit USB-Buchsen: 
Das ist nur ein kleiner Auszug aus 
dem Angebot des Shops auf der 
Internetseite der SWLB. Er bietet 
Hunderte praxiserprobte Qualitäts-
produkte, mit denen sich Strom, 
Wasser und Heizkosten sparen las-
sen. Ein Energiesparrechner, ein 
Lampenratgeber und viele weitere 
Tipps runden das Angebot ab. Und 
ganz wichtig: SWLB-Kunde zu sein 
lohnt sich, denn dann gibt es zehn 
Prozent Rabatt auf alle Produkte.  

Um ein optimales Sortiment bieten 
zu können, arbeitet die SWLB mit 
der renommierten Grünspar GmbH 
zusammen. Der Energiesparshop-
Betreiber hat sich darauf spezia-
lisiert, eine Auswahl der besten 
energie- und ressourcensparenden 
Produkte des Marktes übersicht-
lich auf einer Verkaufsplattform zu 
bündeln. Damit erübrigen sich auf-
wendige Vergleiche. „Unsere Kun-
den können sich darauf verlassen, 
qualitativ hochwertige Produkte 
zu erwerben, die allesamt vor der 
Aufnahme in den Shop Praxistests 
unterzogen wurden“, so Gerold 
Kohler, Vertriebsleiter der SWLB.

Kontakt zu Ihren Stadtwerken: 
Gänsfußallee 23, 
71636 Ludwigsburg
Telefon (0 71 41) 9 10-27 55
E-Mail: 
vertrieb@swlb.de / www.swlb.de

SWLB: Energie in jeder Form 
Anzeige
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Ein herzliches Dankeschön
an  unsere Sponsoren und Werbepartner.
Allen voran die Trikotsponsoren der 1. Herrenmannschaft 

-	 Adasys
-	 Gasthof Adler
-	 Allianz Generalvertretung 
	 Schaible und Raimondo
-	 ARAL-Tankstelle Schwaier
-	 Bauer Reifen und mehr 
-	 Getränke Bässler
-	 Foto Bartmann
-	 Bezirksbaugenossenschaft
-	 Rainer Blank Auto + Reifen
-	 Bäckerei Dannenmann
-	 Dunz Elekrotechnik 
-	 Erhard Raumausstattung
-	 Fahrschule F1 – Claus Freiberger
-	 FunSportZentrum

-	 Stuckateur Geiger
-	 Grub + Partner, Rechtsanwälte
-	 HEV Hausverwaltung
-	 Immovation Immobilien Handels AG
-	 Innoblick 
-	 Johannes Apotheke
-	 Jordan Reisen
-	 Krauss EK Haustechnik
-	 Kreissparkasse Ludwigsburg
-	 LBS
-	 Pflegezentrum Leonardis 
-	 Franz C. Licker Immobilien 
-	 Lillich Immobilien
-	 Noz Elektrotechnik
-	 Obstkörble

und rund 70 Anzeigenpartner (Sie finden sie verteilt in diesem Hallenheft) sowie viele weitere Werbepart-
ner im Aktiven- und Jugendbereich, sie sind uns außerordentlich wichtig und wir sind stolz auf sie. Diese Unter-
nehmen, vorwiegend aus Kornwestheim und Umgebung, dokumentieren mit ihrer Werbepartnerschaft Präsenz 
vor Ort und zeugen von sozialer Kompetenz.  Vielen herzlichen Dank dafür.

Unterstützen auch Sie bei Ihrem nächsten Einkauf oder Projekt unsere Werbepartner! 

Aber nicht für jeden, der uns unterstützen möchte, ist Sponsoring oder eine Werbepartnerschaft das Richtige. 
Auch diesen Handballfreunden möchten wir eine Möglichkeit bieten, den Handballsport in Kornwestheim zu 
fördern. 

Wir freuen uns über jede Spende für den Jugendbereich oder auch für unsere weiteren 4 Aktiven Mannschaften. 
Mit einer Spende auf das Spendenkonto (Konto-Nr. 804 736 006, Volksbank Ludwigsburg, BLZ 604 901 50, 
IBAN DE07 6049 0150 0804 7360 06, BIC GENODES1LBG) können Sie selber entscheiden, was oder wen Sie 
unterstützen wollen (bitte vermerken) und Sie erhalten zudem eine steuerlich abzugsfähige Spendenbescheini-
gung über die geleisteten Beträge.

Wir danken Ihnen jetzt schon für Ihre wertvolle Unterstützung!
Daniela Assmann und Miriam Bahmann

-	 Reha Aktiv Krankengymnastik 		
	 und Physiotherapie
-	 Sautter Druckerei
-	 SATA Lackiertechnologie
-	 Metzgerei Schock
-	 Autohaus Schwarz
-	 Stadtwerke Ludwigsburg-
	 Kornwestheim GmbH
-	 Volksbank Ludwigsburg
-	 Wagenbach Holzmontagen
-	 Walther Bedachungen 
-	 Gebrüder Weiss 
	 Transport und Logistik 
-	 Städtische Wohnbau 
	 Kornwestheim 

Danke auch an unsere rund 40 Bandenpartner in der Sporthalle Ost

ohne die wir den Spielbetrieb in der 3. Liga nicht stemmen könnten.
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GGrußwort

Grußwort der Oberbürgermei-
sterin für das Handballsaisonheft 
2015/2016 des SVK

Liebe Freundinnen und Freunde 
des Handballsports,

die vergangene Saison bescherte 
den Handballmannschaften des SV 
Salamander Kornwestheim 1894 
e.V. viele erfolgreiche und span-
nende Spiele.

Die erste Herrenmannschaft 
schloss nach einer überzeugenden 
Rückrunde die Saison mit einem 
guten sechsten Tabellenplatz ab 
und belohnte sich mit der Teilnah-
me am diesjährigen DHB-Pokal. Die 
zweite Herrenmannschaft konnte 
sich als Aufsteiger in die Landesliga 
im oberen Tabellendrittel behaup-
ten. Außerdem setzte sie sich im 
Bezirkspokal gegen einen Landes-
ligisten durch und konnte so den 
Pokalsieg erringen.

Die Damenmannschaft erkämpfte 
sich in einer souveränen Rückrunde 
den Klassenverbleib in der Bezirks-
liga.

Die Jugend verbuchte ebenfalls et-
liche Erfolge. Fünf Teams konnten 
sich für die Verbandsebene quali-
fizieren. Die männliche und weib-
liche B-Jugend sowie die weibliche 
D-Jugend wurden Bezirksmeister, 
die männliche und weibliche E-Ju-
gend wurde Staffelsieger.

Neben diesen sportlichen Erfolgen 
ist jedoch, gerade bei den Nach-
wuchsteams, das grundlegende 
Ziel, den Jugendlichen Werte und 
Orientierung zu vermitteln. Der 
Verein bzw. die Mannschaft stellt 
neben der Familie und der Schule 
eine weitere wichtige, wertever-
mittelnde soziale Instanz dar. Auch 
hier im Verein entwickeln die Ju-
gendlichen ihre Persönlichkeit, ihre 
soziale Kompetenz sowie ihre emo-
tionale Intelligenz. 

Der Diplompsychologe und Sport-
psychologe Lothar Linz bringt die-
ses positive Wachstum sowohl an 
der sportlichen als auch an der so-
zialen Persönlichkeit auf den Punkt, 
wenn er sagt:

„Das Wunder des Teams: Jeder 
gibt etwas und am Ende haben al-
le mehr.“

Mein Dank gilt daher in besonde-
rem Maße allen ehrenamtlichen 
Trainerinnen und Trainern, Hel-
ferinnen und Helfern sowie dem 
Präsidium, die mit ihrem unermüd-
lichen Einsatz mithelfen, dieses 
Wunder zu vollbringen. 

Für die sportlichen und gesell-
schaftlichen Herausforderungen 
der kommenden Saison wünsche 
ich im Namen der Stadt und des 
Gemeinderats heute schon allen 
Mannschaften viel Erfolg. Den 
vielen Handballfans wünsche ich 
spannende, sportlich faire und ver-
letzungsfreie Spiele.

Ihre 

Ursula Keck
Oberbürgermeisterin



IMMOBILIEN-PROJEKTGESELLSCHAFT

SALAMANDER-AREAL
KORNWESTHE IM MBH
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GGrußwort
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Liebe Handballfreunde,

bevor der Anpfiff zur Saison 
2015/16 in der 3. Handball-Bundes-
liga erfolgt ist, können wir bereits 
auf einen absoluten Höhepunkt, ja 
geradezu auf ein Handballfest, zu-
rückblicken:

Am Wochenende des 15./16.08. 
2015 gaben der TVB 1898 Stuttg-
art, die TSG Ludwigshafen-Friesen-
heim und die Rhein-Neckar Löwen 
aus Mannheim – letztere immer-
hin Deutscher Vizemeister und 
Champions-League-Teilnehmer – 
ihre Visitenkarte im Rahmen des 
DHB-Pokals ab. Erwartungsgemäß 
konnten sich die Rhein-Neckar Lö-
wen durch zwei klare Siege für das 
Achtelfinale im Pokalwettbewerb 
qualifizieren. Sie, aber auch die 
anderen Mannschaften, zeigten 
echte Handball-Leckerbissen auf 
dem Spielfeld, und die Zuschauer 
in der zweimal ausverkauften Halle 
Ost kamen voll auf ihre Kosten. 

Begeisternd hierbei waren nicht 
nur die sportlichen Leistungen 
der Akteure, große Komplimente 
durften verdientermaßen auch die 
über 100 ehrenamtlichen Helfe-
rinnen und Helfer einheimsen, die 
entscheidend dazu beitrugen, dass 

das Pokalwochenende zu einem 
wirklichen Handballfest wur-
de. Dabei zeigten sich die Rhein-
Neckar Löwen nicht nur sportlich 
von ihrer besten Seite, als Gast-
geschenk brachten sie für unsere 
Ehrenamtlichen die Einladung zu 
einem Bundesliga-Heimspiel in der 
SAP-Arena mit. So waren nicht nur 
unsere Gäste voll des Lobes über ei-
ne perfekte Organisation, auch die 
Handballabteilung durfte sich über 
ein großes und überaus positives 
Medienecho (3 Fernsehanstalten 
und 32 Bild- und Pressereporter) 
freuen. 

Natürlich macht das Pokalwochen-
ende Appetit auf die neue Saison. 
Unsere 1. Herrenmannschaft, bei 
der 12 Spieler bereits als Jugend-
liche das SVK-Trikot trugen, zeigte 
in der abgelaufenen Saison eine 
begeisternde Rückrunde und wur-
de „Rückrundenmeister“. Doch die 
neue Saison beginnt bei null. Und 
andere Teams mit scheinbar un-
begrenzten finanziellen Möglich-
keiten haben sich enorm verstärkt. 
Dazu kommen zwei spielstarke 
Aufsteiger aus Pfullingen und Op-
penweiler/Backnang, die für noch 
mehr Lokalkolorit in der Halle Ost 
sorgen werden. Wir sind gespannt, 
ob die Mannschaft an die Leistun-
gen der Rückrunde 2014/15 an-
knüpfen kann. Auch jetzt wird es 
sicherlich zunächst darum gehen, 
genügend Punkte gegen den Ab-
stieg zu sammeln. 

Ich wünsche allen unseren aktiven 
Mannschaften Freude am Sport 
und viel Erfolg in der neuen Sai-
son. Handball hatte und hat in 
Kornwestheim einen hohen Stel-
lenwert, diese Tatsache wird sich 
auch in Zukunft bewahrheiten. Al-
len Spielern/innen wünsche ich ei-
ne Saison ohne Verletzungen und 
unseren Zuschauern spannende 
und sehenswerte Spiele. 

Mein besonderer Dank gilt den 

Abteilungsleiterinnen Daniela Ass-
mann und Miriam Bahmann, de-
nen die regionale Presse absolute 
Bundesliga-Qualität in der Orga-
nisation bescheinigte, mein Dank 
gilt auch allen Trainern und Betreu-
ern, Helferinnen und Helfern in der 
Spielorganisation und Bewirtung, 
unserem Hallensprecher Heinz 
Schöttle („Wo sind die Hände?“), 
Musikmachern, Schiedsrichter-
innen und Schiedsrichtern – eben 
allen, die unermüdlich und unei-
gennützig dafür sorgen, dass von 
den Minis bis zur 3. Liga alles „wie 
am Schnürchen klappt“.

Berücksichtigen Sie, liebe Lese-
rinnen und Leser, auch unsere Wer-
bepartner, die uns in vorbildlicher 
Weise unterstützen, bei Ihren wirt-
schaftlichen Dispositionen. Auch 
unseren Werbepartnern gilt mein 
herzlicher Dank.

Nicht vergessen möchte ich bei 
diesem Dank die Stadt Kornwest-
heim, insbesondere in Person un-
serer Oberbürgermeisterin Frau 
Keck und des 1. Bürgermeisters 
Herrn Allgaier, die für die Belange 
des Sports im Allgemeinen und 
des Handballsports im Besonde-
ren immer ein offenes Ohr haben. 
Auch unsere Stadtverwaltung und 
Gemeinderäte wissen längst, dass 
gerade der Sport zu den wichtigen 
– neudeutsch ausgedrückt – Soft 
Skills einer lebendigen, lebens- und 
liebenswerten Kommune gehört. 
Und hierzu mit unseren beschei-
denen Möglichkeiten beitragen zu 
können, freut mich besonders. 

Machen Sie ś gut! Herzlich grüßt 
Sie Ihr 

Gerhard Bahmann
Präsident des SV Salamander Korn-
westheim
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DDHB-Pokal - 1. Runde

Ein unvergessliches Pokalwo-
chenende mit dem Champions-
League-Teilnehmer und Deutschen 
Vizemeister Rhein-Neckar Löwen 
gehört schon wieder der Vergan-
genheit an. Drei Fernsehanstalten 
und 32 Redakteure und Fotografen 
sorgten für ein tolles Medienecho. 

Unsere Zuschauer sahen in der 
zwei Mal ausverkauften Halle Ost 
spektakuläre Aktionen und spiele-
rische Highlights, wie man sie nicht 
alle Tage zu sehen bekommt. Die 
Stimmung war einmalig und viele 
hatten die Gelegenheit, auf Tuch-
fühlung mit ihren Stars zu gehen. 
Die Ergebnisse waren keine Über-
raschung. Die TSG Friesenheim ge-
wann gegen den SVK, die Rhein-
Neckar Löwen setzten sich gegen 
den TVB 1898 Stuttgart durch. Im 
Finalspiel gegen Friesenheim qua-
lifizierten sich die Rhein-Neckar 
Löwen erwartungsgemäß für das 
DHB-Pokalachtelfinale. Die Rhein-
Neckar Löwen machten aber auch 
außerhalb des Spielfelds eine gute 
Figur. Geduldig gaben sie Auto-
gramme und lächelten auf allen 
Fotos – Die Fans waren begeistert!
Nicht nur die Leistungen auf dem 
Spielfeld sorgten für Begeisterung, 
auch für die perfekte Organisation 
erhielt der SVK viele Komplimente. 
Die LKZ lobte „Für die Organisation 
des Vierer-Turniers kassierte der SV 

Kornwestheim ordentlich Bestno-
ten. Manche Reporter mit WM-, 
EM- und Champions-League-Er-
fahrung staunten nicht schlecht: 
Auf der sechsreihigen Zusatztribü-
ne waren ausreichend Presseplätze 
in Bestlage ausgewiesen, eine di-
cke Pressemappe gab es im eigens 
hergerichteten Presseraum mit 
feinsäuberlich zusammengestell-
ten Zusatzinformationen über alle 

Spitzenhandball – Eine ausverkaufte „Hölle Ost“ – Zwei Tage tolle Stimmung 
in Kornwestheim 

Daniel Räuchle von Regio TV inter-
viewt die Oberbürgermeisterin der 
Stadt Kornwestheim Ursula Keck

Teams und Akteure. …Das Organi-
sationsteam um Abteilungsleiterin 
Daniela Assmann hat bereits Bun-
desliga-Qualität.“ „Dafür ist der 
SV Salamander bei uns bekannt“, 
lobte auch Kornwestheims Baubür-
germeister Daniel Güthler die per-
fekte Logistik.

Über 32 Fotografen und Redak-
teure berichteten vom DHB-Pokal

Tim Schopf neben dem jetzigen Friesenheimer Gunnar Dietrich früherer 
TVK Jugend- sowie Bundesligaspieler

Wir bedanken uns ganz herzlich bei 
unseren über 100 ehrenamtlichen 
Helfern, die viele Stunden zum ge-
lungenen DHB-Pokalwochenende 
beigetragen haben. Das war Spitze! 
Außerdem bedanken wir uns ganz 
herzlich bei unseren Sponsoren, 
den Stadtwerken Ludwigsburg, 
der Immovation Immobilien Han-
dels AG, der Walther Bedachungen 
GmbH, der Volksbank Ludwigs-
burg, der Firma SATA und der Spe-
dition Gebrüder Weiss sowie Regio 
TV für ihre Unterstützung. Zur tol-
len Stimmung in der „Hölle Ost“ 
trugen nicht nur die Kornwesthei-
mer Fans, sondern auch besonders 
die sympathischen Fans der Rhein-
Neckar Löwen, aus Bittenfeld und 
Friesenheim bei. Unser besonderer 
Dank gilt der Stadt Kornwestheim, 
insbesondere Oberbürgermeisterin 
Ursula Keck, dem 1. Bürgermeister 
Dietmar Allgaier und dem Baubür-
germeister Daniel Güthler und den 
städtischen Mitarbeitern für die 
hervorragende Zusammenarbeit. 
Ein Dank zum Schluss an unsere 
Geschäftsstelle, die den Kartenvor-
verkauf mit durchgeführt hat. Das 
war gelungene Teamarbeit!

Daniela Assmann und 
Miriam Bahmann

SVK-Torwart Felix Beutel vor gro-
ßer Kulisse



Im Sport braucht man auch ein wenig 
Glück. Im Leben ein Stück Sicherheit.
Generalagentur Metz & Schirò
Schillerplatz 2 · 71638 Ludwigsburg
Großbottwarer Str. 3 · 71720 Oberstenfeld
Tel.  07141 926603
metz.schiro@sparkassenversicherung.de

15 Jahre in der Region:Das Team von Thomas Metz & Sacha Schirò.
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AAbteilung Handball

Oben v. l.: Schriftführer Jochen Fuhrmann, Sportlicher Leiter M2/M3/M4 AH Dennis Bullinger, Schiedsrichter-
wart Heinz Schöttle, Jugendkoordinator Roland Stark. Vorne v. l. : stellv. Abteilungsleiterin Miriam Bahmann, 
Hilde Schöttle, Jugendleiterin weiblich Angelika Biehl, Frauenwartin Rebecca Hald, Jugendleiterin weiblich 
Katja Haug. Es fehlt: Abteilungsleiterin Daniela Assmann und Leistungskoordinator Frieder Hansen.

Liebe Handballfreunde,

der DHB-Pokal war sicher das High-
light der Abteilung im bisherigen 
Saisonverlauf, aber haben Sie eine 
Vorstellung, wie umfangreich der 
Spielbetrieb der Handballabteilung 
pro Jahr wirklich ist und was unse-
re vielen ehrenamtlichen Mitarbei-
ter leisten? Die Zahlen haben uns 
selbst erstaunt. Auch Sie werden 
bestimmt überrascht sein. 

Unsere Teams empfangen im Jahr 
in Kornwestheim:

Ø 	40.000 Zuschauer 
Ø 	200 Gästemannschaften  
Ø 	3000 SpielerInnen/TrainerInnen

Das ist schon eine stolze Zahl, 
hinter der viel Teamarbeit steckt. 
Deshalb möchten wir uns bei allen, 
die die Abteilung tragen und unter-
stützen, ein herzliches Dankeschön 
sagen.

Unsere Teams

Ø	absolvieren über 2.000 
	 Trainingseinheiten,
Ø führen über 400 Spiele durch,
Ø nehmen an 50 Turnieren teil. 

Auch in der Öffentlichkeitsarbeit 
tut sich einiges:

Wir schreiben und veröffentlichen 
pro Jahr

Ø 350 Pressemitteilungen
Ø	zahlreiche Broschüren, Flyer,
	 „Handball aktuell“ zu allen
	 Heimspielen 
Ø das Saisonheft
Ø	unzählige Artikel und Spielbe-
	 richte auf unserer Homepage

Jedes Jahr haben wir Film- und Ka-
merateams zu Gast in der Halle, 
z. B. von RTL (Interviews), REGIO TV 
(DHB-Pokal), Sportkreis Ludwigs-
burg (Imagefilm).

Über den Spielbetrieb hinaus orga-
nisieren oder gestalten wir regel-
mäßig Veranstaltungen wie

Ø Grundschulaktionstag
Ø Handballcamp in den Ferien 
Ø	Sondertraining für Kinder und
	 Jugendliche 
Ø	Kinderfest auf dem Marktplatz  
Ø Sponsorenfrühstück.

Daneben sind natürlich viele wei-
tere organisatorische und verwal-
tungstechnische Aufgaben zu er-
ledigen und viele weitere Bereiche 
wie Finanzen, Personalwesen und 
Marketing abzudecken. Dazu brau-
chen wir engagierte, kompetente 
Mitarbeiter. Eine Vielzahl haben 
wir bereits als Funktionäre, Trainer 
und Betreuer, aber sie reichen bei 
weitem nicht aus.

Großes Thema der Klausurtagung 
der Abteilungsleitung war in die-
sem Jahr die Personalgewinnung. 
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Güterbahnhofstraße 11  ·  70806 Kornwestheim
Telefon 07154 - 80 65 456 

E-Mail: eis@il-gelato.com  ·  www.il-gelato.com
Inhaber F. Cuzzolin

EIS  CAFE  BAR

il gelato

Eine große Lücke konnte daraufhin 
geschlossen werden, die Aufgabe 
des Sportlichen Leiters der M2/M3/
M4 übernahm Dennis Bullinger. 
Aber wir brauchen mehr!

Wenn man die Entwicklung der 
letzten Jahre in unserer Abteilung 
analysiert, ist das ehrenamtliche 
Engagement rückläufig. Dies deckt 
sich mit dem Ergebnis der Deut-
schen Sporthochschule Köln, die 
in ihrem Sportentwicklungsbericht 
von 2013/2014  zu folgendem Er-
gebnis kommt:

„Die Anzahl an ehrenamtlich 
Engagierten auf der Vorstand-
sebene ist weiter zurückgegan-
gen. Dagegen hat die Anzahl an 
Positionen auf der Ausführungs-
ebene zugenommen. Insgesamt 
ist die Anzahl der ehrenamtlichen 
Positionen im Vergleich zu 2009 
stabil. Dennoch werden weiterhin 
insbesondere Personalprobleme 
(Bindung und Gewinnung ehren-
amtlicher Funktionsträger, Trainer 
und Übungsleiter sowie Schieds- 
und Kampfrichter) als besonders 
herausfordernd empfunden.“

Die große Herausforderung für 
die Abteilung wird die Gewinnung 
von neuen ehrenamtlichen Kräften 
sein. Viele Jugendliche in unserer 
Abteilung gehen mit gutem Bei-
spiel voran, trotz G8 im Gymnasi-
um und trotz des eigenen Trainings 
und vieler Spiele. Sie engagieren 
sich uneigennützig und sind ein 
Vorbild für uns alle. 

Wir haben ein hervorragendes 
TEAM mit Funktionären, Trainern 
und Mitarbeitern in der Abtei-
lung, deshalb möchten wir uns 
an dieser Stelle bei allen ehren-
amtlich Tätigen, die viele Stun-
den ihrer persönlichen Freizeit 
dafür einsetzen, ganz herzlich 
bedanken.

Wir wollen neue Kräfte gewinnen, 
die im Ehrenamt sowohl einen 
Nutzen als auch eine Chance sehen 
und dies als persönliche Bereiche-
rung empfinden.
Denn
Ø Ehrenamt macht Spaß

Ø Sie finden Abwechslung zum 
	 Alltag

Ø Sie können etwas bewegen und
	 verändern

Ø	Teamwork und Gemeinsamkeit
	 sind ein Erlebnis

Ø Sie erweitern Ihre Kompetenzen

Arbeit im Ehrenamt stellt auch eine 
persönliche Bereicherung dar und 
es kommt viel zurück. Überzeugen 
Sie sich selbst und lesen Sie unsere 
Beiträge in diesem Heft.  

Unser früherer Bundespräsident 
Gustav Heinemann brachte es auf 
den Punkt:

 „Wer heute nur für sich selbst 
sorgen will, verspielt mit der Zu-
kunft anderer auch seine eige-
ne“. 

Wenn Sie, lieber Leser, sich jetzt 
angesprochen fühlen und für eine 
Aufgabe, gleich welcher Art inte-
ressieren, dann melden Sie sich bit-
te bei uns. Wir freuen uns auf ein 
Gespräch! 

Daniela Assmann und 
Miriam Bahmann
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LLeistungskoordinator

Drei Fragen an den Leistungs-
koordinator und M1-Co-Trainer 
Frieder Hansen 

Was macht ein Co-Trainer beim 
SVK?

Das Amt des Co-Trainers bekleide 
ich nun schon seit drei Jahren (da-
von zwei Jahre unter Mirko Henel 
und seit letzter Saison unter Hans 
Christensen) und eigentlich hat 
sich in dieser Zeit nicht allzu viel an 

meiner Tätigkeit geändert. Überall 
dort, wo ein Trainer Unterstützung 
brauchen kann, bin ich da und ver-
suche mich einzubringen: zum Bei-
spiel beim Training auf zwei Hallen-
hälften oder beim Torwarttraining. 
Während der Runde tauschen wir 
uns vor, während und nach dem 
Spiel über Gegner, Taktik etc. aus. 
Das Schöne daran ist, dass ich mich 
auch unter Hans Christensen aktiv 
einbringen kann und wir uns - ob-
gleich wir handballerisch ziemlich 
ähnliche Vorstellungen haben - 
hervorragend ergänzen.

Wie stellt sich der Aufgabenbereich 
des Leistungskoordinators dar?

Zuallererst finde ich es gut, dass 
der SVK dieses Amt überhaupt 
vorsieht, denn auch darin spiegelt 
sich die hervorragende Arbeit der 
Abteilung wider. Als Leistungsko-
ordinator bin ich speziell für den 
Bereich mA-Jugend, M2 und M1 
zuständig. Den Posten habe ich 
erst letztes Jahr nach langjähriger 
und sehr erfolgreicher Arbeit von 
Walle Schrenk übernommen und 
kann an sehr viele Strukturen naht-
los anknüpfen. Zum einen geht es 
um konzeptionelles Arbeiten, wie 
die Erstellung einer einheitlichen 
Trainings- und Spielphilosophie 

Leistungskoordinator und M1-Co-
Trainer Frieder Hansen 

mit aufeinander aufbauenden 
Trainingsinhalten. Dazu gehört 
z. B. auch die mannschaftsüber-
greifende Leistungsdiagnostik im 
athletischen Bereich. Zum ande-
ren koordiniere ich den Übertritt 
der Jugendspieler zu den Aktiven. 
Dabei versuchen wir, die bestmög-
liche  Entwicklung für jeden Spieler 
beim SVK zu gewährleisten, egal in 
welcher Mannschaft.

Dieses Jahr ist es uns gelungen, alle 
in den Aktivenbereich wechselnden 
Jugendspieler bereits während der 
Runde und anschließend nahtlos 
bei den Männermannschaften ein-
zugliedern. Dies war das Resultat 
einer hervorragenden Teamarbeit 
mit den Trainern Hans Christensen 
(Männer 1), Markus Lenz (Männer 
2) und Marcel Thoms (Männer 3). 

Wie sieht die Zukunft beim SVK 
aus?

Das Ziel muss sein, den „Kornwest-
heimer Weg“ weiterhin erfolgreich 
zu begehen. Das bedeutet, junge 
Spieler optimal auszubilden bzw. 
weiterzuentwickeln und mit die-
sen Spielern aus der eigenen Ju-
gend erfolgreichen und attraktiven 
Handball zu bieten.
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zweiradsport-luithardt.de

Mo-Fr 09:00-12:30 14:00-18:00
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Theodor-Heuss-Straße 20
70806 Kornwestheim
Fon 07154 22587
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JJugendkoordinator

Kinder- und Jugendhandball

Dynamischer Handball mit Emo-
tion und Leidenschaft + Team-
geist!

Ein Jahr Jugendkoordination - 
Die Richtung stimmt!

Im letzten Jahr sind wir angetre-
ten, die Praxis in der Ausbildung 
des Nachwuchsbereiches der 
Handballabteilung zu verändern.  
Ziel sollte sein - Sie erinnern sich an 
den Artikel in der letzten Ausgabe 
der Hallenzeitung - den Unterbau 
der aktiven Mannschaften sowohl 
quantitativ als auch qualitativ an-
zuheben.

Was hat sich zwischenzeitlich er-
eignet? 
Nach der Betrachtung der Struk-
turen und Prozesse in und au-
ßerhalb des Trainings- und Wett-
kampfbetriebs – durch Gespräche 
mit Trainern, SpielerInnen, Jugend- 
und Abteilungsleitung, sowie 
durch Hospitation an und Durch-
führung von Trainingseinheiten - 
galt es vorrangig, unter anderem 
zwei Maßnahmen umzusetzen: 
- die (schriftlich dokumentierte) 
Rahmentra in ingskonzept ion 
(RTK) „zum Laufen zu bringen“  
- die Kinder- und Jugendtrainer (spe-
ziell im Kinderhandball) zu schulen. 

Der vom Jugendkoordinator (JK) 
vorgelegte Entwurf der RTK basiert 
auf Vorgaben des DHB und HVW 

und wurde an die Rahmenbedin-
gungen des SVK angepasst. Er 
wurde in zwei Sitzungen von den 
TrainerInnen geringfügig überar-
beitet und ist am 01.07. von der 
Abteilungsführung als verbindliche 
Leitlinie für die Nachwuchsaus-
bildung in Kraft gesetzt worden. 
Die Konzeption stellt ein ganzheit-
liches Bezugssystem dar, um

-	 über alle Kinder- und Jugend-
	 spielklassen hinweg ein auf-
	 bauendes Vereinsnachwuchs-
	 konzept zu realisieren;

-	 einen beständigen und quali-
	 fizierten Unterbau für die sport-
	 liche Weiterentwicklung der
	 aktiven Mannschaften darstellen 
	 zu können; 

-	 eine einheitliche Spiel- und
 	 Trainingsauffassung aller Nach-
	 wuchstrainer zu erreichen;

-	 Ziele formulieren zu können, de-
	 ren Erreichen Arbeit und Motiva-
	 tion erfordern;

-	 zur Bewertung der geleisteten
	 Jugendarbeit beizutragen;

-	 die geleistete Arbeit zu sichern
	 und auszubauen;

-	 eine Identifikation mit dem
	 Thema „ Kinder und Jugend“
	 sowie „Kinder- und Jugendarbeit“ 
	 zu erreichen.
 
Sie wird im Trainerkreis jährlich auf 
Anpassungsbedarf hin überprüft 
und ggf. aktualisiert. Ferner sieht 
der JK durch Hospitation in den je-
weiligen Mannschaften unterjährig 
nach, wie die Inhalte der Konzepti-
on im Trainingsbetrieb umgesetzt  
werden. Bei Bedarf erarbeitet er 
mit den Trainern Lösungen zur  
trainingspraktischen Optimierung 
(„Trainer-Coaching“).
 
An vier internen Fortbildungs-
maßnahmen nahmen bis zu 17(!) 
(Nachwuchs)-TrainerInnen teil. 
Mit Demonstrationsgruppen aus 
den SVK-Mannschaften vermit-
telte der JK Schwerpunkte aus 

den Inhalten der RTK praxisnah. 
 
Die inhaltlichen Vorgaben der RTK 
in Verbindung mit den Schulungs-
maßnahmen führten bereits in der 
Sommerrunde zu einer deutlichen 
Verbesserung des spielerischen, 
koordinativen und kämpferischen 
Niveaus sowohl im männlichen als 
auch im weiblichen Bereich.

Eine weitere wesentliche Voraus-
setzung für die Schaffung eines 
effizienten Konzeptes ist, dass je-
der Beteiligte seine Aufgaben und 
Befugnisse kennt.

Als Konsequenz hieraus werden 
zukünftig Prozesse und Entschei-
dungen im Kinder- und Jugend-
handball in der nachfolgend 
skizzierten Organisationsstruk-
tur besprochen und entschieden. 

Im nächsten Jahr wird – neben 
der athletisch-motorischen und 
psycho-sozialen Entwicklung und 
Förderung der SpielerInnen sowie 
der Gewinnung von Kindern für 
die unteren Altersstufen - das Ju-
gend-Sponsoring einen zentralen 
Stellenwert einnehmen (müssen)!  
 
Auch wenn die Kinder und Ju-
gendlichen beim SVK in erster Li-
nie vom ehrenamtlichen Engage-
ment getragen werden, kommen 
wir ohne finanzielle Mittel nicht 
aus. Jugendarbeit kostet Geld!  
Qualifizierte Übungsleiter, zeit-
gemäße Ausstattung, Schieds-
richter und Turniere, um nur ein 
paar Punkte zu nennen, müssen 
bezahlt werden. Teilweise kön-
nen vorhandene Ideen nicht um-
gesetzt werden, da bestimmte 
Angebote oder Veranstaltungen 
nicht finanzierbar erscheinen. 
Hier gilt es anzusetzen! Eine 
große Aufgabe angesichts immer 
knapper werdender Ressourcen.  
Hier hoffen wir auch auf Ihre Un-
terstützung!

Herzlichst Ihr 

Roland Stark
Jugendkoordinator

Roland Stark, Jugendkoordinator
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Gemeinsam
 Großes erleben!

Ein ganzes Haus voller Spaß, Spiel und Action: In der Ravensburger Kinderwelt
erlebt die ganze Familie einen unvergesslichen Tag mit den Fang den Hut!® Fun
Cars, dem memory® Flug, der tiptoi® Welt, der MobileKids-Verkehrsschule und
vielen tollen anderen lehrreichen Attraktionen auf über 2.000 Quadratmetern im 
Wette-Center Kornwestheim!

www.ravensburger-kinderwelt.de
© Ravensburger Freizeit und Promotion GmbH 2015. Die Ravensburger Kinderwelt ist ein Eigenbetrieb der Stadt Kornwestheim.

16 
Attraktionen,

wetterunabhängig,
100 % 

klimatisiert
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WWeibliche Jugend
klein anfangen .... GROSS RAUSKOMMEN
Für die Saison 2015/16 konnten 
wir im weiblichen Bereich in je-
der Altersklasse eine Mannschaft 
melden. Es gibt also weiterhin 
keine Lücken in der Belegung 
der Altersstufen. Der weibliche 
Bereich steht gut da!

Dabei steht uns seit letzter Saison 
der Jugendkoordinator Roland 
Stark zur Seite. Durch ihn werden 
nicht nur die Spieler/-innen indivi-
duell gefördert, sondern auch die 
Trainer/-innen durch interne Schu-
lungen unterstützt. So bildet Ro-
land Stark ein wichtiges Bindeglied 
zwischen Spielerinnen und Trainer/-
innen. Dass wir hier auf dem rich-
tigen Weg sind, wird durch sou-
veräne und äußerst erfolgreiche 
Qualifikationsspiele belegt.

Auf das, was unsere jungen Spie-
lerinnen in der Qualifikationsrunde 
von der E- bis zur A-Jugend erreicht 
haben, sind wir stolz.
Es spielen drei weibliche Jugend-
mannschaften auf HVW-Ebene 
und zwei Mannschaften in der Be-
zirksliga.
Die wD sowie die wB wurden 
sogar Bezirksmeister und die wE 
Staffelsieger.

In der Hallenrunde 2015/16 spielt 
die
•	 wA-Jugend 

in der Württembergliga
•	 wB-Jugend  

in der Württembergliga
•	 wC-Jugend  

in der Verbandsliga
•	 wD-Jugend  

in der Bezirksliga
•	 wE-Jugend  

in der Bezirksliga
Unsere Minis, die erstmals ge-
mischt trainieren, können sich wie-
der auf die Mini-Spieltage freuen. 
Dort sind bei viel Spiel und Spaß 

nicht nur handballerische Fähig-
keiten, sondern auch koordinative 
Fertigkeiten gefragt.

Für unsere Mannschaften konnten 
wir neue Trainer/-innen gewinnen, 
die selbst höherklassig spielen, und 
ihre Erfahrung an die Spielerinnnen 
weitergeben können:
•	 wA: Susi Seifert, Felix Beutel, 

Marco Dömötör
•	 wB: Adrian Awad, Max Remm-

ler, Max Schneider
•	 wC: Tanja Bahmann, Marvin 

Flügel
•	 wD: Sanchia Fidlin, Dominik 

Künzel
•	 wE: Nina Haug, Svenja Biehl
•	 Minis: Dominik Künzel
•	 Torwarttrainer: Max Schnei-

der, Romina Holzer
Dies sind engagierte und qualifi-
zierte Trainer, die selbst aktiv spie-
len, und neben ihrer Ausbildung, 
Studium, Schule und Beruf nicht 
nur die Mannschaften trainieren 
sondern auch noch auf Trainings-
lager, Turniere und Fortbildungen 
gehen. Aber auch bei Veranstal-
tungen wie am Grundschulaktions-
tag und bei der VR-Talentiade sind 
sie als Trainer dabei. 
In diesem Zusammenhang möch-
ten wir uns ganz herzlich für die 
Unterstützung bei der VR-Talentia-
de der Volksbank Ludwigsburg und 
Kornwestheim bedanken.

wD - Bezirksmeister

wB - Württembergliga
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Auch perspektivisch bieten sich 
den jungen Handballerinnen inte-
ressante Möglichkeiten. Ziel ist es 
weiterhin die eigenen Spielerinnen 
in die aktive Mannschaft zu inte-
grieren. 
Unsere Frauen erreichten in der ver-
gangenen Saison in der Bezirksliga 
einen sehr guten 4. Platz, wodurch 
sich für die Jugendspielerinnen 
weiterhin eine reizvolle Perspektive 
bietet. Bereits in der vergangenen 
Saison haben Spielerinnen der wA 
bei den Frauen erste Erfahrungen 
im aktiven Bereich sammeln kön-
nen.

Abschließend möchten wir uns 
bei allen Trainern, Betreuern, El-
tern und allen anderen, die sich 
für unsere Jugend einsetzen, be-
danken.

Spaß am Handball zu vermitteln. 
Es ist ebenso wichtig, Woche für 
Woche bei den Spielen und den Be-
wirtungen zu unterstützen.
Ohne dieses Engagement wäre es 
nicht möglich, dass unsere Kinder 
den Spaß und tolle Momente rund 
um den Handballsport so erleben.
Vielen Dank an alle engagierten 
Helferinnen und Helfern.

Wir wünschen allen Mannschaften 
und Trainern eine erfolgreiche Sai-
son, faire und interessante Spiele.

Angelika Biehl und Katja Haug

wC erreicht Verbandsliga

wE bei der VR-Talentiade

Es ist eine Herausforderung, Wo-
che für Woche das Training vorzu-
bereiten und unseren Kindern den 

 

Giovanni und Ornella Dal Cin gratulieren 
  

 
 

Eis Café Venezia! Die wahre italienische 
Eisdiele im Herzen der Stadt! 

 
 
 
 

Italienische Eisspezialitäten 
70806 Kornwestheim 

Karlstraße 39 – T.: 07154 18 31 18 
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Mmännliche Jugend
Die Jugend begeistert in der 
Qualirunde  - Alle Mannschaften 
erreichen hervorragende Ergeb-
nisse und warten dennoch auf 
bessere Trainingsbedingungen

In der Sommerrunde haben alle Ju-
gendteams unseren Jugendkoordi-
nator Roland Stark, den Leistungs-
koordinator Frieder Hansen sowie 
ihre TrainerInnen mit ihren sehr gu-
ten Platzierungen überrascht und 
führen die Erfolge auch auf die ver-
änderte Konzeption zurück.

•	2 Staffelsiege durch die mE1 
und wE

•	1 Bezirksmeister mB
•	Mit hervorragenden zweiten 

Plätzen haben sich die mB2, 
mC2, mD1, mD2, mE2 für die 
jeweils höchste Spielklasse im 
Bezirk qualifiziert

•	Die Qualifikation auf HVW Ebe-
ne in die Württemberg-Liga 
schaffte die mB

•	Die männliche A-Jugend er-
spielte sich mit einer souveränen 
Leistung die Württemberg-
Oberliga

Die Jugend auszubilden und die 
SpielerInnen individuell zu för-
dern, sportlich, aber auch in ihrer 
Persönlichkeitsentwicklung, das ist 
das Ziel unserer qualifizierten Ju-
gendtrainerInnen. 

Walter Schrenk und Jens Babel 
einen wichtigen Beitrag in der 
sportlichen Ausbildung. Durch wö-
chentliche Trainingsangebote und 
ein Sommercamp legen sie in der 
individuellen Förderung und im 
Athletikbereich ihre Schwerpunkte 
und stellen eine komplette Ausbil-
dung der jungen Sportler sicher.
Dass das Konzept mit unserem 
Leistungskoordinator stimmig ist, 
beweist die Tatsache, dass der 
Übergang der A-Jugendspieler 
erstmalig fließend gelöst wurde. 
Mit Marco Bahmann, Marvin Flü-
gel und Florian Assmann schafften 
gleich drei eigene A-Jugendspieler 
den Sprung in den Kader der 1. 
Mannschaft. Alle anderen aus der 
Jugend kommenden Spieler kom-
plettieren die Männer 2 (Michael 
Biehl, Nikolai Brunner, Philipp Ass-
mann) und Männer 3 (Tim Layher, 
Alexander Sack, Tobias Stark). 

klein anfangen…GROSS RAUS-
KOMMEN ist nicht nur ein Motto, 
sondern gelebte Philosophie beim 
SVK. 

Ein besonderer Dank geht an un-
sere Jugend-Sponsoren und -Spen-
der, die unsere Jugendarbeit über-
haupt erst ermöglichen. 

Ein ganz besonderer Dank gilt der 
Stadtverwaltung Kornwestheim 
und dem Gemeinderat, die durch 
die neue Ballsporthalle besse-
re Rahmenbedingungen für die 
sportbegeisterten Kinder und Ju-
gendlichen schaffen. 

… Sport im Verein ist mehr als 
nur Sport.

Denn Sport ist viel mehr als Bewe-
gung. Der Sport entlastet nicht nur 
die Sozialarbeit der staatlichen In-
stitutionen, er übernimmt Funk-
tionen, die - wie wir leider immer 
wieder feststellen müssen - nicht 
allen in unserer Gesellschaft be-
wusst sind. 

Der 10. Sportbericht der Bundes-
regierung stellte folgende Funkti-
onen des Sports fest:

•	 Beitrag zur Demokratie
•	 Beitrag zur Identifikation
•	 Beitrag zur Integration 
•	 Beitrag zur Einübung sozialen 

Verhaltens 
•	 Beitrag zur Entwicklungsbe-

wältigung und Lebenshilfe 
•	 Beitrag zur Anerkennung des 

Leistungsprinzips 
•	 Beitrag zur Gesundheit. 

Der Deutsche Bundestag forderte 
am 2. Juli 2009 die Bundesregie-
rung dazu auf: „darauf hinzuwir-
ken, dass alle staatlichen Stellen 
den sozialen und gesellschaftspo-
litischen Beitrag des Sports bei ih-
ren Entscheidungen angemessen 
berücksichtigen.“ 

Die Handballabteilung dankt der 
Stadt Kornwestheim und dem 
Gemeinderat, dass sie sich dieser 
Verantwortung bewusst waren 
und sind.  

Im 8. Sportbericht der Bun-
desregierung heißt es:  
„Der Sport und die ihn tragenden 
Sportorganisationen gehören in 
der Bundesrepublik Deutschland 
zu den stabilisierenden und Wer-
te vermittelnden Institutionen des 
gesamten Staatswesens, da sie 
für das freiheitliche Gemeinwesen 
Leistungen erbringen, die für den 
Staat unverzichtbar sind und damit 
die gesellschaftspolitische Bedeu-
tung des Sports ausmachen.“ 

Dieser gesellschaftspolitischen Be-
deutung versuchen wir mit unserer 
Arbeit gerecht zu werden. Und es 
gelingt immer besser. Frei nach 
dem Motto: 

klein anfangen … 
GROSS RAUSKOMMEN. 

Daniela Assmann

klein anfangen….GROSS RAUSKOMMEN

Gemeinsames Weihnachtstraining 
der mC1 und mC2

Das Konzept geht auf: Neben 
dem Jugendkoordinator und dem 
Leistungskoordinator leistet  die 
Sportschule Via Nova e. V. mit 
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Es klingelt, summt, brummt oder pfeift im Ohr —  
Tinnitus äußert sich in vielen Tönen. Doch Sie 
können Ihren Tinnitus in seine Schranken weisen: 
mit den neuen, nahezu unsichtbaren Geräten 
des dänischen Hörgeräteherstellers Oticon. 
Sie liefern Ihrem Tinnitus einen Gegenspieler 
und verringern den Kontrast zwischen Tinnitus 
und Umgebungsgeräuschen. 
Zum Beispiel durch 
Meeresrauschen oder 
die natürlichen Um-
gebungsgeräusche — 
verstärkt durch die Geräte. 
Ob es Ihnen hilft? 
Gemeinsam finden wir es 
heraus!
Bei uns können Sie 
die Oticon Geräte mit 
Tinnitus SoundSupport™ gern 
unverbindlich in Ihrem Alltag 
ausprobieren.

Tinnitus?  
Ohrgeräusche?

Mit Meeresrauschen  
zur Ruhe kommen

Thomas Keck Hörakustik  
Lange Str. 20 • 70806 Kornwestheim  
Telefon: 0 71 54/81 72 123

Oticon_B2C_AZ_206x150_Tinnitus_Frau_4c_Keck_RL.indd   2 30.06.15   13:53

Telefon: 07154 / 3506
Telefax: 07154 / 70353

E-Mail: info@johannesapotheke.com
Internet: www.johannesapotheke.com

Nur das Beste

für Ihre Gesundheit

Johannes-Apotheke

Götz-Georg Mauthe e.K.

Johannesstraße 37 
70806 Kornwestheim

Apotheken
Siegel
91 Punkte
sehr gut
05/2013 - 91 von 100 Punkten
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Hallo liebe Zuschauer,

in den letzten Jahren hat sich ei-
niges im aktiven Bereich getan. Die 
zweite Herrenmannschaft spielt in 
der Landesliga und die Dritte ar-
beitet sich Stück für Stück in Rich-
tung Bezirksklasse. Unsere vierte 
Mannschaft bietet für jedermann 
eine Plattform, um weiterhin ak-
tiv Handball zu spielen und in der 
AH geht es hauptsächlich um den 
Spaß im reinen Trainingsbetrieb. 
Auch in Zukunft wird sich im hand-
ballerischen Bereich viel tun. 
Es gilt vor allem für die Männer 2 
und  Männer 3, im kommenden 
Jahr Strukturen für einen leistungs-
bezogenen sportlichen Unterbau 
der Männer 1 herzustellen. Vor 
allem muss es für unsere Jugend 
außerhalb der 1. Männermann-
schaft attraktive Möglichkeiten in 
jeder Leistungsgruppe geben.

Um Worten auch Taten folgen zu 
lassen, haben wir für den aktiven 
Bereich für die Saison 2015/16 be-
reits einige Veränderungen vorge-
nommen. 
Markus Lenz wird nun von Ralph 
Teske als Co-Trainer unterstützt. 
Des Weiteren werden Athletik-
trainerin Meike Pflugfelder und 
Athletiktrainer der Sportschule Via 
Nova e. V. Jens Babel mit der 2. 
Herrenmannschaft jede Woche ein 
erweitertes Krafttraining durch-
führen. Frank Brodbeck bleibt uns 

AAktive - Männer 2, 3, 4 und AH

als Torwarttrainer erhalten. Bei der 
3. Herrenmannschaft wird Tho-
mas Lauster als Co-Trainer Marcel 
Thoms, der die Prüfungen zur C-
Lizenz erfolgreich abgeschlossen 
hat, unterstützen.

So werden sich auch die Kom-
munikationswege zwischen den 
aktiven Mannschaften weiter ent-
wickeln. Ein regelmäßiger Aus-
tausch zwischen Männer 1 Trainer 
Hans Christensen, Frieder Hansen 
(Co-Trainer M1 und Leistungs-
koordinator) und Trainer der 2. 
Mannschaft findet bereits statt. 
Monatliche Gespräche zwischen 
Markus Lenz und Männer 3 Trainer 
Marcel Thoms und Thomas Lauster 
sind vereinbart. Ziel hierbei ist der 
leistungsgerechte Austausch von 
Spielern und auch der Aufbau der 
Spieler in der niedrigeren Spiel-
klasse nach Verletzungspausen.

Für die Männer 2 gilt es, sich in 
der Landesliga weiter zu etablie-
ren, um sobald wie möglich an der 
Württemberg-Liga zu schnuppern.

Die Männer 3 müssen in der kom-
menden Saison der zweiten Her-
renmannschaft in die Bezirksklasse 
nachziehen. Das langfristige Ziel 
der Männer 3 ist jedoch die Be-
zirksliga.

Aber nicht nur sportlich ist der ak-
tive Bereich ein wichtiges Stand-

bein der Handballabteilung. Hier-
für fand auch Roland Stark bei der 
Abteilungsversammlung im Mai 
die richtigen Worte für die Jugend, 
was aber genauso auf die aktiven 
Mannschaften zutrifft: „Die Trai-
ner spielen hier nicht den Anima-
teur. Das Vereinsleben ist immer 
ein bidirektionaler Prozess. Dabei 
gilt es für jeden Verantwortung zu 
übernehmen, die reine Nehmer-
Mentalität muss beseitigt werden. 
Dies gilt analog auch für die Ver-
antwortung auf dem Spielfeld. “

Der Verein zeichnet sich durch 
ehrenamtliches Engagement aus 
und kann momentan nur durch 
die Mithilfe aller in der dritten 
Handball-Bundesliga überleben. 
Übungsleiter, Ordnerdienste, Be-
wirtungen, Auf- und Abbau, all 
diese Aufgaben werden ehrenamt-
lich von Spielern, Fans und Freun-
den des Handballsports bewältigt. 

So wächst unsere Handballfami-
lie immer weiter zusammen. Und 
erlebt auch außerhalb der Halle 
schöne Momente.

Mit freundlichen Grüßen

Dennis Bullinger
Leiter Aktive

Männer 2 Bezirkspokalsieg

Männer 2 Bezirkspokalsieg

Männer 2 auf Mallorca
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NEUin Kornwestheim!!!
 Atmen Sie in unserern Salzräumen Gesundheit ein.

 - Aufatmen in der Pollenzeit -

GeigerAutohaus

GM
BH

Rolf

Steinschlagreparaturen

Scheibenverglasungen

Ihr freundlicher Opel-Partner 

Ludwigsburger Str. 39  ·  71696 Möglingen  ·  Tel. 0 71 41 / 48 41 66

Inspektion und Reparatur 
aller Fabrikate!
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FFrauen
Das Frauenteam will nach oben

Das Frauenteam beendete die ver-
gangene Runde bravourös, nach-
dem es in der Hinrunde zu viele 
Punkte verschenkt hatte. In der 
Rückrunde verbuchten sie 8 Siege 
und 1 Niederlage auf ihrem Konto. 
Am Ende belegte das Team den 4. 
Tabellenplatz und erreichte das Sai-
sonziel „oben mitzuspielen“.  
 
Ein weiteres Ziel war, die wA-Ju-
gendlichen zu integrieren. Trainer 
Dennis Bullinger sorgte von Anfang 
an dafür, dass die A-Jugendlichen 
Lara Reichert, Daniela Bahmann 
und Genni D’Errico erfolgreich 
ins Team der Frauen eingebunden 
wurden.  Außerdem konnte man 
mit Daniela Hahn, Melanie Pfahl 
und Samira Kurz drei Neuzugänge 
verbuchen. 

Nun geht der Blick nach vorne 
und dieser ist vielversprechend.

In Silke Benner fand die Abteilungs-
leitung eine Trainerin,  die sich 
mit der Philosophie des Vereins, 
mit jungen Spielerinnen aus dem 

Verein etwas aufzubauen, identi-
fiziert. Die 39-jährige Silke Benner 
hat selbst hochklassig Handball 
gespielt, was ihr in ihrem Trainer-
job sicherlich zu Gute kommt. Sie 
begann mit zehn Jahren das Hand-
ballspielen bei der TSG Öhringen, 
wechselte 1999 zum TV Pflugfelden 
und spielte ab 2002 in der Oberliga 
und der Regionalliga bei der Spvgg 
Bissingen. Im Jahr 2009 kehrte sie 
zum TV Pflugfelden zurück, bei 
dem sie nach einem Jahr Spieler-
trainerin wurde. Seit drei Jahren ist 
sie nicht mehr selbst aktiv, sondern 
nur noch als Trainerin im Einsatz. 
Bereits nach dem 1. Training mit 
den Frauen war sie begeistert. „Die 
Spielerinnen sind engagiert und 
haben richtig Bock auf Handball“, 
so Benner. Das Sportliche sowie die 
Chemie stimmen.

Das Trainerteam wird komplettiert 
durch den Torwarttrainer Christian 
Rumsauer, der bereits seit Januar 
hervorragende Arbeit mit den Tor-
hüterinnen leistet und seinen Ver-
trag für die neue Saison verlängert 
hat. Das Ziel ist nun, den Aufstieg 
zu erreichen. Dazu werden auch 

die Rückkehrinnen Torhüterin Ro-
mina Holzer, Marei Weiß (beide 
spielten ab der E-Jugend für den 
SVK) und Janna Münst (längerer 
Auslandsaufenthalt) beitragen. 
Auch Neuzugang Miriam Batista 
spielte bereits im Trikot des SVK. 

Für die kommende Saison sind sich 
Trainerin/Trainer, Mannschaft und 
Abteilungsleitung einig: Der Auf-
stieg in die Landesliga muss her. 
Und mit diesem stark besetzten 
Kader ist dies auch durchaus im 
Bereich des Möglichen. Langfri-
stig wäre auch eine zweite Frau-
enmannschaft von Nöten, hierzu 
fehlen aktuell aber noch die not-
wendigen Rahmenbedingungen.  

Sie dürfen also gespannt sein auf 
attraktiven Frauenhandball in 
Kornwestheim und durch Ihre Un-
terstützung bei den Heimspielen 
können auch Sie einen Teil dazu 
beitragen.

Rebecca Hald, Frauenwartin
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Telefon 0 71 54  /  2 40 31 Güterbahnhofstraße 31 Vertretungsberechtigt bei
Telefax 0 71 54  /  2 40 51 70806 Kornwestheim allen Amts-, Landes- und
		  -	über	der	Postfiliale	-	 Oberlandesgerichten

www.rechtsanwalt-kornwestheim.de

Wolfgang Ohnesorg
Rechtsanwalt

Fachanwalt für Familienrecht

  Tätigkeitsschwerpunkte:

	 •		Familienrecht	 •  Arbeitsrecht 
	 •		Erbrecht	 •		Miet-	und	WEG-Recht
		  •		Vertragsrecht

§  Anwaltskanzlei Ohnesorg  §

 Happy Kids,
happy Eltern,
happy Konto.

Jetzt online konfigurieren und persönliche Beratung vereinbaren.
BAUSTOLZ.DE | 0 71 41/48 84 30 
BAUSTOLZ Stuttgart GmbH, Myliusstraße 15, 71638 Ludwigsburg

EIGENHEIME MIT ALLEM DRUM UND DRAN UND DRIN.

FÜR SIE BAUEN WIR IN DER REGION STUTTGART IN:
Ditzingen, Flein, Kirchheim a. N., Leingarten, Öhringen, 
Plüderhausen, Remshalden, Stuttgart-Möhringen.

Eigenheime bis zu 

20 %
unter dem  

Marktpreis.

Unverbindliche Illustration
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SSchiedsrichter
Kaum sind die Qualifikationsspiele 
vorbei, geht es ab September mit 
der Hallenrunde 2015/2016 wei-
ter. Die Lehrgangsphasen sind ab-
geschlossen und wir starten mit 
einem Kader von 19 Schiedsrich-
tern in die neue Saison! 

Rückblick / Danke:
Nach langer Abstinenz gelang es 
mir, wieder ein Team mit V. Bopp/L. 
Albrecht aus dem weiblichen Be-
reich der A/B-Jugend zu gewinnen. 
Aus der männlichen Jugend begrü-
ße ich herzlich die Teams S. Keith/F. 
Postl sowie B. Salathe/M. Salathe. 
Unsere Neulinge Veronika Bopp, 
Laura Albrecht, Steven Keith, Bene-
dikt und Moritz Salathe sowie Felix 
und Andreas Postl haben bei der 
SR-Neulingsprüfung als die sechs 
besten Teilnehmer im Bezirk Enz-
Murr abgeschnitten. Sie starten 
nach der praktischen Prüfung Ende 
Juli in die kommende Runde. 
Mit Benjamin Schwaderer und An-
dreas Postl haben wir ein weiteres 
Team gebildet, das durch die lang-
jährige Erfahrung im Handballsport 
sich sicherlich als Schiedsrichterge-
spann in der kommenden Saison 
bewähren wird. 
Bereits im zweiten Jahr als Team 
für den SVK im Einsatz sind: Lukas 
Birk/ Bjarne Junger, Leon Birk/Jonas 
Birk, sowie Tillmann Joos/ Dominik 
Künzel.
Die Erfahrenen mit Sandra Schnei-
der, Ulf Pöckelmann, Mirco Du-
gandzic, Roland Schwardt und 
Benjamin Schwaderer stehen „ihre 
Frau bzw. ihren Mann“  in der kom-
menden Saison in diversen Hallen. 
Georg Nowak wird in der kommen-
den Saison als Schiedsrichterbe-
obachter dem SVK zur Verfügung 
stehen. 
Karl Klink wird leider aus gesund-
heitlichen Gründen nach vielen 
Jahren seine Pfeife an den „Nagel“ 
hängen. Für seinen bisherigen Ein-
satz möchte ich mich an dieser Stel-
le bei „Karle“ herzlich bedanken 
und für die Zukunft wünsche ich 
ihm alles Gute. Wir hoffen, wir se-
hen dich weiterhin bei vielen Spie-
len als Zuschauer in der Osthalle. 
Die vergangene Saison ist im 

Schiedsrichterwesen hervorragend 
verlaufen. Neben den vielen Pflicht-
spielen konnten wir ohne Probleme 
neun Heimspiele der männlichen 
und weiblichen D-Jugend  sowie 
etliche Freundschaftsspiele mit un-
seren Schiedsrichtern besetzen. Für 
diesen enormen Einsatz bedanke 
ich mich bei allen Teams, den „alten 
Hasen“ sowie den jungen Teams, 
dass ihr das alles trotz Arbeits- und 
Schulstress leisten konntet. 

Da die Geselligkeit auch bei uns 
Schiris nicht zu kurz kommen darf, 
standen in der abgelaufenen Run-
de das traditionelle Schiedsrichter-
essen im Gasthof Adler, ein Ke-
gelabend und eine Minigolfpartie 
auf dem Programm. Mit nur einer 
Strafe, was mich als SR-Obmann 
besonders freut, haben wir die 
vergangene Saison abgeschlossen. 
Mein Dank geht auch an unsere 
beiden Abteilungsleiterinnen Da-
niela Assmann und Miriam Bah-
mann, die uns wie immer in finan-
zieller sowie sportlicher Weise un-
terstützt haben.

Blick auf die neue Saison:
Bevor die neue Saison beginnt, 
werden wir noch unsere Neulinge 

vorbereiten und alle bei den ersten 
Einsätzen begleiten, um ihnen 
mehr Sicherheit zu geben.  
 
Meine/unsere Ziele wie jedes Jahr 
sind, dass wir ein (gerne auch meh-
rere) SVK-Team(s) in der HVW Ebe-
ne etablieren, wir straf- und verlet-
zungsfrei bleiben und leistungsori-
entiert durch die Runde kommen. 

Ich bin stolz auf so eine tolle Trup-
pe und hoffe, dass sie lange Jah-
re beim SVK so zusammenbleibt. 
Gleichzeitig werde ich nach der ab-
laufenden Saison 2015/2016 mein 
Amt an Benjamin Schwaderer über-
geben, so dass er mit einer guten 
Grundlage in Ruhe die SVK-Teams 
sowie die Einzelschiedsrichter wei-
ter aufbauen kann. 

Ich werde selbstverständlich, falls 
notwendig,  weiterhin mit Rat und 
Tat meinem Nachfolger als auch 
den anderen Schiedsrichterkolle-
gInnen zur Seite stehen.
Nun wünsche ich allen spannende 
Spiele und unseren Schiris „Gut 
Pfiff“!

Euer  Heinz Schöttle
  

Hinten v. l.: Schiedsrichterwart Heinz Schöttle, Steven Keith, Felix Postl, 
Ulf Pöckelmann, Benjamin Schwaderer. Vorne v. l.:  Moritz Salathe, Vero-
nika Bopp, Sandra Schneider, Laura Albrecht, Benedikt Salathe.
Es fehlen: Andreas Postl, Dominik Künzel, Tillmann Joost, Lukas Birk, 
Leon Birk, Jonas Birk, Mirko Dugandzic, Georg Nowak, Roland Schwardt, 
Bjarne Junger.
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UUnsere sportlichen Partner

Sportschule  VIA NOVA e.V. 
Geschäftsstelle 
Walter Schrenk 
Teckstr. 18 
70806 Kornwestheim 
 0 71 54 / 18 00 11 
info@sportschule-vianova.de 
www.sportschule-vianova.de 

Das erfahrene Trainerteam:   
Michael Walter • Walter Schrenk • Jens Babel 

Koordination 

Prävention 

Athletik 

Technik 
individuelle Schulung im An-
griffs- und Abwehrverhalten 

komplexes Training zur 
Stabilisation und zum 
Kraftaufbau 

Lauf-ABC 
Laufschule – richtiges 
Laufen und Springen 

Propriozeptionstraining 
dynamisches Koordinations- 
und Sprungtraining 

Sportschule Via Nova heißt: 
 
vor allem ganz individuell trainieren 
• ergänzend zum Vereinstraining einmal pro 

Woche 

• individuelles Coaching durch erfahrene Trainer  

• Einstudieren individueller Wurftechniken  
durch Einzelbetreuung 

• Beseitigen von Sprung-, Wurf- und 
Abwehrfehlern durch individuelles Üben 

• Aufbrechen gewohnter Bewegungsmuster 
durch Übungen wie das Lauf- und Sprung-ABC  

• Verletzungsprophylaxe bei der individuellen 
Steuerung der korrekten Bewegungsabläufe 
durch das „geschulte Trainerauge“, egal ob 
beim Sprungwurf oder in der Abwehrhaltung 

• intensive Vorbereitung auf die Hallensaison  
im Sommercamp in der letzten Woche der 
Sommerferien – Erhöhung der Kondition, 
Koordination und Spielfähigkeit an vier 
intensiven Tagen – gemeinsam mit Spielern 
aus Vereinen der regionalen Umgebung 

• externe und interne Trainerschulungen auf dem 
neuesten Stand der Entwicklungen im Handball 

 
 
 

Trainingscamp 
zum Wiedereinsteig in der 
letzten Woche in den 
Sommerferien 

„Das Via Nova 
Training hat mir zum 
einen eine körperliche 
Weiterentwicklung. 
Zum anderen wurden 
mentale Hemmungen 
und Schwierigkeiten 
beseitigt, die einen 
daran hindern, das 
abzurufen, was man 
wirklich kann...“ 

(Marc Pflugfelder, 
Männer 1) 

„Vor allem als D- und 
C-Jugendlicher nutzte 
ich das Via Nova 
Training als individu-
ellen Technikschule, 
um spezielle Wurf-
techniken zu lernen, 
die ich heute einset-
ze. In der A-Jugend 
ist es vor allem das 
intensive Athletik-
training, was mich 
voranbringt…“ 

(Adrian Awad,  
Saison 2013/14 mA-

Jugend) 

Ab 14. Oktober 2013 im Programm:  

Gehirnjogging –Fitness für Kinder, 
Erwachsene und Senioren 
 
Gehirnfitnesstraining – eine sportliche 
Trainingsform, die Gehirn und Körper fit 
machen und wo der Spaß nicht zu kurz 
kommt.  Durch nicht alltägliche, ungewohnte 
koordinative Übungen, die auch das kogni-
tive und visuelle Zentrum fordern, wird das 
Gehirn trainiert und ständig neu herausge-
fordert. Neue Synapsen im Gehirn erhöhen 
so die Leistungsfähigkeit. Große Sportver-
eine wie der BVB oder der VfB haben Ge-
hirnjogging im Training etabliert und bewie-
sen, dass sich Reaktions-, Konzentrations-
und Leistungsfähigkeit erhöhen. 
 
Einsatzgebiete 
 Kinder und Jugendlichen 
• mit Lernschwierigkeiten 
• Hyperaktivität 
• Muskeldysfunktionen 
• zur Intensivierung im Leistungssport 
• Leistungsverbesserung in Schule und Sport 
  
Erwachsene und Senioren 
mit hohem beruflichen Druck oder Stress 
zur Ergänzung einer Sportart 
zur Prävention und  Leistungsverbesserung   

Ihre Fitness liegt uns am 
Herzen  
Ihre kompetenten Partner    
Sportschule Via Nova in  
Zusammenarbeit mit  
Reha Aktiv 
Interdisziplinäre Praxis für 
Physiotherapie und 
Logopädie 
 
Infos und Anmeldung über: 
www.reha-aktiv.org 
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www.sportschule-vianova.de 
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Sportschule Via Nova – Synergien 
auf höchstem Niveau 
Oberste Priorität hat der einzelne 
Sportler. Ohne Leistungsdruck, oh-
ne Blick auf den Tabellenstand und 
ohne Mannschaftsverantwortung 
können wir uns voll und ganz auf 
den einzelnen Sportler und seine 
Entwicklung konzentrieren. Unser 
individuelles Training basiert auf 
einem ganzheitlich pädagogisch-
sportlichen Konzept. Wir unterstüt-
zen die Nachwuchsarbeit im Verein, 
vor allem im leistungsorientierten 
Bereich und begleiten die jungen 
Sportler von der C-Jugend bis in 
den aktiven Bereich. Dabei arbeiten 
wir eng mit den Verantwortlichen 
und Trainern der Handballabteilung 
zusammen. 
Baustein 1 ist unser individuelles 
Handballtraining einmal pro Woche 
(freitags von 13.30 bis 15.00 Uhr in 
der Sporthalle Ost). In Kooperation 
mit den Kornwestheimer Schulen 
bieten wir ein individuelles Training 
mit qualifizierten Trainern ergän-
zend zum Vereinstraining an. Unse-
re Schwerpunkte legen wir auf spe-
zielle Wurftechniken, Koordination, 
Lauf- und Sprungschulung, Athletik 
und auf die technische Ausbildung. 

aber auch während der Runde ist 
die Sportschule Via Nova unter an-
derem im athletischen Bereich und 
in der Prävention Bestandteil des 
Trainerteams. 
Die Mitarbeit im Leistungssportaus-
schuss der Handballabteilung sowie 
externe und interne Trainerschu-
lungen auf dem neuesten Stand der 
Entwicklungen im Handball werden 
für eigene, aber auch für externe 
Trainer angeboten und bilden den 
4. Baustein. 
Traditionell veranstalten wir das Via 
Nova Handballcamp in der letzten 
Ferienwoche im Sommer als un-
seren 5. Baustein für junge Hand-
ballerinnen und Handballer aus der 
Region. Als Vorbereitung auf die 
Hallensaison wird an der Erhöhung 
der Kondition, Koordination und 
Spielfähigkeit an vier Tagen intensiv 
gearbeitet. Die Jugendlichen wer-
den in leistungs- und altersspezi-
fischen Gruppen von qualifizierten 
Trainern und Spielern hochklassig 
spielender Mannschaften trainiert. 
Im Sommer 2014 nutzten mehr als 
80 Handballerinnen und Handballer 
diese Chance der Vorbereitung.

Das Thementraining in der C-, B- 
und A-Jugend ist unser zweiter 
Baustein, das als Bestandteil des 
Mannschaftstrainings in enger Zu-
sammenarbeit mit den jeweiligen 
Mannschaftstrainern durchgeführt 
wird. In Kleingruppen mit bis zu 
vier Trainern pro Einheit werden 
an verschiedenen Stationen unter-
schiedliche Schwerpunkte trainiert 
und die Spieler individuell betreut. 
Das Hauptaugenmerk liegt dabei 
auf der individuellen Korrektur von 
Sprung-, Wurf- und Abwehrfehlern. 
Baustein 3 ist die Trainingsunter-
stützung bei der 3. Liga-Mann-
schaft. Speziell in der Vorbereitung, 

Ein neuer Baustein ist die Durch-
führung von Gehirnfitness-Ein-
heiten für Kinder, Erwachsene und 
Senioren, einer sportlichen Trai-
ningsform, die Gehirn und Körper 
fit macht und bei der der Spaß nicht 
zu kurz kommt. Durch nicht alltäg-
liche, ungewohnte koordinative 
Übungen, die auch das kognitive 
und visuelle Zentrum fordern, wird 
das Gehirn trainiert und ständig neu 
herausgefordert. Neue Synapsen im 
Gehirn erhöhen so die Leistungsfä-
higkeit. Inzwischen besuchen man-
che Senioren bereits den 3. Kurs 
und im Leistungssport der Hand-
ballabteilung hat sich Gehirnfitness 
als Trainingsmethode etabliert. 



Infos unter

www.reha-aktiv.org und

www.sportschule-vianova.de

Anmeldung:
REHA AKTIV
Jagststr. 13
70806 Kornwestheim
Tel. 0 71 54 - 80 78 40

Gehirnfitness-Training ist ein Bewegungskonzept zur 
Steigerung der mentalen und körperlichen 

Leistungsfähigkeit durch Gehirnaktivierung für Kinder und 
Jugendliche, Erwachsene und Senioren sowie für Sportler

Schnupperangebot: 
2 Stunden für 17,- €

GEHIRNFITNESS & MEHR

Ein gemeinsames Projekt der 
Sportschule VIA NOVA und 
der Gemeinschaftspraxis 
REHA AKTIV

INNOBLICK GmbH & Co. KG - Jagststraße 13 - 70806 Kornwestheim - Geschäftsführer: Jochen Bauer, Christian Löffler - Tel. +49(0)7154-83711-0 - info@innoblick.de - WWW.INNOBLICK.DE 

ZEIT FÜR VERÄNDERUNGEN?
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Förderverein 
Handballjugend 

UUnsere sportlichen Partner

Der Förderverein Handballjugend 
Kornwestheim e.V. hat sich bei 
der Gründung 2008 zur Aufgabe 
gemacht, den Jugendhandball so 
zu fördern, dass neben dem wö-
chentlichen Training auch einzelne 
Spielerinnen und Spieler, aber auch 
die Mannschaften Unterstützung 
erhalten.

Mehrtägige Teambildungsmaß-
nahmen, wie zum Beispiel der Se-
gelausflug der weiblichen C-Jugend 
ins Ijsselmeer oder das Abenteu-
erwochenende der männlichen E-
Jugend als auch das Trainingscamp 
der weiblichen D-Jugend sind drei 
Förderbeispiele aus dem Jahr 2014. 
Ein Highlight mit Tradition war der 
Auftritt in der MHP-Arena, als die 
gesamte Handballjugend gemein-
sam mit Eltern, Trainern und Freun-
den am 29.11.2014 den Sieg unserer 
ersten Mannschaft gegen den TSV 
Rödelsee lautstark feierte und im 
Anschluss das Bundesligaspiel der 
SG BBM Bietigheim gegen den SC 
Magdeburg verfolgte. Insgesamt 
wurden mehr als 200 Karten für 
unsere Handballjugend durch den 
Förderverein gesponsert. 

Ein neues Augenmerk liegt auf 
der Unterstützung der Ausbildung 
unserer jungen Trainerinnen und 
Trainer. Der Handballabteilung 
ist es gelungen, Spielerinnen und 
Spieler der B- und A-Jugend, als 

auch Spielerinnen und Spieler aus 
aktiven Mannschaften für ein Trai-
neramt im Jugendbereich zu ge-
winnen. Deren gute Ausbildung ist 
das A und O für eine erfolgreiche 
Jugendarbeit, die der Förderverein 
im Gesamten unterstützt und wei-
terhin fördern wird.

Im vergangenen Jahr gab es im 
Vorstand eine Veränderung. Corin-
na Weiß, Gründungsmitglied und 
langjährige Vorsitzende,  stellte 
sich aus beruflichen Gründen nicht 
mehr zur Wiederwahl. Der För-
derverein dankt ihr für ihr großes 
Engagement. Als neue Vorsitzen-
de wurde Astrid Awad ins Amt ge-
wählt. 
In der letzten Mitgliederversamm-
lung wurden die Weichen für die 
kommende Saison gestellt. So 
möchte der Förderverein weiter-
hin für die Jugendhandballerinnen 
und -handballer unterstützend 
da sein. Der Förderverein plant in 
enger Zusammenarbeit mit der 
Jugendabteilung die Ausbildung 
der Jugendtrainer als auch Prä-
ventionsmaßnahmen zu fördern, 
einen Spendenlauf zu Beginn der 
Hallensaison im September zu or-
ganisieren und neue Mitglieder zu 
werben. 

Mit dem Blick nach vorn möchten 
wir uns ganz herzlich bei unseren 
Mitgliedern und Sponsoren bedan-
ken, ohne die eine sinnvolle und 
effiziente Unterstützung unserer 
SVK-Handballjugend nicht möglich 
wäre.

Mit € 25,- im Jahr unterstützen Sie 
mit Ihrer Mitgliedschaft Projekte, 
in deren Genuss auch Ihre Kinder 
und Enkel kommen werden.

Vielen herzlichen Dank sagt der 
Förderverein Handballjugend Korn-
westheim e.V.

MHP-Arena 29.11.2014

Minispieltag am 18.1.2015 in der 
Osthalle – die Medaillen für unse-
re Jüngsten finanzierte der Förder-
verein.
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Regelarmaturen für Industrie und Kraftwerk

Regeltechnik Kornwestheim GmbH
Max-Planck-Straße 3  •  70806 Kornwestheim – Germany  •  Telefon: +49 7154 1314-0  •  www.rtk.de

Jobs mit Zukunft gesucht?

www.rtk.de/Stellenanzeigen

Bewerbung an jobs@rtk.de

Anzeige Kraftwerk + Jobs_A4_1S_4c_0812.indd   1 13.08.2012   16:03:21
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UUnsere sportlichen Partner

Faszination Faszien

Wohl jeder hat schon einmal ein 
Stück Fleisch in der Hand gehabt 
und sich über die weiße Schicht 
drum herum gefreut oder geär-
gert. Für manche macht es den 
Geschmack aus, aber für viele ist 
es nur zähes, unnützes Gewebe. 
Dieses unauffällige Stützgewe-
be wurde auch in der Medizin 
bis vor kurzem nicht weiter be-
achtet, doch seit geraumer Zeit 
werden die sogenannten Faszien 
von der Wissenschaft entdeckt.

Auch wir Physiotherapeuten stau-
nen über die rasante Entwicklung 
in der Faszienforschung, dem Fas-
zientraining und der Faszienthera-
pie und halten uns auf dem neues-
ten Stand. Das Wort Faszie kommt 
von „Fascia“ und heißt „Verbund“ 
oder „Bündel“. Das bedeutet, dass 
die Faszien alles miteinander ver-
binden und vernetzen. Sie über-
springen Gelenke und einzelne 
Körperpartien und durchziehen 
den Körper als regelrechte Zug-
bahnen. Darüber hinaus erfüllen 
sie viele weitere Aufgaben und 
Funktionen für das Gewebe, z.B. 
für seine Bewegung, Formgebung, 
Unterteilung, Stabilität, den Trans-
port und die Kommunikation.

Durch den Einfluss der Faszien auf 
Rezeptoren, die Reize aufnehmen 
und weiterleiten, und ihren Ein-
fluss auf Gefäße, Nerven und die 
Organlage können fasziale Span-
nungen bei Störungen oder nach 

Verletzungen helfen, aber auch 
selbst Störungen verursachen. 
Solch eine Störung kann aufgrund 
des Fasziennetzwerkes Beschwer-
den bei einer Patientin oder einem 
Patienten an einer völlig anderen 
Stelle hervorrufen. Es lohnt sich 
also, in der Therapie und im Trai-
ning ein gesteigertes Augenmerk 
auf die Verfassung der Faszien und 
den Ursprung der Störungen zu 
legen. Einer der führenden Exper-
ten auf diesem Gebiet ist Dr. Ro-
bert Schleip. Seiner Meinung nach 
ist das Fasziensystem ein bisher 
noch fehlender Mosaikstein in der 
Medizin, eine wichtige (Wieder-) 
Entdeckung mit großem Potenzi-
al. Man muss nicht das Gewohn-
te über Bord werfen, sondern die 
Funktion der Faszien miteinbe-
ziehen, um Therapie und Training 
effizienter zu machen. Die Fachli-
teratur beschreibt eine Vielzahl an 
Behandlungstechniken, die meist 
aufeinander aufbauen und schon 
bekannte Konzepte weiterentwi-
ckeln oder verbessern.

Faszien haben auch einen sehr 
großen Einfluss bei Rückenleiden. 
So ist z.B. der unspezifische, unte-
re Rückenschmerz, eine Mitgift un-
seres aufrechten Ganges, sehr eng 
mit dem Verlauf und der Funktion 
der Faszien im Bereich der Lenden-
wirbelsäule verbunden. Dass man 
hier auf den Schmerz lindernd ein-
wirken kann, haben bereits zahl-
reiche Patienten erfahren. Auch 
auf chronisch verlaufende Be-
schwerden im Bereich der Wirbel-

säule kann eine gezielte manuelle 
Behandlung in Kombination mit ei-
nem funktionellen, medizinischen 
Training positiv Einfluss nehmen.

Für einen der „Urväter“ der Faszi-
enbehandlung, A.T.Still, bedeutet 
Therapie jedoch nicht eine Anei-
nanderreihung unzähliger Tech-
niken, sondern dem Gewebe mit 
gezielter Behandlung seine Frei-
heit, Funktion und Versorgung 
zurückzugeben. Abgerundet wird 
die Therapie durch ein gezieltes 
Übungsprogramm und durch die 
Prinzipien des Faszientrainings. 
Dieses kann mit dem eigenen Kör-
per und mit Hilfsmitteln, wie der 
bekannten „Black Roll“ durch-
geführt werden. Darüber hinaus 
spielen eine gesunde Ernährung, 
ein gesunder Lebensstil und posi-
tive Emotionen eine wesentliche 
Rolle, um die Faszien fit zu halten.

Obwohl es noch jahrelanger For-
schung bedarf, bis das Geheimnis 
der Faszien im medizinischen Sin-
ne, der Diagnostik und der Wir-
kung der Behandlungen entschlüs-
selt wird, gibt es bereits heute 
beeindruckende Behandlungser-
folge in Manueller Therapie, Phy-
siotherapie, Triggerpunkttherapie, 
Osteopathie und Trainingsthera-
pie.

Arndt Hieber
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Haußer

Innenausbau
Schreinerei

Marbach/N
T e l .  0 7 1 4 4  1 5 3 2 9
D a i m l e r s t r .  1 4

Möbel für  Bad und Garderobe,
für Schlaf -. und Wohnraum.
Tolle Einbauküchen.
Haustüren aus Holz und Alu.
Zimmertüren ,
Schiebetüren aus Holz oder Glas.

Deckenanlagen mit Beleuchtung.
Fertigparkett.
Lackierarbeiten .
Balkonverkleidungen.

Reparaturen aller Art.
Komplettrenovierungen.

Büroeinrichtungen.
Empfangstheken.
Praxismöbel.

seit über 20 Jahren

Optimale Raumkonzepte für Wohn - und Arbeitsräume

weitere informationen unter
www.Schreinerei-Hausser.de
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MMoments of excellence ... STARK.
Auto-Blank GmbH & Co. KG
Kornwestheim  Tel.: 07154 / 81611-0 
Bietigheim  Tel.: 07142 / 9546-0
www.auto-blank.de

SVK-Gala: Die über 100 HandballerInnen geben auch in Zivil eine gute Figur ab

wA-Jugend feiert die Qualifikation zur Württembergliga Mannschaftskapitän Marco 
Dömötör bekommt den 
Bezirkspokal von Staffelleiter 
Georg Nowak überreicht

Pressekonferenz: David Räuchle von Regio TV 
befragt die Trainer Hans Christensen und Benjamín 
Matschke (TSG Friesenheim) nach dem DHB-Pokal-
spiel wE auf Schnitzeljagd



HOLZBAUR & PARTNER

STUTTGARTER STRASSE 30

70806 KORNWESTHEIM

TELEFON (07154) 81600-0

TELEFAX (07154) 81600-16

MAIL@HOLZBAUR.COM

WWW.HOLZBAUR.COM

STARK.
Auto-Blank GmbH & Co. KG
Kornwestheim  Tel.: 07154 / 81611-0 
Bietigheim  Tel.: 07142 / 9546-0
www.auto-blank.de
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mD1: Pause im Trainingslager in 
der Osthalle

mE-Jugend feiert Staffelsieg

wE veranstaltet die VR-Talentiade 2015 in der Osthalle

mB-Jugend: Bezirksmeister und Qualifikation zur 
Württembergliga

wE-Jugend ist begeistert von ihrem neuen Paten Hans 
Jungwirth



GRUB  FRANK  BAHMANN  SCHICKHARDT  ENGLERT     

Rechtsanwaltspartnerschaft                                                     
                  
                                               

Rechtsanwälte
Götz Grub
Dr. Wolfgang Frank
Gerhard Bahmann
Prof. Christoph Schickhardt
Georg Englert
Dr. Peter Grosse
Jürgen Gabriel
Dr. Siegfried Breitling
Prof. Dr. Ralf Kitzberger
Dr. Joachim Rain
Dr. Holger Thomma
Dr. Jochen Beckert
Katja Dietrich
Leonie Frank
Matthias Waibl

Fragen zum Recht?                                                              
Wir sind für Sie da!

Solitudestraße 20   ·   71638 Ludwigsburg  
Telefon: +49 (0) 7141 9630-0 (Zentrale)   ·  Telefax: +49 (0) 7141 963045

 www.reno-lb.de    ·    info@reno-lb.de



38 SV Kornwestheim

Wischerinnen mit Maskottchen beim DHB-Pokal M1 studieren die Gegner vor dem DHB-Pokal

mE1+2: ein besonderer Saisonabschluss mit Pate 
Peter Jungwirth

mD1 beim Beachvolleyball

mD1 beim Beachvolleyball

mE1+mE2 auf der Fahrt nach Nußloch 
mittendrin in der 1. Herrenmannschaft

wD-Jugend in Tripsdrill

wD beim Schwarzlicht Minigolf DHB-Pokal: M2 als Ordner im Einsatz
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JJugend mit Weltstars

Ein denkwürdiges Jahr für die SVK-
Jugend: Die SVK-Jugend trifft im-
mer gerne auf die ganz GROSSEN 
der Handballwelt, aber dieses Jahr 
wird zukünftig schwer zu toppen 
sein: Mit der Deutschen National-
mannschaft in der Porsche Arena, 
dem THW-Kiel und den Rhein-
Neckar-Löwen hautnah in der 
Sporthalle Ost waren die SVKler im 
Gespräch. 

Acht SVK-Jugendhandballer Fah-
nenträger bei Länderspieltest in 
der Porsche Arena

Vor der WM in Katar gastierte die 
Deutsche Handball-Nationalmann-
schaft in der Porsche Arena. Das 
vorletzte Testspiel des Sigurdsson-
Teams gegen Tschechien wollten 
insgesamt 6200 Zuschauer sehen. 
Mit dabei auch 8 Jugendspiele-
rInnen der weiblichen und männ-
lichen C-Jugend, die als Fahnenträ-
ger beim Abspielen der National-
hymnen im Einsatz waren. Nach 
dem Spiel nutzten  die Fahnenträ-
gerInnen die Gelegenheit, mit ihren 
Idolen zu fachsimpeln. Begleitet 
wurden sie von ihren TrainerInnnen 

Die SVK-Jugend hautnah an den Weltstars 

Fahnenträger des SVK

mC-Jugend mit Mimi Kraus

Tanja Bahmann, Marvin Flügel und 
Rafet Oral sowie Jugendleiterin 
Katja Haug.

 

THW Kiel trainiert zweimal in der 
Sporthalle Ost

Einen Stopp zwischen einem 
Champions-League Spiel in Paris 
und dem nächsten Bundesliga-
spiel in Göppingen, legte der THW-
Kiel mit Trainer Alfred Gislason in 
der Sporthalle Ost ein. Zwei Trai-
ningseinheiten standen auf dem 

wC-Jugend mit Oliver Roggisch

Programm. Die Handballjugend 
des SVK füllte die Tribüne und je-
der wollte natürlich ein Foto und 
ein Autogramm mit und von den 
Handballweltstars des THW Kiel 
ergattern. Die männliche B-Jugend 
setzte es just nach dem THW-Trai-
ning in die Tat um.

Rhein-Neckar-Löwen zwei Tage 
beim SVK zu Gast…

Und die AutogrammjägerInnen 
nutzten ihre Chance!
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THW-Kiel mit der männlichen B-Jugend des SVK
Die wC-Jugend erwischte Uwe Gensheimer nach sei-
nem Spiel

SVK-Minispieler Magnus Lunz hält beim Einlaufen mit 
Uwe Gensheimer Schritt

Auf Tuchfühlung mit den Stars: SVK-Jugendspiele-
rInnen sowohl im Rhein - Neckar Trikot als auch im 
SVK-Trikot erhalten ein Autogramm von Handball-
Nationalspieler Patrick Grötzki
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MMinispieltag
Minispieltag beim SV Salamander Kornwesteim

Rekordbesuch beim Minispieltag 
– unterstützt von der Ravensbur-
ger Kinderwelt und dem Förder-
verein. 

Mit 120 Minis und 300 Zuschau-
ern fand am 18.01.2015 der zweite 
Minispieltag in der Sporthalle Ost 
statt. In Kooperation mit der Ra-
vensburger Kinderwelt stand ein 
buntes Programm von außerge-

wöhnlichen Spielen und Handball 
auf dem Programm.

Die 10 Mannschaften aus Korntal, 
Aldingen, Pflugfelden, Schwieber-
dingen, Markgröningen, Ditzingen, 
Asperg und den weiblichen und 
männlichen Minis des SVK durf-
ten wie ihre großen Vorbilder in 
die Halle einlaufen und den mit-
gereisten Anhängern zuwinken, 

ehe gemeinsam mit dem Bezirks-
vorsitzenden Hanspeter Kurz das 
altbekannte Minilied angestimmt 
wurde.

Das erste Highlight des Spieltages 
war das gemeinsame Aufwärmen 
mit der weiblichen D-Jugend, die 
wieder einmal eine hervorragende 
Choreographie zu „Ein Hoch auf 
uns“ zusammengestellt hatte. 
Hierbei kamen nicht nur die Spiele-
rInnen sondern auch die Trainer ins
Schwitzen.

Bei den Spielen „Ball ins Tor“ und 
„Eimerball“ konnten sich die Kin-
der in zwei Fünfergruppen sport-
lich beweisen – hierbei steht wie 
immer der Spaß im Vordergrund, 
Ergebnisse sind zweitrangig. Sicher 
ist aber, dass der eine oder andere
persönliche Erfolg gefeiert werden 
konnte.

Im Koordinationsparcours warteten 
weitere spannende Spiele auf die 
Kleinsten. Beim Staffellauf konnten 
sich die Kinder beim Riesen-Memo-
ry von Ravensburger messen und 
beim „Make and Break“ stapelten 
die Minis in Windeseile nach Plan 
die Kunststoffstäbe in einer vorge-
gebenen Reihenfolge aufeinander.

Eine weitere Station, die gewertet 
wurde, war die bei den Minis all-
seits beliebte Verkleidungsstaffel. 
Die Aufgabe der Kinder war es, 
dem Trainer Kleidungsstücke durch 
einen Parcours zu bringen. Der 
dann winterlich eingepackte Trai-
ner durfte unter erschwerten Be-
dingungen (Skibrille und Schnee-
handschuhe) sich ein Paket von der 
Wand herunter schneiden und mit
Messer und Gabel auspacken. Für 
diejenige Mannschaft, die es am 
schnellsten schaffte, die Schokola-
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de auszupacken, winkte als Beloh-
nung, einmal mit der ersten Korn-
westheimer Herrenmannschaft 
einzulaufen. 

Dieses Mal waren die Mädchen des 
SV Kornwestheim am schnellsten 
und wie es sich für einen guten 
Gastgeber gehört, wurde ihr Preis 
an den Zweitplatzierten abgetre-
ten: den TSV Asperg.

Den Hauptpreis des Spieltages, 
einmal freien Eintritt für die gan-
ze Mannschaft in der Ravensbur-
ger Kinderwelt, konnte man bei 
der Schätzfrage gewinnen. Hierbei 

sollten die Kinder schätzen, wie 
viele Büroklammern sich in einem 
Glas befinden. Am nächsten dran 
war der TSV Schwieberdingen, der 
sich auf einen Tag mit seinem Team 
in der Ravensburger Kinderwelt 
freuen durfte.

Am Ende des Spieltages durfte na-
türlich die obligatorische Siegereh-
rung nicht fehlen. Hier konnte je-
des Kind die langersehnte Medaille 
sowie Sachpreise, gespendet von 
der Ravensburger Kinderwelt, ent-
gegennehmen. 
Nach einem gemeinsamen Grup-
penfoto gingen alle Kinder glück-
lich, zufrieden und mit einem Lä-
cheln im Gesicht wieder nach Hau-
se – wieder hat das Jugendteam des 

Ja – die Socken passen zusammen! Der Turm hält!

Der Spieler bringen dem Trainer die Skiausrüstung
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SVK erfolgreich einen Minispieltag 
gemeistert.

Die SVK-Minis hatten viel Spaß am 
Spieltag und die Medaillen erhalten 
sicherlich einen Ehrenplatz in den 
Kinderzimmern. Auch für Entspan-
nung in den Pausen war gesorgt: 
Die Ravensburger Kinderwelt hatte
leihweise Kindertische und Spiele 
zur Verfügung gestellt, die die 
Kinder mit ihren Eltern intensiv 
nutzten.

Ein großer und herzlicher Dank 
gilt allen Eltern, die bei Auf- und 
Abbau und bei der Bewirtung 
geholfen haben, der weiblichen 

B-Jugend, die die Spiele souverän 
als Schiedsrichterinnen leiteten 
oder am Schiedsgericht saßen, 
den Mädchen der weiblichen E- 
und D-Jugend für die Unterstüt-
zung bei den Stationen des Koor-
dinationsparcours sowie speziell 
der weiblichen D-Jugend für das 
tolle Aufwärmprogramm. 

Ein großes Dankeschön geht an 
den Förderverein Handballju-
gend für die Unterstützung bei 
der Siegerehrung in Form von 
Medaillen sowie der Ravensbur-
ger Kinderwelt für die hervorra-
gende Kooperation in Form von 
Bereitstellung von Sachpreisen 
und Spielen.



Wir bieten Ihnen ein modernes und 
stilvolles Ambiente an, wo sie sich mit 
Ihren Gästen wohlfühlen werden. Ob 
im kleinen Familienkreis oder ein rau-
schendes Fest mit bis zu 150 Personen 
alles ist möglich!

Bei schönem Wetter steht Ihnen ein 
großer, karibisch angelegter Außen-
bereich für Ihre Hochzeitsfeier zur 
Verfügung.

Sie haben da die Möglichkeit einer 
freien Trauung und einem Freiluftbuffet 
mit Grill.
Wir haben für Sie ein Rundum-Sorglos-
Paket geschaffen,wo keinerlei extra 
Kosten mehr auf sie zukommen.

Da wir alles aus einer Hand anbieten, 
können sie sich hier kulinarisch verwöh-
nen lassen und dabei völlig entspannt 
ihre Traumhochzeit genießen.

Gerne stehen wir Ihnen bei der Planung 
und Umsetzung ihrer Hochzeitsfeier 
zur Seite.

Ihr Eventteam des Restaurant Coopers 
freut sich auf Sie !

Coopers · Restaurant & Eventlocation
Bogenstraße 35  ·  70806 Kornwestheim

Telefon 07154 - 21873

info@coopers-kornwestheim.de

www.coopers-kornwestheim.de

150

Daniel Geiger   ∙   Stuckateur- und Malergeschäft
Karlstraße 23 A   ·   70806 Kornwestheim

Telefon 0 71 54 / 61 38   ·   Fax 0 71 54 / 1 64 29
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Grundschulaktionstag / Kinderfest
Die Jugendabteilung hat dieses 
Jahr zwei Kinderveranstaltungen 
durchgeführt. 
Zum 5. Mal hat die Handballabtei-
lung des SV Kornwestheim  für die 
Zweitklässler der Silcherschule den 
Grundschulaktionstag Handball 
durchgeführt. Initiiert wird dieses 
Sportevent mit über 30.000 Schü-
lerInnen von württembergischen, 
badischen und südbadischen 
Handballverbänden, um beim 
Nachwuchs das Interesse an der 
Sportart Handball zu wecken.
SVK-Jugendkoordinator Roland 
Stark und die Jugendleiterinnen 
hatten ein Programm zusam-
mengestellt, das möglichst viele 
Aspekte des Handballs im Mini- 
und  E-Jugendbereich abdeckte. 
Begeistert machten sich die über 
70 Grundschüler beispielsweise 
daran, Seifenblasen im Sprung zu 
zerschlagen oder über Krokodils-
gräben zu balancieren. Alte Bana-
nen-Pappkartons dienten als Ziele, 
die durch gezielte Würfe mit ver-
schiedenen Bällen durch die Halle 
getrieben werden mussten. Beim 
Gehirnfitnesstraining wurden die 
beiden Gehirnhälften verknüpft  
und im Medienraum zudem ein 
Film mit den Spielregeln beim Mi-
nihandball gezeigt. Betreut wur-
den die einzelnen Stationen von 
JugendtrainerInnen des SVK, von 
JugendspielerInnen sowie von den 

beiden Drittligaspielern Christian 
Wahl und Marco Bahmann.
Zum Abschluss gab es für alle Teil-
nehmer eine Urkunde, einen Anste-
cker sowie ein Regelheft. Außerdem 
erhielten die Kinder von der Hand-
ballabteilung einen Gutschein, um 
gemeinsam mit ihren Eltern ein 
Spiel der 1. Herrenmannschaft des 
SVK in der Osthalle anschauen zu 
können. Dass alle mit Freude da-
bei waren, konnte man nicht nur 
an den verschwitzten, strahlenden 
Gesichtern ablesen, sondern auch 
an dem lautstarken „Jaaaaaa!!!“, 
als Antwort auf die Abschlussfrage 
von Roland Stark „Hat es euch Spaß 
gemacht?“, hören.

Kinderfest auf dem Marktplatz
Hochsommer in Deutschland - 
knapp 40 Grad und purer Sonnen-
schein waren nicht die optimalen 
Bedingungen für das Kinderfest 
am Sonntag, den 05.07.2015 zeit-
gleich zum Kornwestheimer Musik-
fest. Von 11-18 Uhr hatten Kinder 
die Gelegenheit, auch den Hand-
ballsport auszuprobieren. 
Durch Zielwerfen, das Werfen mit 
unterschiedlichen Bällen, Wasser-
bombenweitwurf und eine Wurf-
Geschwindigkeitsmessanlage 
konnten sie erste Erfahrungen mit 
dem Handball sammeln. Während 
des Absolvierens eines Parcours 
wurden die Kinder unter anderem 

SSchnuppertage für die Kleinsten

von unserem Jugendkoordinator 
Roland Stark und einigen Spielern 
unserer Drittliga Mannschaft be-
treut und unterstützt und bekamen 
Tipps zur richtigen Wurfhaltung. 
Am Ende des Parcours warteten 
als Belohnung etwas zu Trinken 
und zu Essen. Die Eltern konnten 
sich  am Infostand über das neue 
Jugendkonzept unserer Handball-
abteilung informieren und den 
neuen Flyer „Kinderhandball SVK“ 
mit nach Hause nehmen.  
Hoffen wir nächstes Jahr auf ange-
nehmere Temperaturen, um viele 
Kindern von der Attraktivität und 
vom Spaß am Handball in Korn-
westheim überzeugen zu können. 

Über 70 SchülerInnen mit ihren Lehrerinnen waren begeistert

Trainerin und Spielerin der Frauen 
Janna Münst misst die Ballge-
schwindigkeit
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Salon Perla
Inh. Kaliopi Karavasili

Teckstraße 18 · 70806 Kornwestheim
Telefon: 0 71 54  / 35 37 

E-Mail: info@salon-perla.com · Homepage: www.Salon-Perla.com
 Ö� nungszeiten:

Montags geschlossen.
Dienstag, Donnerstag und Freitag von 8:30 – 18:00 Uhr

Mittwoch von 8:30 – 20:00 Uhr · Samstag von 8:00 – 14:00 Uhr
oder nach Vereinbarung

Salon Perla sorgt für einen fl otten Schnitt auf Spielfeld und Tribüne

Sie � nden uns auch auf Facebook unter Salon Perla
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11. Mannschaft
Trainer Hans Christensen im Gespräch mit Daniela Assmann

Ein Jahr beim SV Salamander Korn-
westheim, hast Du Dich eingelebt? 
Was ziehst Du für ein Fazit, für die 
Mannschaft, sportlich und für das 
Umfeld?

Ich fühle mich hier sehr wohl und es 
ist leicht gewesen, sich einzuleben!!
Die Hinrunde war sehr schwierig, 
wir haben einige Spiele knapp ver-
loren und hatten letztendlich nur 10 
Punkte. Da fängt man natürlich an 
zu grübeln. Ich habe an die Mann-
schaft geglaubt und die Rückrunde 
war dafür überragend. Dieses Ergeb-
nis hätten uns sicher viele nicht mehr 
zugetraut. Die Mannschaft, das sind 
alles tolle Jungs und sie sind auch 
meistens (grinst) motiviert. Das Um-
feld ist begeisterungsfähig und auch 
wenn es nicht so rund läuft wie in 
der Hinrunde, blieb man besonnen 
und ruhig. Es wird nicht gleich alles 
in Frage gestellt. Ich kann hier in Ru-
he arbeiten. 

Wie zufrieden bist du mit der ver-
gangenen Saison, was die Punkte-
sammlung anbelangt?  Die Hinrunde 
war ja völlig konträr zur Rückrunde?  

Insgesamt sehr zufrieden! Wir hat-
ten in der Hinrunde viel Pech!!! 
Und uns das Leben selber schwer 
gemacht! So eine Rückrunde ist na-
türlich fantastisch. Es waren alle ge-
sund und wenn du einen Lauf hast, 
dann kannst du teilweise über dem 
Limit spielen. 

Was waren die Schwächen unserer 
1. Mannschaft in der vergangenen 
Saison und wie stellst Du Dir die Wei-
terentwicklung des Teams vor?

Schwächen in dem Sinne haben wir 
keine… (grinst) wir haben nur sehr 
gute Gegner!! Nein, Spaß beiseite. 
Defensiv können und müssen wir 
auf jeden Fall besser, flexibler und 
vor allem härter werden! Wir müs-
sen dahin kommen, dass  wir ge-
nauso viel arbeiten, wie wir denken 
und überlegen. Die Spieler machen 
sich manchmal einfach zu viele Ge-
danken und spielen dann weniger 
Handball.

Die Vorbereitung hat am 
22.06.2015 begonnen, was wurde 
mit dem Team bis zum Saisonbeginn 
erreicht?

Wir haben viel Wert auf eine gute 
Physis gelegt. Jens Babel von der 
Sportschule Via Nova e. V. hat hier 
hervorragende Arbeit geleistet. Na-
türlich haben wir auch ein paar neue 
spielerische Sachen eingeübt, z. B. 
sind wir beim Fußball deutlich besser 
geworden. (lacht)

Hat sich an der Spielphilosophie et-
was geändert?

Nein.

Mit Simon Lorenz (Schwaikheim), 
Florian Assmann und Marvin Flügel 
(beide eigene Jugend) kommen 3 
sehr junge und unerfahrene Spieler 
dazu – Der Verein sieht Potential, 
wie führst Du die Jungen an die 3. 
Liga heran und wie integrierst Du sie 
in die Mannschaft?

Die Buben müssen Geduld haben 
und gewillt sein, viel und hart an 
sich zu arbeiten. Natürlich werden 
sie nicht von Anfang an viele Spiel-
anteile haben. Es wird in einem Spiel 
etwas mehr sein und dann vielleicht 
auch weniger oder gar nicht. Wich-
tig ist, dass sie im Training Vollgas 
geben. Außerdem ist es wichtig, 
sich nicht von Rückschlägen runter-
ziehen zu lassen…  Die Integration 
war einfach! Die Jungs wollten inte-
griert werden und das ist ein großer 
Schritt!!!

Im SVK bist Du als  1. Herrentrainer 
mit der Integration der Jugend ge-
fordert. Wie siehst Du Deine Rolle 
und wie gelingt weiterhin die Inte-
gration der Jugend? 

Ich sehe mich nicht in einer beson-

deren Rolle, ich versuche, den jun-
gen Spielern Mut zu machen!!! Die 
müssen hart arbeiten!!! Mit Talent 
allein kommst du nicht weit!!! Wir 
integrieren ja nicht nur die beiden 
genannten Spieler, wir nehmen auch 
regelmäßig A-Jugendliche mit ins 
Herrentraining.

Ein Highlight war sicherlich der DHB-
Pokal. Du hast mit Patrick Groetzki 
gespielt und ihn trainiert. War etwas 
Zeit zu einem Gespräch mit ihm?

Natürlich. Patrick ist als kleiner Bub 
mit einem Christensen-Trikot in 
Pforzheim rumgelaufen (grinst) und  
später habe ich Patrick trainiert. Ich 
konnte ihm aber nicht viel beibrin-
gen außer, wie man nach dem Hin-
fallen wieder aufsteht. Dann haben 
wir noch ein Jahr bei den Herren 
zusammen gespielt. Wir haben ein 
bisschen geplaudert, ja!

Was hältst Du vom  neuen Modus im 
DHB-Pokal?

Ich fände es richtig und wichtig, 
wenn die Drittligisten das Heimrecht 
bekämen. Wollen oder können sie es 
nicht wahrnehmen, können es im-
mer noch die Zweitligisten ausrich-
ten.  Ansonsten ist es für die 3.-Li-
ga-Mannschaften unattraktiv, bei 
diesen Konstellationen hat sportlich 
keiner eine Chance.

Nach dem sechsten Platz in der letz-
ten Saison: kann die Mannschaft in 
der neuen Saison vorne mitspielen? 
Und was sind Deine Ziele mit dem 
Team für die Saison?

Die Mannschaft (ich auch) lässt sich 
nicht von der letzten Saison blen-
den. Natürlich wollen wir dasselbe 
noch mal, aber das zu erreichen wird 
sehr, sehr schwer. Wir hatten eine 
überragende Rückrunde und zwar 
ohne Verletzungen!!! Davon hängt 
einfach sehr viel ab. Wir wollen die-
ses Jahr im gesicherten, wenn es so 
etwas gibt, Mittelfeld landen. Das 
heißt Platz 7-10 – das wäre schön! 
Aber das Niveau in der Staffel Süd ist 
sehr hoch und auch die Aufsteiger 
werden keine Laufkundschaft sein. 

Danke Hans für das Gespräch und 
viel Erfolg und wenig Verletzungs-
sorgen. 
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PPortrait

Name	 Marco Kolotuschkin       

Spitzname	 Kolo

Geburtstag	21.05.1986

Trikot Nr.	 4

Position	 KM

Größe	 1,90 m

Gewicht	 83 kg

Im SVK 	 bis 2006/ab 2013

Vorherige Vereine: 

TSV Schmiden	

Beruf	 Maschinenbautechniker

Name	 Tim Schopf       

Spitzname	 -

Geburtstag	 14.04.1989

Trikot Nr.	 6

Position	 RM/RL

Größe	 1,89 m

Gewicht	 86 kg

Im SVK seit	 2007

Vorherige Vereine:	
TSF Ditzingen

Beruf	 Ingenieur/Akade-
	 mischer Mitarbeiter

Trainer

Name	 Hans Christensen

Spitzname	 -

Geburtstag	 26.03.1973

Größe	 1,96 m

Im SVK seit	 2014

Beruf	 Kfm. Angestellter 

Vorherige Vereine:	
Trainer: SG Pforzheim-Eutingen, 
TGS Pforzheim, SG Leonberg/
Eltingen
Spieler: 1. Liga Viborg/Dänemark, 
Phönix Sinzheim, SG Pforzheim/
Eutingen

Co-Trainer

Name	 Frieder Hansen

Spitzname	 Toft

Geburtstag	 17.12.1978

Größe	 1,85 m

Im SVK seit	 2012

Beruf	 Lehrer

Vorherige Vereine:	
SV Fellbach, TSV Birkenau, 
Neckarsulmer Sport-Union

Name	 Denis Gabriel                   

Spitzname	 -

Geburtstag	 20.11.1989

Trikot Nr.	 9

Position	 RL

Größe	 1,93 m

Gewicht	 95 kg

Im SVK seit	 2007

Vorherige Vereine:	
TSV Asperg

Beruf	 Ingenieur

Athletik-Trainer

Sportschule Via Nova e. V.

Name	 Jens Babel    

Spitzname	 -

Geburtstag	 24.06.1976

Größe	 1,82 m

Im SVK seit	 2009

Beruf	 Sporttherapeut, 	
	 Gesundheitsmanager

Physiotherapeutin

Name	 Lisa Dieringer

Spitzname	 -

Geburtstag	 07.01.1986

Größe	 1,67 m

Im SVK seit	 2009

Beruf	 Physiotherapeutin
	 Sport- und Gymna-	
	 stiklehrerin

Name	 Marc Pflugfelder                  

Spitzname	 Bärlie

Geburtstag	 15.08.1994

Trikot Nr.	 11

Position	 RM, LA

Größe	 1,71 m

Gewicht	 73 kg

Im SVK seit	 2005

Vorherige Vereine:	
TV Möglingen

Beruf	 Student
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PPortrait
Name	 Tobias Tauterat                                    

Spitzname	 Tobi

Geburtstag	 12.06.1984

Trikot Nr.	 12

Position	 Tor

Größe	 1,84 m

Gewicht	 86 kg

Im SVK seit	 den Minis bis zum En-
de der A-Jugend und seit 2008 wieder

Vorherige Vereine:	
 TV Oppenweiler

Beruf	 Akademischer Mitar-	
	 beiter, Doktorand

Name	 Kevin Wolf                                 

Spitzname	 -

Geburtstag	 10.06.1991

Trikot Nr.	 15

Position	 RM/RL

Größe	 1,90 m

Gewicht	 89 kg

Im SVK seit	 2001 - 2011/ab 2012

Vorherige Vereine:	
SG H2Ku Herrenberg

Beruf	 Student

Name	 Dominic Schaffert                               

Spitzname	 Schaffi

Geburtstag	 15.06.1989

Trikot Nr.	 13

Position	 RL, LA

Größe	 1,88 m

Gewicht	 92 kg

Im SVK seit	 2005 - 2011/ab 2012

Vorherige Vereine:	

SG Leonberg/Eltingen

Beruf	 Student

Name	 Felix Beutel                               

Spitzname	 -

Geburtstag	 13.12.1993

Trikot Nr.	 16

Position	 Tor

Größe	 1,90 m

Gewicht	 85 kg

Im SVK seit	 2014

Vorherige Vereine: 

HBW Balingen-Weistetten

Beruf	 Student

Name	 Hans Jungwirth                                 

Spitzname	 Hänsen

Geburtstag	 04.03.1989

Trikot Nr.	 18

Position	 KM

Größe	 1,88 m

Gewicht	 91 kg

Im SVK seit	 ich laufen kann                

Vorherige Vereine: -

Beruf	 Referendar

Name	 Fabian Kugel                               

Spitzname	 Kugel

Geburtstag	 09.03.1991

Trikot Nr.	 17

Position	 LA

Größe	 1,84 m

Gewicht	 86 kg

Im SVK seit	 2013

Vorherige Vereine: 

HBW Balingen-Weilstetten, TV 

Weilstetten	

Beruf	 Student

Name	 Christopher Tinti                                                   

Spitzname	 Tinti

Geburtstag	 25.02.1989

Trikot Nr.	 19

Position	 RR

Größe	 1,91 m

Gewicht	 90 kg

Im SVK seit	 2009

Vorherige Vereine:	
HSG Fridingen

Beruf	 Beamter

Name	 Peter Jungwirth

Spitzname	 Juwi, Pete

Geburtstag	 29.09.1987

Trikot Nr.	 26

Position	 RA/RR

Größe	 1,80 m

Gewicht	 81 kg

Im SVK seit	 1994

Vorherige Vereine:	
TV Kornwestheim, HBR Ludwigs-
burg, SC Magdeburg, HSG Wetzlar, 
TV Bittenfeld

Beruf	 Referendar
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Individualtrainer

Name	 Manuel Diederich                                  

Spitzname	 Manu

Geburtstag 	 05.01.1978

Größe	 1,84 m

Im SVK seit	 2015

Vorherige Vereine:	
TV Oppenweiler

Beruf: 	 Verkaufsleiter

PPortrait

Name	 Marvin Flügel                                    

Spitzname	 -

Geburtstag	 21.02.1996

Trikot Nr.	 55

Position	 RM/RL/RR

Größe	 1,87 m

Gewicht	 93 kg

Im SVK seit	 2010

Vorherige Vereine: 
HBI Weilimdorf/Feuerbach	

Beruf	 Student

Name	 Florian Assmann                            

Spitzname	 Flo

Geburtstag	 09.11.1996

Trikot Nr.	 3

Position	 KM

Größe	 1,90 m

Gewicht	 92 kg

Im SVK seit	 schon immer

Vorherige Vereine:	
-

Beruf	 Student

Teambetreuerin

Name	 Katharina Henkel

Spitzname	 Kadda, Kädderle

Geburtstag	 26.06.1983

Im SVK seit	 2005

Beruf	 Verwaltungsfach-	
	 angestellte

Name	 Simon Lorenz                               

Spitzname	 -

Geburtstag	 29.01.1994

Trikot Nr.	 2

Position	 RM

Größe	 1,83 m

Gewicht	 87 kg

Im SVK seit	 2015

Vorherige Vereine: 
SF Schwaikheim	

Beruf	 Auszubildenter
	 KFZ-Mechatroniker

Name	 Marco Bahmann                            

Spitzname	 -

Geburtstag	 18.01.1996

Trikot Nr.	 10

Position	 RA

Größe	 1,88 m

Gewicht	 75 kg

Im SVK seit	 2004

Vorherige Vereine:	
-

Beruf	 Student

Teambetreuer

Name	 Stephan Teske  

Spitzname	 -

Geburtstag	 17.02.1968 

Größe	 1,73 m

Im SVK seit	 2009

Vorherige Vereine:	

Beruf	 Automobilverkäufer

Schiedsgerichtorganisation

Name	 Christa Henkel

Spitzname	 Mama Henkel

Geburtstag	 18.4.1953

Im SVK seit	 2005
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Hönes Reisen GmbH

Münchinger Straße 14  · 70806 Kornwestheim
Telefon 0 71 54 / 30 38 · Telefax 0 71 54 / 68 52
www.hoenes-reisen.de · info@hoenes-reisen. de

MMit dem Bus zum Spiel

Zweibrücken
Großsachsen

Kronau-Östringen
HN-Horkheim

Pforzheim
Kornwestheim

Oppenweiler/Backnang

Herrenberg

Balingen-Weilstetten
Köndringen-Teningen

Konstanz

Nußloch
Leutershausen

Pfullingen

Hochdorf Haßloch

Tag Datum Abfahrt Heim Spielbeginn 

Sa 24.10.2015 16.30 TV Germania Großsachsen 20:00 Uhr 

Sa 07.11.2015 16.30 SG Leutershausen 20:00 Uhr 

Sa 21.11.2015 13.30 SV 64 Zweibrücken 18:00 Uhr 

Sa 12.12.2015 15.45 TV Hochdorf 19:00 Uhr 

Sa 23.01.2016 16.00 SG Köndringen/Teningen 20:00 Uhr 

So 21.02.2016 14.15 SG Nußloch 17.00 Uhr 

Sa 23.04.2016 16.00 SG Kronau-Östringen II 19:00 Uhr

Mit dem Bus zu Auswärtsspielen.
In der Saison 2015–2016 setzt die 
Handballabteilung bei 7 Aus-
wärtsspielen in der 3. Bundesliga 
einen Bus ein. 
Wir bieten unseren Fans die Mög-
lichkeit, die Mannschaft bei den  
Auswärtsspielen zu begleiten, um 
diese lautstark zu unterstützen. 
Abfahrt ist immer am Funsport-
zentrum, Bogenstraße 35. 

Für Getränke während der Fahrt ist 
bestens gesorgt. 
Der Fahrtpreis beträgt 9 Euro für 
Fans, 5 Euro für Dauerkarteninhaber, 
Sponsoren, Freundeskreis, Mitarbei-
ter und Mitglieder der SVK-Hand-
ballabteilung,  2 Euro für Kinder/Ju-
gendliche. Ihre Anmeldung richten 
Sie bitte eine Woche vorher an: 
handball-fanbus@sv-kornwestheim.de 
@Jugend: Natürlich sind auch kom-

plette Jugendteams herzlich will-
kommen!

Gefahren wird selbstverständ-
lich mit  Hönes-Reisebussen aus 
Kornwestheim. 

Die Abteilungsführung der Hand-
ballabteilung bedankt sich bei 
Bernd Schopf für seine wertvolle 
Unterstützung bei der Realisierung 
des Projektes Busfahrten.

Relegation:
Do 05.05.2016 (Hin bei 2 Mannschaften)
und 07./08.05.(bei 3-4 Mannschaften bzw. Rück bei 2 Mannschaften)
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Wir begrüßen Sie herzlich in unserem neu 
gestalteten Restaurant, dem ehemaligen 
ESG Kornwestheim.
Unser Nebenraum steht Ihnen für ca. 30 
Personen gerne zur Verfügung, im Som-
mer laden wir Sie auf unsere gemütliche 
Terrasse ein.

Wir freuen uns auf Sie

Marianne und Jürgen Luttenberger 
mit Team

Öffnungszeiten
Montag - Donnerstag 11.00 - 14.00 Uhr und 17.00 - 24.00 Uhr

Freitag 11.00 - 14.00 Uhr und 17.00 - 03.00 Uhr
Samstag 11.00 - 03.00 Uhr
Sonntag 10.30 - 24.00 Uhr

ESG
KornwEstheimer Sport Gaststätte
Jahnstraße 21
70806 Kornwestheim
Tel: 07154 21520 
esg-kornwestheimer-sportgaststaette.de

Besuchen Sie uns auch im 
Dobermann Hundesportverein

Veranstaltungen aller Art, Geburts-
tagsfeier, Hochzeiten, Polterabend 
oder nur gemütlich beisammen sein.

Wir freuen uns auf Sie

Marianne und Jürgen Luttenberger 
mit Team

Öffnungszeiten:
Montag  und Mittwoch Ruhetag

Dienstag, Donnerstag, Freitag ab 17.00 Uhr
Samstag ab 14.00 Uhr 
Sonntag ab 11.30 Uhr

ESG - KornwEstheimer Sport Gaststätte
Restaurant mit gutbürgerlicher Küche

Dobermann Hundesportverein 
„Bei Marianne und Jürgen“ 
Beim Fleckenacker 10
Stuttgart- Stammheim
Tel: 0711 / 88 214 506

Anmeldungen/Reservierungen können auch per E-Mail gemacht werden: Juergen.luttenberger@t-online.de
NEU - Partyservice

Anmeldungen/Reservierungen können auch per E-Mail gemacht werden: Juergen.luttenberger@t-online.de
NEU - Partyservice

Gaststätte des Dobermann Sportverein e.V. 
Restaurant mit gutbürgerlicher Küche
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DDie Neuen
Die Neuen - Spieler und Individualtrainer

Die Jugendarbeit des SVK trägt 
weiter Früchte: Aus der A-Jugend 
schafften es gleich drei Spieler 
in den Kader der 1. Mannschaft:  
Rechtsaußen Marco Bahmann hat 
bereits ein Jahr in der 3. Liga ab-
solviert und konnte sich von Peter 
Jungwirth bereits einiges abschau-
en, Marvin Flügel hat in der ab-

gelaufenen Saison neben seinen 
Einsätzen in der A-Jugend zur her-
vorragenden Platzierung der Män-
ner 2 in der Landesliga beigetra-
gen und Florian Assmann wird am 
Kreis erste Erfahrungen in der 3. 
Liga sammeln.

Mit Simon Lorenz stößt ein wei-

Marco Bahmann, Marvin Flügel, Florian Assmann

teres junges Talent ins Team. Trai-
ner Hans Christensen beschreibt 
den vom Württembergligisten aus 
Schwaikheim kommenden Per-
spektivspieler Lorenz: „Er ist ein 
spielstarker dynamischer Rück-
raumspieler, der gut verteidigen 
und Abwehr spielen kann.“
Er hatte mehrere Angebote von 
anderen Vereinen. Die Abteilung 
freut sich, dass er sich für den SVK 
entschieden hat.

Für das Individualtraining zeichnet 
in Zukunft der B-Lizenzinhaber und 
HVW-Auswahltrainer Manuel Die-
derich verantwortlich. Das Training 

Simon Lorenz (Trikot-Nr. 2) beim DHB-Pokal im Einsatz

bietet für die A-Jugend/Männer 2 
und die Männer 1 individuelle, po-
sitionsspezifische Aus- und Weiter-
bildung. 

Diese Inhalte sind in einem Mann-
schaftstraining nicht ausreichend 
unterzubringen. Die ersten Ein-
heiten mit den Spielern des SVK 
haben nicht nur ihm, sondern auch 
den SVK-Spielern sehr gut gefallen. 

Individualtrainer Manuel Diederich 
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mhörhaus am bahnhof kornwestheim

hörgeräte meisterbetrieb

hörgeräte aller hersteller

tinnitusberatung

kinder hörgeräteanpassung

gehör-lärm-schwimmschutz

kostenlose gehörschutzberatung

für firmen und privat

kostenloser hörtest

eigenes labor für

maßohrpaßstücke

reparaturservice aller fabrikate

umfangreiches zubehörprogramm

lieferant aller krankenkassen

hörakustik meister
günther manz
bahnhofsplatz 15
70806 kornwestheim
tel 07154 804504
fax 07154 804505
e-mail: hallo@hoerhaus.com
web: www.hoerhaus.com

glückLicker wohnen

Performance in jeder Lage!

Wir wünschen Ihnen eine spannende
Handballsaison und freuen uns Partner
des SV Kornwestheim sein zu dürfen.

 
Franz C. Licker Immobilien GmbH
Schwieberdinger Strasse 52
71636 Ludwigsburg

Telefon
Mail
Web

07141 / 4758 - 0
lb@licker.de
www.licker.de



56 SV Kornwestheim

DDank an die Unverzichtbaren!
„Ohne Euch kein Wir“ – Wir brauchen Euch!
Ein großes Team mit vielen Engagierten arbeitet rund 
um die 1. Herrenmannschaft und hat nicht nur beim 
DHB-Pokal gezeigt, was wir als Abteilung leisten. Sie 
sind unverzichtbar und ihnen gebührt für ihre ehren-
amtliche Tätigkeit ein „Herzliches Dankeschön“!
 
Die Handballabteilung freut sich auf eine weitere 
gute Zusammenarbeit in der neuen Saison und be-
dankt sich bei

•	dem gesamten Bewirtungsteam - JugendspielerIn-
nen und deren Eltern, Spielerfrauen und Eltern, akti-
ve Mannschaften - die alle für das leibliche Wohl der 
Zuschauer sorgen, nicht unwesentlich;

•	den „Musikmachern“ in der Halle“ Anton Gabriel 
und Werner Weiß und deren Vertretung Nikolai 
Brunner und Philipp Assmann, sie sorgen für eine 
musikalische Auflockerung während der Spiele;

•	dem „Trommlerteam“ - vorwiegend aus der männ-
lichen  B/C/D-Jugend fürs Anfeuern und Stimmung 
machen bei den Heimspielen und vor allem auch bei 
den Auswärtsspielen;

Toni Gabriel mischt  für das Team die Musik

mD-Jugend hat den richtigen Takt

•	den „Einlaufkindern“ (männliche und weibliche E- 
und D-Jugend), die die Spieler beim Einlaufen „stüt-
zen“;

•	dem „Wischer-Team“ (weibliche und männliche C-
Jugend), damit sich keiner verletzt;

•	Monika Tallafuss, Petra Kurz, Kerstin Vennebusch, 
Frank Jooß, Frank Bogolin, Alexander Jakob,  Ro-
land Gauß und Wolf-Dieter Rießl für den netten 
Empfang am Eingang und die Unterstützung beim 
Kartenverkauf;

•	Hilde Schöttle und Sandrina Flügel für die freund-
liche und nette Abwicklung beim Bonverkauf an den 
Kassen;

•	Mama Christa Henkel und Tochter Katharina Hen-
kel sowie ihrer Vertretung Walter Jungwirth für 
den unermüdlichen und unverzichtbaren Einsatz am 
Schiedsgericht bei Spielen in der Vorbereitung;

Wischerin der wC-Jugend

•	Katharina Henkel und Stephan Teske, für die Be-
treuung der 1. Mannschaft;

Katharina Henkel
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•	Christa Henkel für die Betreuung des Schiedsge-
richts und der Gäste;

•	Simon Schrüfer und der männlichen A-Jugend, 
die auf Video alle Spiele festhalten und hochladen 
und damit bei der Analyse unserer Trainer Hans 
Christensen und Frieder Hansen die Mannschaft un-
terstützen;

•	dem Ordnerdienst (Männer 2 und Männer 4), der 
alles in die richtigen Bahnen lenkt; 

•	Heinz Schöttle, unserem Hop-Hop-Hallensprecher, 
für seine Ansagen - „Wo sind die Hände?“ sowie für 
die tatkräftige und erfolgreiche Unterstützung im 
Ressort Schiedsrichter und als Technischer Leiter;

•	Andi Postl für die Vorberichte; 

•	Dr. Michael Wolf für die Bereitstellung der Zei-
tungsberichte;

•	Bernd Schopf für die Organisation der Busreisen;

•	dem gesamten Abteilungs-Team für ihre Zeit und 
Energie, mit der sie unsere Abteilung immer weiter 
voranbringen;

•	Sabine Jooß und Silke Richter für das Kartenmar-
keting;

•	dem Hausmeister Stevan Jager – nebst seiner be-
ruflichen Funktion als Hausmeister hat er für jeden 
und für alles ein offenes Ohr und ist stets kooperativ 
und hilfsbereit;

•	unserem Vereinspräsidenten Gerhard Bahmann, 
der immer zur Stelle ist;

•	unseren Zuschauern für ihre Unterstützung und 
ihre Treue zur 1. Mannschaft;

•	sowie allen fleißigen ehrenamtlichen Helferin-
nen und Helfern, die im Hintergrund tätig sind. 

Hallensprecher Heinz Schöttle (rechts) mit Daniel 
Räuchle von Regio TV beim DHB-Pokal

•	Roland Schaible für die Gestaltung und Durchfüh-
rung der Pressekonferenz;

•	Andi Postl für mehr als 100.000 Worte in Handball 
Aktuell;

•	Jürgen Sautter für den Druck der mehr als 100.000 
Worte;

•	unserem Fotografen Ralf Porkert für die profes-
sionellen Bilder;

•	Albert Moosmann, Alex Moosmann und Jochen 
Fuhrmann, die mit ihrem Know-How unsere Inter-
netpräsenz garantieren;

•	Familie Wid für die generöse Trikotspende;

Stevan Jager mit THW-Spieler Dominik Klein in der 
Osthalle

Ralf Porkert    
Fotograf für alle Jugend- 
und Aktivenmannschaften  
und 3. Liga DHB

(Die Reihenfolge wurde ohne Wertung erstellt)

•	Ein großer Dank für die Unterstützung der Hand-
ballabteilung geht an unsere Oberbürgermeisterin 
Ursula Keck, den 1. Bürgermeister Dietmar Allgaier 
sowie Baubürgermeister Daniel Güthler. Für die her-
vorragende Zusammenarbeit bedanken wir uns bei 
allen städtischen MitarbeiterInnen, insbesondere 
den MitarbeiterInnen des Gebäudemanagements.  

•	Und ganz wichtig für den Handball in Korn-
westheim sind natürlich unsere Sponsoren, 
Gönner und die treuen Fans. Ohne sie bleibt der 
Handballzug stehen. Jeder einzelne Wagen und 
jedes einzelne Rad ist wichtig - ob groß oder 
klein. Bleiben Sie dem Handball treu und unter-
stützen Sie ihn auch weiterhin tatkräftig! Wir sa-
gen Dankeschön und freuen uns auf die neuen 
Herausforderungen!

Daniela Assmann und Miriam Bahmann
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Männer 2

Hallo liebe Handballfreunde,

nach dem erfolgreichen Aufstieg 
in die Landesliga unter  Martin 
Wittlinger hat Markus Lenz das 
Team erfolgreich übernommen. 
Die nicht ganz leichte Aufgabe, 
das Team in der Landesliga vor 
dem Abstieg zu bewahren, hat er 
zusammen mit seiner Mannschaft 
am Ende mit Bravour bestanden. 

Mit Platz 6 gilt unsere 2. Mann-
schaft als die Überraschung in der 
Landesliga Saison 2014/2015.

Zudem hat die Mannschaft nicht 
nur in der Saison Stärke und Zu-
sammenhalt bewiesen, sondern 
auch mit Kampf und Willen den 
Bezirkspokal gewonnen.

Nun gilt es, die Mannschaft in den 
kommenden Jahren weiter Stück 
für Stück in der Landesliga zu 
etablieren, damit die Mannschaft 

Hinten v. l.:  Max Blum, Max Remmler, Timo Kull, Dennis Bullinger, Philipp Assmann, Sebastian Balkenhol, 
Niko Brunner. Mitte v. l.: Co-Trainer Ralph Teske, Tobias Daub, Timo Jüngling, Nico Dömötör, Marco Dömötör,  
Fabian Jüngling, Sebastian Daub, Tim Layher, Trainer Markus Lenz. Vorne v. l.: Betreuer Kay Girolla, Thorsten 
Franke, Adrian Awad, Michael Biehl, Robin Reinhard, Max Schneider, Alexander Sack, Robin Rothermund.

demnächst den  nächsten Schritt 
gehen kann.

Insbesondere Talente aus der Ju-
gend sollen in die bereits beste-
hende Mannschaft eingebunden 
werden.

Philipp Conrad und Timo Kull 
werden in Zukunft auf eigenen 
Wunsch bei den Männern 3 spie-
len. Mit Sebastian Daub aus Mun-
delsheim und Nico Dömötör aus 
unserer 1. Mannschaft bekommen 
wir jedoch zwei neue Spieler. So-
mit umfasst der vorläufige Kader 
16 Feldspieler und 3 Torhüter. 

Jeder einzelne wird in der kom-
menden Spielzeit seinen Teil dazu 
beitragen müssen. Denn die Lan-
desliga  hat mit den Absteigern 
TSF Ditzingen und SV Fellbach 
zwei starke Mannschaften hinzu 
bekommen. Auch die Aufsteiger 
bringen gebündelte Qualität aus 

unserem Bezirk Enz-Murr mit. Mit 
dem SV Ludwigsburg-Oßweil und 
der neuen Spielvereinigung der HB 
Ludwigsburg (bestehend aus TV 
Pflugfelden und SG Ludwigsburg-
Eglosheim) haben wir zwei regi-
onale Gegner, die man noch aus 
vergangenen Spielzeiten kennt. 

Durch den Gewinn des Bezirks-
pokals ist die  Mannschaft zudem 
auf den HVW-Pokal Wettbewerb 
schon ganz gespannt.

Wir freuen uns schon auf span-
nende Spiele und die tatkräftige 
Unterstützung unserer zahlreichen 
Fans.

Eure 2. Mannschaft

Besuchen Sie uns im Internet unter:  handball.sv-kornwestheim.de
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Vermittlung durch:
Schaible und Raimondo, Allianz Generalvertretung
Dr. S.-Pflugfelder-Platz 1, D-70806 Kornwestheim
schaible.raimondo@allianz.de, www.schaible-raimondo.de
Tel. 0 71 54.17 92 00, Fax 0 71 54.1 79 20 15

In unserem SV Salamander Kornwestheim trifft man immer nette Leute,
teilt gemeinsame Interessen und setzt sich füreinander ein. Wenn Sie ein-
mal fachlichen Rat brauchen, bin ich gern für Sie da. 

Gemeinsam 
mehr erleben.

Hoffentlich Allianz.

Verein_148_ich_4c#5.qxp  25.07.2011  14:44 Uhr  Seite 1
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Männer 3

Hinten v. l.:  Julian Anhorn, Timo Kull, Thomas Lauster, Benjamin Schwaderer, Tobias Stark, Tobias Gröger. 
Mitte v. l.: Felix Kieber, Tobias Biegel, Daniel Braig, Christopher Herwig, Tim Layher, Trainer Marcel Thoms. 
Vorne v. l.: Axel Kieber, Markus Biehl, Niklas Rohfleisch, Fabio Cacciola, Tim Fischer.

Der Aufstieg ist fest eingeplant

Nach der katastrophalen Saison 
2013/14 hieß das einfache Ziel im 
letzten Jahr noch: „Einfach alles 
besser machen und gucken was 
passiert“. Diese Saison ist aller-
dings der Aufstieg in die Bezirks-
klasse fest eingeplant. Nach Platz 5 
im Vorjahr mit vielen guten Ansät-
zen und einigen sehr guten Spie-
len sollte der Aufstieg selbst mit 
unverändertem Kader realistisch 
und dadurch, dass die Mannschaft 
durch einige Spieler aus der Zwei-
ten ergänzt wird, eigentlich Teil des 
Pflichtprogramms sein. 
Eigentlich … !

Die ganze letzte Saison war ein 
Wechsel zwischen sehr guten und 
guten Spielen, nur wenige Spiele 
waren nicht zufriedenstellend, ei-
nige herausragend. Obwohl schon 
ziemlich früh in einer langen, zähen 
Saison fest stand, dass es am Ende 

Platz 5 oder Platz 6 sein wird (ohne 
Chance nach oben oder unten), hat 
sich die Mannschaft trotz des vie-
len Verletzungspechs nicht hängen 
lassen und vor allem in den letzten 
beiden Spielen gegen den Meister 
und den Vizemeister auf einem Le-
vel gespielt, das ohne Probleme für 
die Bezirksklasse reichen wird. 

Um die Mannschaft konstant auf 
dieses nötige Niveau zu bringen, 
wurde die Vorbereitung intensiv 
genutzt. Neben den Klassikern 
Ausdauer, Schnelligkeit und Kraft 
galt es, das größte Defizit im letz-
ten Jahr – das Gegenstoßspiel und 
das schnelle Umschalten – wieder 
zu der großen Stärke zu machen, 
die es früher war. Es wurde sehr viel 
im Bereich Handlungsschnelligkeit 
gearbeitet und das Erkennen von 
Spielsituationen verbessert. 

Zusätzlich wurde die Zusammen-
arbeit mit der Zweiten noch wei-

ter verstärkt und einige ehemalige 
Spieler integriert; die ehemaligen 
A-Jugendlichen, die es noch nicht 
in den Landesliga-Kader geschafft 
haben, hatten im letzten Jahr schon 
mehrfach bei uns ausgeholfen und 
waren schon Teil der Mannschaft.

Insgesamt heißt unser großes Ziel: 
Einen attraktiven, schnellen, auf 
Konter ausgelegten Handball zu 
zeigen, damit erfolgreich zu sein 
und unsere Fans zu begeistern. 
Denn mit der Unterstützung un-
serer treuen Fans steht der Meister-
schaft in dieser Saison nichts mehr 
im Weg. 

Marcel Thoms
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Spitzenleistungen
Viel Vergnügen beim 
sportlichen Wettkampf

Sportler, ob Amateure oder Profis, ob Mann-

schaftssportler oder Einzelkämpfer, verbindet 

eins: der Wille zur Leistung. 

Das haben Sie auch mit MANN+HUMMEL ge-

meinsam. Unsere Leistungen in Sachen inno-

vativer Systemlösungen rund um die Filtration, 

haben uns zu einem führenden Lieferanten der 

internationalen Automobilindustrie gemacht.

Vielleicht steckt ja auch in Ihrem Auto ein Pro-

dukt von MANN+HUMMEL, das für besonders 

gute Leistung sorgt.

www.mann-hummel.com

Anzeige_Spitzenleistung_Fussball_A4_2013.indd   1 12.08.13   13:43



62 SV Kornwestheim

Männer 4

Hinten v. l.: Gerald Kaps, Sven Scholz, Armin Baum, Dirk Grünewald, Jürgen Gutmann, Matthias Braun, Dirk 
Steiner, Alexander Bier, Steffen Dalke. Vorne v. l.: Martin Wittlinger, Oliver Wolter, Marcel Thoms, Markus 
Schied, Michael Jonas, Rafet Oral, Stefan Kenzler, Marc Sperling.
Es fehlen: Reimund Jäger, Daniel Bernat, Andreas Postl, Alexander Moosmann, Uwe Schleutermann, Markus 
Biehl, Lars Gneithing, Mustafa Kaya, Robert Pöckelmann, Sonja Spiegel

Ein Team mit ständig wechselnden 
Facetten wäre die beste Umschrei-
bung. Es gibt einige fest veran-
kerte Spieler, die nur sehr selten 
am Spielbetrieb fehlen und es gibt 
Spieler, die tauchen auf einmal auf, 
sind mal da, mal nicht ... 

Dennoch hat dieses Team, dank 
eines sehr guten 2. Tabellenplatzes, 
in der abgeschlossenen Saison den 
Aufstieg in die Kreisliga B verwirk-
licht. Auch hier klappt die Ver-
zahnung zu Herren 2 + 3. Junge 
Spieler oder auch Spieler nach Ver-
letzungen halfen gerne bei „Der 
Vierten“ mal aus und waren sich 
nicht zu schade, in der unteren 
Spielklasse zu spielen. 

Ein großer Dank geht an Stefan 
Kenzler, der sich um fast alle Belan-
ge bei der „Vierten“, der Freizeit-

handballmannschaft, kümmert. 
Für die kommende Saison kann es 

Das Ingenieurbüro in der Region
Abwasserbeseitigung • Straßenbau • Wasserversorgung • SiGe-Koordination

Franckstraße 4 
71636 Ludwigsburg 
(07141) 24236-0

Lederstraße 11 
75365 Calw 
(07051) 935560

Am Schuppach 3 
74523 Schwäbisch Hall 
(0791) 202386-0

20 Jahre I·S·T·W

www.istw.de info@istw.de

nur die Vorgabe geben: Nicht ab-
steigen!

Männer 4 - Saison 2007 - damals noch Männer 7
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Das Ingenieurbüro in der Region
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AH

Hinten v. l.: Hans Gröger, Dirk Volkenborn, Marc Wid, Jörg Andres, Steffen Hanselmann. Vorne v. l.: Hans 
Alferi, Peter Grosenick, Eberhard Haag, Dainius Milius. Es fehlen: Klaus-Peter Wetzel, Mirko Dugandzic, Horst 
Jouvenal, Karl Klink, Wolfgang Walther und Jürgen Kirchner.

Freitagabends wird bei der AH der 
Handball ausgepackt. Ehemalige 
Handballer und Handballeltern 
treffen sich um 20.00 Uhr in der 
Sporthalle am Römerhügel. Nach 
der sportlichen Betätigung ist das 
anschließende Vesper mit Ge-
tränken zur Förderung der Kame-
radschaft fester Trainingsbestand-
teil. 

Eine Teilnahme an der Seniorenrun-
de ist auch dieses Jahr nicht vor-
gesehen. Dafür ist die Anzahl der 
Spieler, die bei einer Punkterunde 
noch antreten wollen, einfach zu 
gering.

Vielleicht ändert sich das aber in der 
nächsten Zeit, wenn Du kommst. 
Also, wer Spaß am Handball hat 

und sich  zum Wochenabschluss 
noch etwas bewegen möchte, ist 
freitags beim Training herzlich will-
kommen.

Wir trainieren jeden Freitag von 
20.00 - 22.00 Uhr im Berufsschul-
zentrum Römerhügel, Berufsschule 
II, Sporthalle.

JÜRGEN SAUTTER
Druckerei

Gerokstraße 1 · 70806 Kornwestheim
Telefon  0 71 54 - 51 82 · Telefax  0 71 54 - 2 72 81

E-Mail  sautter.kornwestheim@t-online.de

seit 1989
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Ralf Grömminger Fotografie und Film

Fotografie im Studio 
und on location

Videoproduktion

Digitale 
Bildbearbeitung

FineArt - Drucke

Tel: 07154 83233
www.groemminger.net

Grau in Grau? Nicht mit uns. Wir bieten Ihnen einen bunten Mix  
an unterschiedlichen Mietwohnungen. 

Bezi rksbaugenossenschaft
Altwürttemberg e.G.

Da ist für jeden etwas Passendes dabei  -
vielleicht auch Ihr neues Zuhause! 
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Frauen

Hinten v. l.: Torwarttrainer Christian Rumsauer, Janna Münst, Marei Weiß, Susi Seifert, Melanie Stark, Miriam 
Battista, Daniela Bahmann, Trainerin Silke Benner. 
Vorne v. l.: Genni D‘Ericco, Kim Callan, Lisa Bauer, Iris Tröscher, Romina Holzer, Rebecca Hald, Lara Reichert  
Es fehlen: Eva Bäuerle und Betreuerin Ann-Katrin Schmid, Fabienne Würth.

Nachdem wir die letzte Saison 
auf dem 3. Tabellenplatz been-
deten, haben wir für die neue 
Saison ganz klar das Ziel:
 
> Aufstieg in die Landesliga < 

im Visier. 

Bei diesem Ziel werden wir durch 
„alte Bekannte“ unterstützt: Marei 
Weiß und Romina Holzer kommen 
zurück zu ihren Wurzeln, nach-
dem sie in Oßweil Erfahrungen in 
der Landes- und Württembergliga 
sammeln konnten. 

Und auch eine weitere Kornwest-
heimerin findet den Weg zurück: 
Miriam Battista verließ den SVK, 
als sich die Frauenmannschaft vor 
sechs Jahren aufgelöst hat. Nun 
kehren sie zurück und alle drei wer-
den das Team bereichern. 

Eine riesige Verstärkung in Sachen 
Aufstieg ist die Zusage von Janna 
Münst. Obwohl sie ein halbes Jahr 
in Australien verbracht hat, hat sie 
nach wie vor das Potenzial einige 
Ligen höher zu spielen. Trotz allem 
hat sie sich für uns als Mannschaft 
entschieden und darauf sind wir 
sehr stolz. 

Zusammen mit unserer neuen Trai-
nerin Silke Benner und Torwarttrai-
ner Christian Rumsauer werden wir 
in der Vorbereitung Vollgas geben, 
um für die Runde gut gerüstet zu 
sein. 

Den Verein verließen bereits wäh-
rend der Runde Daniela Hahn, Kat-
ja Wiesebrock, Carina Thiel und La-
rissa Garau. Carolin Friedrich wird 
dem Interimstrainer der Rückrunde 
Zoran Straveski folgen. 

Die neue Frauentrainerin: 
Silke Benner

Besuchen Sie uns im Internet unter:  handball.sv-kornwestheim.de



Hotel  Restaurant  Weinlaube
Der ideale Ort für Feiern, Geschäftsessen, Events 

oder einfach gut Essen und Trinken.

Restaurant ADLER
der feine Grieche

www.adler-kornwestheim.de

Familie Halvos seit 1970
Hotel Adler
Adlerstraße 1
70806 Kornwestheim

Telefon 07154 6137
Fax 07154 182017
Mobil 0179 5454300
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Minis

Hinten v. l.: Magnus Lunz; Celine Diederich; Romi Kipp; Lion Morcher. Vorne v. l.: Betreuerin Birgit Schuma-
cher; Katrin Schumacher; Eliana Hanuman; Nico Hald; Trainer Dominik Künzel. Es fehlt: Samuel Mory

Unsere Minis müssen sich diese 
Saison neu zusammenfinden, da 
von der letztjährigen Mannschaft 
alleine 7 Mädchen in die E-Jugend 
aufgerückt sind. Auf die verblei-
benden bisherigen „Kleinen“ 
kommt nun eine große Aufgabe 
zu. Als „Alte Hasen“ müssen sie 
die Neulinge anführen und Verant-
wortung übernehmen.

Neu dabei ist auch der Trainer 
Dominik Künzel von der männ-
lichen A-Jugend, der die Mann-
schaft von der bisherigen Traine-
rin Marei Weiß übernommen hat, 
die aus beruflichen Gründen das 
Traineramt aufgeben musste.  Die 
Kinder haben ihn bereits ins Herz 
geschlossen und er gestaltet das 
Training ebenfalls immer sehr ab-
wechslungs- und ideenreich. Man 
merkt den Kindern den Spaß am 
Handball an.

Ziel ist es auch, wieder einen Mi-
ni-Heimspieltag auszurichten und 
sich vor heimischer Kulisse zu prä-
sentieren, nachdem die letzten 
beiden Mini-Heimspieltage sehr 
erfolgreich verlaufen sind und die 
Gastmannschaften sehr begeistert 
waren und wieder kommen wol-
len.

Besuchen Sie uns im Internet unter:  handball.sv-kornwestheim.de

Wenn Du (Jahrgang 2007 und 
jünger) Lust hast, mit auf Ent-
deckungstour zu gehen, dann 
komm einfach im Training vor-
bei (freitags von 15.30 Uhr bis 
16.30 Uhr in der Stadionhalle).

Teambesprechung bei den Minis

Minispieltag: Die Zeit läuft zum 
Aufbauen…
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Schreinerei Haag
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Weibliche E Jugend

Hinten v. l.: Betreuerin Birgit Schumacher, Caroline Eisele; Bengisu Duman; Amely Schranz; Lisa Schumacher; 
Lilly Reichert; Sara Schulz; Nele Hald.
Vorne v. l.: Trainerin Svenja Biehl; Seema Awad; Aylin Bornhardt; Leni Kipp; Lea-Rebekka Kleinholz; Alessia 
Hanuman; Lenya Heibel; Trainerin Nina Haug.

Die weibliche E-Jugend startete er-
folgreich in die Vorbereitung. Beim 
Fontanis-Cup im Mai in Sachsen-
heim haben sie den ersten Platz be-
legt. Hier hat sich gezeigt, dass be-
reits ein großer Teil der Mannschaft 
als Minis im letzten Jahr Erfahrung 
in der E-Jugend sammeln konnte.

Die Erfolgsserie konnte in den Qua-
lifikationsspielen der Sommerrun-
de fortgesetzt werden. Hierbei tra-
ten 6 Mannschaften gegeneinan-
der an. Die Mädels stellten auch 
hier ihr Können unter Beweis und 
beendeten die Qualifikationsrunde 
als Staffelsieger.

Neben den Spielerinnen, die schon 
länger Handball spielen, sind einige 
Neulinge zur Mannschaft hinzuge-
kommen. Diese gilt es nun in die 
Mannschaft zu integrieren.

Das Trainergespann Nina Haug und 
Svenja Biehl wird auch diese Saison 
bestimmt wieder die richtige Mi-
schung aus Disziplin und Spaß fin-
den, um die Mädels zu motivieren. 

Im Training steht nicht nur der Ball 
im Mittelpunkt, sondern das Erler-
nen von koordinativen und moto-
rischen Fertigkeiten. Der Spaßfak-
tor kommt hierbei aber nicht zu 
kurz. An einem heißen Trainingstag 
im Juli hieß es „Wasser frei“ bei ei-
ner Wasserschlacht. Dass hier auch 
die Trainerinnen nicht trocken blie-
ben, versteht sich von selbst. 

Nun sind alle gespannt, wie sich 
die Mannschaft in der kommenden 
Winterrunde schlagen wird.

Qualifikationsrunde 2015. 
Die weibliche E-Jugend wurde 
Staffelsieger.
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Männliche E1 / E2 Jugend

Hinten v.l.: Eric Baum, Philipp Kaller, Chris Matanis, Max Bayha, David Würtele, Leonhard Pritschke
Vorne v.l.: Betreuerin Janna Münst, Trainerin Daniela Assmann, Philipp Reichert, Toni Luithardt, Nick Cointre, 
Lars Trautner,  Liam Dugandzic, Trainer Roland Stark 
Es fehlen: Sebastian Pütz, Dennis Habermaier, Raphail Matanis, Lukas Abel, Cedrik Ley, Layth Krami, Samuel 
Mory, Lion Morcher 

Für viele unserer Spieler aus den 
Jahrgängen 2005/2006 und auch 
schon zwei Minispieler standen 
in dieser Sommerrunde die ersten 
Spieltage an. Mit zwei Mannschaf-
ten ging die männliche E-Jugend 
des SV Salamander Kornwestheim 
an den Start. Die Schützlinge von 
Jugendkoordinator Roland Stark, 
Trainerin Daniela Assmann und 
Janna Münst trainieren zwei Mal 
pro Woche und gehen gut vorbe-
reitet in die Saison. 

Neben Handballspielen auf dem 
Kleinfeld müssen die Jungs in der E-
Jugend unterschiedliche Koordina-
tionsübungen absolvieren. Sprin-
ten, Prellen, Zielwerfen und diverse 
Kraftübungen werden dabei unter 
anderem geprüft. Ziel ist es, diese 
Aufgaben möglichst schnell und/
oder genau zu erledigen, denn je 
nach Leistung bekommen die Spie-
ler eine unterschiedliche Anzahl 
von Punkten, die dann am Ende ad-
diert und zu einer Mannschaftslei-
stung berechnet werden. Kampf-
geist, Ehrgeiz, Spaß und eine gute 
Teamleitsung – so konnten bereits 

unsere jüngsten an ihren beiden 
Spieltagen mit einem souveränen 
ersten und einem zweiten Platz 
am Ende überzeugen. Noch nie zu-
vor hatte der Großteil der beiden 
Mannschaften an einem Spieltag 
teilgenommen. 

An den 2 Spieltagen pro Mann-
schaft waren wir nur mit einem 
stark minimierten Kader vertreten, 
was uns jedoch nicht davon abhielt 
auch gegen körperlich überlegene 
und ältere Spieler alles zu geben. 

Gemeinsam hat man versucht, 
neue Aufgaben zu bewältigen, was 
das Trainerteam bestehend aus 
Jugendkoordinator Roland Stark, 
Trainerin Daniela Assmann und Be-
treuerin Janna Münst mehr als stolz 
machte. Da konnte man die einzige 
Niederlage gegen den Bundesliga-
nachwuchs aus Bietigheim auch 
verkraften. Macht weiter so Jungs! 

Aber auch der Spaß kommt nicht 
zu kurz. Eine Abschlussfeier mit 
Pate und 1. Mannschaftsspieler Pe-
ter Jungwirth, die 1. Mannschaft 

in Nussloch beim Auswärtssieg 
anfeuern und gemeinsam die WM 
in Katar sehen, das obligatorische 
Turnier in Pflugfelden, waren nur 
einige der Höhepunkte außerhalb 
des Spielbetriebs. 

Nun heißt es immer fleißig wei-
ter trainieren und am Ball bleiben 
bevor zur Hallenrunde 2015/2016 
durch eine neue Regelung beim 
DHB deutschlandweit bereits ab 
der E-Jugend mit 6+1 auf dem 
Großfeld gespielt wird. Dennoch 
kommt der Spaß im Training natür-
lich nie zu kurz. 

Vielen Dank an die Eltern, die ihre 
Kinder immer tatkräftig unterstüt-
zen! 

Falls du auch mal Lust hast mitzu-
trainieren, dann schau‘ doch mon-
tags oder mittwochs um 16 Uhr in 
der Osthalle vorbei. Wir freuen uns 
riesig über neue Spieler in unserem 
Team. 

Eure E-Jugend 
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Weibliche D Jugend

Hinten v.l.: Alicia Baum, Sina Ladenburger, Nadine Richter, Paula Bartmann, Lena Reiser, Melanie Walter.
Vorne v.l.: Sina Hald, Anna Benndorf, Cansu Can, Tabea Wagenbach, Kira Kalinka, Trainerin Sanchia Fidlin.
Es fehlen: Alina Dalke, Lotta Habermaier, Svea Milius, Mailin Nethe, Betreuerinnen Cathrin Hald und Manuela 
Ladenburger.

Die weibliche D-Jugend ist ein 
bunt gemischter Haufen, beste-
hend aus neun 2003ern und fünf 
2004ern – jede individuell verschie-
den, aber zusammen eine tolle Ge-
meinschaft. Die Mädchen bringen 
komplett verschiedene Vorausset-
zungen mit, aber ergänzen sich 
prächtig.

Ziel war es, aus zwei Gruppen eine 
schlagfertige Mannschaft zu for-
men. Die erste Probe, sich als Mann-
schaft zu finden, war im April der 
Fontanis-Cup in Sachsenheim, bei 
dem man ohne wichtige Leistungs-
trägerinnen einen beachtlichen 3. 
Platz erzielte. Fortan wurde fleißig 
und hart trainiert, dennoch blieb 
der Spaß nicht auf der Strecke. So 
besuchte man vor den Pfingstferi-
en die Schwarzlicht-Minigolfanlage 
in Asperg als Teamevent.

All diese Mühe hat sich in der Som-
merrunde bezahlt gemacht. Hier 

hat man alle vier Spiele überzeu-
gend für sich entscheiden können, 
während alle Spielerinnen zu ihren 
Spielanteilen kamen und auch ei-
niges ausprobiert werden konnte. 
Somit wurde man souverän Staf-
felsieger und die Qualifikation zur 
Bezirksliga, der höchsten Spielklas-
se in der D-Jugend, war geschafft.
Auch qualifizierte man sich als Staf-
felsieger zur Endrunde um die Be-
zirksmeisterschaft, die am ersten 
Juliwochenende in der heimischen 
Osthalle ausgetragen wurde. Hier 
belohnte man sich dank einer sou-
veränen spielerischen Leistung und 
unbändigem Siegeswillen mit dem 
Bezirksmeistertitel. Ein nicht unver-
dienter Erfolg, mit dem niemand 
gerechnet hätte.

Die Mädchen können auf ihre Lei-
stung in der Sommerrunde stolz 
sein: 14:0 Punkte, 127:55 Tore und 
ein Bezirksmeistertitel. Jetzt gilt es, 
auf diese grandiose Leistung auf-

zubauen. Ziel der Mannschaft ist 
es, sich sowohl individuell als auch 
im Team sportlich und spielerisch 
weiterzuentwickeln sowie auch in 
der Hallenrunde ein Wörtchen mit-
zureden. 

Zum Abschluss der Sommerrunde 
besuchte die Mannschaft das Som-
merturnier in Pflugfelden, wo Spaß 
ganz oben auf der Tagesordnung 
stand. Zur Vorbereitung auf die 
Hallenrunde wird die Mannschaft 
schon fast traditionell Ende der 
Sommerferien den Sensapolis-Cup 
in Böblingen/Sindelfingen besu-
chen.

Die Mädchen gehen als Bezirksmei-
ster in die Hallenrunde und können 
den Start im September kaum er-
warten. Schauen wir mal, wohin 
die Reise gehen wird…



Die Nr. 1 für Automobil-Lackierer

Ob für edle Karossen, exklusive Musikinstrumente oder Designer-
möbel: Wo man auf glänzende Oberflächen größten Wert legt, 
schwört man auf SATA. Denn SATA-Lackierpistolen, Atemschutz-
systeme, Druckluftfilter und vielfältiges Zubehör werden aus-
schließlich in Deutschland entwickelt und hergestellt. Anspruchs-
volle Kunden weltweit erhalten so das perfekte Handwerkszeug. 
Und damit beste Voraussetzungen für exzellente Arbeit.

Mehr Informationen unter: www.sata.com 
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Männliche D1 Jugend

Hinten v. l.: Domenic Hellinger, Nico Huband, Lou Mihatsch, Anton Poklonski, Adrian Kaupp, Noah 
Gierke, Betreuer Paul Dachtler. Vorne v. l.: Trainer Holger Gierke, Lasse Bertram, Benjamin  Redzic, Jesse 
Schmid, Maximilian Dachtler, Marcel Hashemi, Maximilian Wiedenmann, Betreuer Steffen Huband. 
Es fehlt: Ramon Rieger

Männliche D1 – Ein Team !!! 
Getreu dem Mannschaftsmot-
to „Ein Team“ halten wir fest zu-
sammen. Im Training, im Spiel, im 
Trainingslager aber auch bei zahl-
reichen privaten Aktivitäten sind 
die White Eagles - so der Mann-
schaftsname - immer in Aktion und 
auf Flughöhe.
In der zurückliegenden Qualifikati-
onsrunde konnte das Team im hei-
mischen „Adlerhorst“ in der Hölle 
Ost zeigen was es kann und im letz-
ten Jahr noch dazu gelernt hat. Ent-
sprechend hoch motiviert starteten 
die White Eagles dann auch durch. 
Mit einer offensiven Abwehrfor-
mation, schnellem Spiel und hoch 
konzentriert ließ man den Gegnern 
aus Asperg, Oßweil, Bönnigheim, 
HABO 2, Vaihingen/Enz, Strohgäu2 
in der ersten Qualifikationsrunde  
keine Chance zur Entfaltung. Nach 
drei Spieltagen stand die D1 dann 
auch mit 12:0 Punkten und 127:21 
Toren als Gruppensieger fest. Da-
mit war auch die Teilnahme in der 
Bezirksliga in der kommenden 
Hallenrunde geschafft. In der End-

runde der letzten 5 Mannschaften 
um den Bezirksmeistertitel musste 
das Team zwar leider insbesonde-
re gegen Bietigheim ein paar Fe-
dern lassen, aber mit 2 Siegen bei 
2 Niederlagen konnte ein guter  
3. Platz erreicht werden. Und im-
merhin weiß das Trainerteam um 
Holger Gierke nun, auf was es an-
kommt und was speziell für die Hal-
lenrunde trainiert und verbessert 
werden muss, um bei der Titelver-
gabe ein Wort mitzureden.
Wie eingangs schon erwähnt un-
ternehmen die White Eagles zwi-
schendurch aber auch allerhand 
andere Dinge neben Handball. Ob 
Mannschaftsausflüge zusammen 
mit den Kollegen aus der mD2, 
um sich mannschaftsübergrei-
fend kennen zu lernen, oder bei 
Turnieren in Rutesheim, in Pflug-
felden oder einfach nur nach dem 
Freitagstraining eine gemeinsame 
Runde schwimmen zu gehen, bei 
den White Eagles ist immer etwas 
geboten. Besonders gelungen war 
die Ausfahrt nach Leutershausen, 
bei der die D1 die erste Mannschaft 

begleiten und zum Auswärtssieg 
beim Tabellenführer anfeuern 
konnte. Dafür durften die Jungs 
auch mit den Spielern der ersten 
Mannschaft den Kreis bilden und 
gemeinsam skandierte man das 
übliche „Auswärtssieg“!

Aktuell freuen wir uns auf unser 
Saisonabschlussfest, das wieder 
von den unermüdlichen Eltern 
der Jugendlichen mit Salaten und 
anderen Leckereien ausgestattet 
wird. Den Eltern gebührt an der 
Stelle auch ein herzliches Danke-
schön. Ohne die gefahrenen Kilo-
meter, die Mithilfe bei Heimspie-
len, das Anfeuern und Trösten, 
wenn es mal nicht so lief, wäre das 
alles nicht möglich und das tolle 
Gemeinschaftsgefühl wäre für die 
Jungs nicht erlebbar.
Ab sofort heißt es also Bezirksliga. 
Die White Eagles freuen sich auf 
euren Besuch im heimischen „Ad-
lerhorst“. Und versprochen, außer 
dem Gegner muss niemand uns 
Raubvögel fürchten. Eure männ-
liche D1-Jugend!
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Männliche D2 Jugend

Hinten v. l.: Holger Schwarzer, Timon Franke, Moritz Lunz, Devin Karaman, Louis Frey, Magnus Reicherter, Phi-
lipp Giesen. Vorne v. l.: Trainer Walter Schrenk, Henry Schaaf, Florian Eckert, Finn Lippok, Paul Schreiner, Tom 
Wazlawik, Lasse Schrenk, Trainer Marc Pflugfelder. Es fehlen:  Yannik Zobel,  Betreuer Martin Reicherter und 
Betreuer Dirk Schrenk.

Männliche D2 mit ersten Erfah-
rungen in der Qualifikation

Die neu formierten Black Panthers 
konnten in Großbottwar am 17.05. 
und in Benningen am 14.06. erste 
Erfahrungen in der neuen Jugend-
klasse sammeln. Die Umstellung 

auf Großfeld und die veränderte 
Spielweise ist für die ehemaligen 
Spieler der E-Jugend und den neu-
en Mitspielern noch ungewohnt. 

Die Trainer Walter Schrenk und 
Marc Pflugfelder arbeiten im Trai-
ning mit viel Geduld und Akribie, 

um die Spieler auf die neuen An-
forderungen vorzubereiten. Da die 
gesamte Mannschaft aus Spielern 
des jüngeren Jahrganges 2004 be-
steht, ist die Umstellung auf das 
robustere Spiel eine der Herausfor-
derungen. 

Neben der athletischen Entwick-
lung liegt das Hauptaugenmerk 
auf handballspezifischen Inhalten. 
Die Verbesserung der individuellen 
Fähigkeiten und die Entwicklung 
des einzelnen Spielers stehen im 
Vordergrund. Auch wenn die Trai-
ningsinhalte noch nicht in Ergeb-
nissen sichtbar sind, so ist in den 
wenigen Wochen schon ein deut-
licher Fortschritt erkennbar. 
Wenn dann auch noch das durch 
Training erworbene Selbstvertrau-
en sich weiterentwickelt, bleiben 
zukünftige Erfolge nicht aus.

Die D1 bejubelt die Übergabe eines Spendenschecks der Firma FP Inter-
national GmbH/BV. Vielen Dank für die tolle Unterstützung!
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Weibliche C Jugend

Hinten v. l.: Trainer Marvin Flügel, Ina Fuhrmann, Helena Jooß, Amelie Haug, Monja Albrecht, Melanie Walter, 
Jule Bogolin, Desiree Porkert. Vorne v. l.: Trainerin Tanja Bahmann, Sophie Stegers, Dilara Akbiyik, Kira Kalinka, 
Luana Seiler, Alessia Klose, Iman Bensdira, Nadine Richter, Betreuer Frank Bogolin.

Liebe Zuschauer,

kaum hatten die Mädchen der 
weiblichen D-Jugend der Jahr-
gänge 2002/2003 die letzte Saison 
auf Platz 2 der Bezirksliga been-
det, startete für die 2002er unter 
ihnen direkt die Vorbereitung mit 
der neu formierten C-Jugend. Die-
se besteht überwiegend aus dem 
jüngeren Jahrgang 2002 und wird 
zusätzlich von drei 2003er aus der 
weiblichen D-Jugend unterstützt.

Erster Test war der GENOBA Cup in 
Herrenberg, wo wir einen sehr gu-
ten zweiten Platz erreichen konn-
ten.

Weiter ging es Anfang Mai mit 
der 1. Runde der Qualifikation zur 
Verbandsebene. Beim Spieltag in 
Schwieberdingen erkämpften wir 
uns am Ende im 7-Meter-Werfen 
den wichtigen zweiten Platz, um 

eine Woche später in der Endrunde 
um die Vergabe des Bezirksmeister-
titels mitspielen zu dürfen.

Es reichte dort gegen die SG BBM 
Bietigheim, den HCOB Oppenwei-
ler/Backnang und HABO für den 4. 
Platz, doch viel wichtiger war das 
Erreichen der 1. Runde der Qualifi-
kation auf Verbandsebene.

Mitte Juni fuhren wir also zur 1. 
QualiRunde nach Oberstenfeld. Ge-
gen die starken Teams des TuS Met-
zingen, der SG Schozach/Bottwar-
tal und der SF Schwaikheim mussten 
wir uns ganz schön ins Zeug legen. 
Ein starkes 8:8 im zweiten Spiel ge-
gen den Favoriten aus Metzingen 
machte die Auftaktniederlage ge-
gen Schwaikheim vergessen und 
beflügelte die Schützlinge von Tan-
ja Bahmann und Marvin Flügel zu 
einem klaren 10:6-Sieg gegen die 
Mädchen der SG Schozach/Bott-

wartal. Als Gruppenzweiter kamen 
wir damit weiter in die 2. Runde der 
HVW-Quali.

Ende Juni schafften wir dann 
in unserer Osthalle den drit-
ten Platz und spielen damit in 
der Saison 2015/2016 sicher 
auf Verbandsebene. Im Herbst 
wird nun noch in einer Vierergrup-
pe ermittelt, ob wir ab Dezember 
sogar noch höher, nämlich in der 
Württembergoberliga spielen wer-
den.

Egal wo wir am Ende spielen, wir 
freuen uns auf interessante Spiele 
und Eure Unterstützung.

Eure weibliche C-Jugend.
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Männliche C1 Jugend

Hinten v. l.: Erik Kieß, Nico Schöck, Valentin Pesch, Jakob Vyzina, Robin Sapakota, Trainer Rafet Oral. 
Vorne v. l.: Betreuerin Nina Oral, Ivan Stange, Juan Hoinle, Yannik Oral, Patrick Kaller, Nils Becker, Vincent Kurz, 
Trainer Reimund Jäger. 

„Raubtiere sind erfolgreich“, 
„Pumas entführen die Punkte“, 
„Wieder ein ungefährdeter Sieg“ 
– so lauteten die Schlagzeilen der 
männlichen D1 in der vergange-
nen Runde. Die „Green Pumas“, 
wie sich die Jungs des Trainerdu-
os Reimund Jäger und Rafet Oral 
nennen, dominierten ihre Gegner 
nach Belieben und spielten einen 
feinen Handball. Am Ende krönten 
die Raubtiere ihre letzte D-Jugend-
Saison mit dem Titel als ungeschla-
gener Bezirksmeister. Das Team, 
das in der Mehrzahl bereits seit der 
E-Jugend zusammenspielt, konnte 
sich dann auch das erste Mal über 
einen „richtigen Pokal“ freuen. 
Staffelleiter Max Prys hatte bei der 
Siegerehrung für jeden Spieler ein 
Exemplar im Gepäck.

Gefeiert wurde der Titel natürlich 
ausgiebig: zusammen mit Eltern, 
Geschwistern und den Trainings-
kumpanen der C2 gab es eine 
Riesen-Pizza-Sause und Cola bis 
zum Abwinken. Zur großen Freude 
hat der Sponsor Wop Store (www.
wop-store.de) für jeden ange-

henden C1-Spieler dann noch eine 
Sporttasche spendiert.

Überhaupt: Nicht nur im Handball 
waren die Pumas im vergangenen 
Jahr spitze, auch beim Feiern wa-
ren sie immer vorne mit dabei. So 
waren zur Weihnachtsfeier mehr 
als 50 Eltern, Geschwisterkinder 
und Spieler in die Rechberghalle 
gekommen, um das Eltern-Kind-
Turnier der männlichen D1 und C2 
samt Bescherung zu erleben. In 
den Päckchen war für jedes Raub-
tier ein schwarz-goldenes Kempa-
Shirt, ein einheitlicher Look, der 
seither auch aus der Osthalle nicht 
mehr wegzudenken ist. Doch die 
schönste Überraschung war für die 
Jungs, dass die beiden Paten der 
Teams, Dominic Schaffert und Tim 
Schopf, mit dabei waren. Und die 
haben es sich nicht nehmen las-
sen, bei dem „Handball-Gemetzel“ 
zwischen Eltern auf der einen Seite 
und den Kids auf der anderen, aktiv 
mitzumischen.

Ohne Fleiß kein Preis – das gilt na-
türlich auch und gerade für so jun-

ge Handballer. Deshalb trainieren 
die Raubtiere nicht nur drei Mal in 
der Woche, sondern haben zusätz-
lich in Wochenend-Trainingslagern 
hart für den Erfolg gearbeitet. Denn 
auch für den Start in die C-Jugend 
wollte man gut gewappnet sein. In 
der Quali konnten sich die Pumas 
in der ersten Runde prima behaup-
ten, jedoch waren die Gegner mit 
älteren, erfahrenen Spielern in der 
zweiten Qualirunde dann doch ei-
ne Nummer zu groß (im wahrsten 
Sinne des Wortes). „Wir zeigen un-
sere Krallen in der Bezirksliga“ – so 
lautet nun das Motto für die kom-
mende Winterrunde. 

Nina Oral
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Männliche C2 Jugend

Hinten v. l.: Maximilian Michelutti, Jan Schelling, Niklas Herrmann, Selim Irk, Stilianos Moysidis, Maximilian Rei-
cherter, Trainer Rafet Oral. Vorne v. l.: Betreuerin Nina Oral, Lazaros Bogdanis, Sven Sauerwald, Enrico Nagel, 
Felix Eiben, Marc Kreis, Trainer Reimund Jäger. 

Von gerade mal 1,60 Meter bis weit 
über 1,90 Meter – so weit reicht die 
Größenspanne zwischen Spielern 
der C2. Doch die Unterschiede sind 
nur optischer Natur, die Chemie 
zwischen den Jungs der Jahrgänge 
2001 und 2002 stimmt. Sie alle ge-
hören als „Black Panthers“ zu dem 
Raubtierclan der beiden Trainer 
Reimund Jäger und Rafet Oral. 

Gemeinsam mit den Green Pumas 
(C1) trainieren die Panther drei 
Mal wöchentlich. Montags erhal-
ten sie schwerpunktmäßig Athle-
tiktraining von Jörg Zeppmeisel, 
mittwochs gibt’s Handball pur und 
freitags freuen sich die Jungs auf 
Co-Trainer Martin Vochazer, der 
Abwechslung ins Training bringt. 
Für das Torhütertraining ist Jan Ni-
klas Jäger zuständig.

Patchwork-Familien gibt es viele, 
aber eine Patchwork-Mannschaft 
– das ist schon etwas Besonderes! 
Vergangene Saison spielten die 
Jungs des Jahrgangs 2001 näm-
lich gemeinsam mit den Spielern 
des Jahrgangs 2000, die jetzt als 

B2 auflaufen, und waren unter den 
Fittichen von Roland Stark. Die an-
dere Hälfte des Teams hingegen, 
die 2002-er, haben mit Holger 
Gierke und seiner D2 die Hallen der 
Umgebung unsicher gemacht.

Die Kunst wird es nun in der kom-
menden Saison sein, aus diesen 
zwei Hälften eine Einheit auf dem 
Spielfeld zu formen. Nach einer nur 
kurzen Eingewöhnungsphase hat 
sich das „Patchwork-Team“ in den 
wenigen Spielen der Sommerrunde 
wacker geschlagen, nur gegen die 
Gegner mit ernsthaften Bezirksli-

gaambitionen tat man sich etwas 
schwer. 

Teambuilding ist also angesagt. 
Dafür verbringen die Raubtiere ein 
gemeinsames Sommerwochenen-
de in Creglingen und auch Turnier-
teilnahmen sind bereits geplant. 
Und so bunt wie eine Patchwork-
Decke, so bunt, vielseitig und lie-
benswert ist diese Mannschaft, die 
einfach nur Spaß haben möchte bei 
ihrem Lieblingssport!

Nina Oral

Trainer-Team mit ihren Raubtieren
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Weibliche B Jugend

Hinten v. l.: Betreuerin Angelika Biehl,  Maren Hügel, Nina Haug, Tessa Hönes, Maren Fuhrmann, Noreen 
Schöck, Svenja Biehl. Vorne v. l.: Trainer Adrian Awad, Sarah Neuberger, Luana Seiler, Amelie Haug, Monja 
Albrecht, Nina Rück, Veronika Bopp, Trainer Max Remmler. Es fehlt: Torwarttrainer Max Schneider 

Bereits zum dritten Mal in Fol-
ge spielt die weibliche B-Jugend 
des SVK in der Hallenrunde in der 
Württemberg-Liga. Im Frühjahr 
war eigentlich noch gar nicht klar, 
ob wir überhaupt zur Quali antre-
ten würden, da uns leider eine Tor-
hüterin fehlte. Zum Glück hat die         
C-Jugend mit Luana eine sehr ta-
lentierte Torfrau, die uns ganz 
spontan und überaus erfolgreich 
ausgeholfen hat. Auch von weite-
ren C-Jugendlichen wurden wir auf 
dem Weg in die Württembergliga 
unterstützt.

Die 1. Bezirksquali bestritten wir 
in der heimischen Osthalle. Im er-
sten Spiel trafen wir auf den TSV 
Bönnigheim, dem wir durch unser 
schnelles Spiel und eine aufmerk-
same Abwehr keine Chance ließen. 
Die Begegnung   endete mit 21:8. 
Die zweite Begegnung an diesem 
Tag gegen die TSF Ditzingen gin-
gen wir noch konzentrierter an 

und gewannen deutlich mit 24:7.

In der 2. Runde trafen wir dann 
auf HABO Bottwar und wieder 
auf die TSF Ditzingen. Beide Spiele 
konnten wir gewinnen. Das alles 
entscheidende 3. Spiel um den 
Bezirksmeistertitel bestritten wir 
gegen den bis dahin ebenfalls un-
geschlagenen HC Oppenweiler/
Backnang. In diesem körperbe-
tonten Spiel lagen wir Mitte der 2. 
Hälfte sogar mit 5:8 in Rückstand, 
ehe wir kurz vor Schluss zum 10:10 
ausgleichen konnten. Das Errei-
chen der 1.   HVW-Quali war somit 
zwar sicher, aber der Titelgewinn 
musste im Siebenmeter werfen 
entschieden werden. Da machten 
wir es für unsere zahlreichen Fans 
sehr spannend und erst der elfte 
Siebenmeter brachte uns den Sieg 
und damit den Bezirksmeistertitel 
ein.

Top eingestellt reisten wir dann 

Mitte Juni zur 1. HVW-Quali nach 
Wasseralfingen. Dort zeigten wir 
uns von unserer allerbesten Seite 
und boten Handball vom Feinsten. 
Nach einem 15:11-Erfolg gegen RW 
Neckar folgte ein 18:12-Sieg gegen 
die Gastgeber. Im letzten Spiel ge-
gen den TV Lauffen machten wir 
es in der ersten Hälfte spannend 
und drehten in der zweiten Hälfte 
voll auf, um aus einem 7:7 einen 
20:10-Endstand zu zaubern. Somit 
zogen wir ohne Niederlage in die 
Würt-tembergliga ein.

Die restliche Sommerzeit über 
werden uns unsere Trainer Adrian 
Awad, Max Remmler und Torwart-
trainer Max Schneider auf die neue 
Saison vorbereiten. An dem einen 
oder anderen Turnier werden wir 
sicherlich auch noch teilnehmen.

Wir freuen uns schon auf span-
nende Spiele und die tatkräftige 
Unterstützung durch unsere Fans. 

Über die Aktion „1. Mannschaft wirft Tore für die Handballjugend“ konnte die weibliche B-Jugend Familie Biehl 
als Partner gewinnen. Herzlichen Dank für die tolle Unterstützung
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Reinhold + Markus Noz
Elektromeister

Ludwigsburg 
Tel. 07141/4770-0
Fax 07141/477040
Bietigheim-Bissingen 
Tel. 07142/9333-0
Fax 07142/933340
Internet: www.noz-elektro.de

Für uns zählt wie im Sport 
der Wille zu Leistung und Disziplin. 

Nur dann kann man erfolgreich sein.

IHR PARTNER
s e i t  1 9 7 6

● Elektroinstallation 

● Blitzschutz 

● Zeiterfassung 

● Zugangs kontrolle 

● EDV-Netzwerke, 

● Video, Einbruch-,

 Brand melde anlagen

● Störungsdienst 

 rund um die Uhr 

Qualität und Leistung 
vom Fachmann. Mit 
Service und Garantie!

Breuer Reinigungs-Service GmbH

...Ihr Partner für sanfte Textilpfl ege!

Sanft gepflegt und gut in Form

DAUERTIEFPREISE
10, Abo je Pulli 1,90 €
10, Abo je Hose 2,90 €
10, Abo je Sakko 3,90 €
20, Abo je Hemd 1,50 €
 gewaschen + handgebügelt

Unsere Leistungen
 Vollreinigung 
   (auf Wunsch auch Schnelldienst)
 Bügeldienst
 Lederreinigung
 Schneiderarbeiten
 Verleihen von DINO-Sprühsauger
 Wäschedienst
 Teppichreinigung
 Kunststopfen

Seit über 35 Jahren in Kornwestheim
Ludwig-Herr-Straße /Ecke Zeppelinstraße · Güterbahnhofstraße (neben NKD)



84 SV Kornwestheim

Männliche B1 Jugend

Hinten v. l.: Betreuer Peter Salathe, Valentin Neagu, Nicolas Schaible, Moritz Salathe, Tim Zeppmeisel, Noah Mi-
hatsch, Lorenzo Lückgens, Trainer Tobias Daub. Vorne v. l.: Trainer Nicolai Brunner, Leonard Jäger, Marco Lan-
tella, Dominik Bladek, Jan Niklas Jäger, Maximilian Reinwein, Leonell Fritzen, Tobias Vogt, Trainer Roland Stark

Die männliche B1-Jugend…

startete  Ende Februar 2015 mit 
dem neuen Trainerteam Roland 
Stark, Tobias Daub und Nikolai 
Brunner und den Jungs aus den 
Jahrgängen 1999 und 2000. 
Neben der auslaufenden Saison 
galt, es die Vorbereitung fokussiert 
anzugehen. Die Trainingseinheiten 
waren und sind immer wieder 
schweißtreibend und herausfor-
dernd. Aber auch neue Anreize, 
wie zum Beispiel Rope Skipping, 
wurden eingebaut. 

Bei zwei gut besetzten Vorberei-
tungsturnieren in Rottweil und 
Bittenfeld übte sich das Team im 
Wettkampf. Dabei wurde es gehö-
rig unter Druck gesetzt und konnte 
im   Nachgang Defizite aufarbeiten. 
Auch Verletzungen blieben nicht 
aus. Aber das stärkte das Team 
letztlich.  

So wurde mit Spannung die erste 
Runde der HVW-Quali auf Bezirks-
ebene erwartet. Diese Runde 

meisterte man als Gruppenerster. 
Allerdings musste man auch eine 
knappe Niederlage hinnehmen, si-
cherte sich jedoch die Tabellenspit-
ze durch das Torverhältnis und war 
so für die Endrunde der Bezirksmei-
sterschaft qualifiziert. 

Das erste Spiel gegen die SG BBM 
2 konnte der SVK deutlich für sich 
entscheiden – und so traf man in 
den Spielen um die Plätze 1 bis 3 
auf HABO und HB LB. Mit einer sta-
bilen Abwehr, schnellen Ballerobe-
rungen und Tempogegenstößen 
wurden die Gegner auf Abstand 
gehalten und die Spiele deutlich 
gewonnen. 

am 10. Mai 2015 in der heimischen 
Osthalle die Bezirksmeisterschaft.

Das nächste Level auf Verbandse-
bene wurde Mitte Juni mit einem 
zweiten Platz in der Vierergruppe 
direkt geschafft. 

Die Jungs schenkten ihren Eltern 

Damit sind die SVK-Farben auch 
in der nächsten Saison für diesen 
Jahrgang in Württemberg zu se-
hen.  

Und wir freuen uns auf spannende 
Spiele und die tatkräftige Unter-
stützung unserer Fans.
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Werner Sälzer
Steuerberater und vereidigter Buchprüfer

Seit 20 Jahren Partner des
SV Salamander Kornwestheim e.V.

auch ihr Partner in Sachen:
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Werner Sälzer
Steuerberater und
vereidigter Buchprüfer
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Fax 0 7154 / 81 67 330
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Männliche B2 Jugend

Die männliche B2-Jugend…

tritt in der kommenden Saison in 
der Bezirksliga Enz-Murr an und 
freut sich auf den Wettbewerb. 

Das Team-Training findet zusam-
men mit der mJB1 dreimal wö-
chentlich statt. Die Einheiten wer-
den von dem Team Roland Stark, 
Tobias Daub und Nikolai Brunner 
geleitet.

Die Spieler des Jahrgangs 2000 
hatten sich zum Beginn der Trai-
ningsphase im Februar 2015 auf 
das Ziel Bezirksliga eingeschworen. 
Das die Qualifikation mit den zu er-
wartenden Gegnern im Bezirk kein 
Selbstläufer werden sollte, war da-
bei allen klar. 

Umso zielgerichteter war die Vorbe-
reitung auf die erste Quali-Runde.   
Diese erste Hürde mit den Mann-
schaften aus Korntal, Mundelsheim 
und Backnang/Oppenweiler 2 be-
endete das Team mit einer blüten-
weißen Weste von 6:0 Punkten. 

Damit war die Ausgangslage für 
die zweite Bezirksliga-Qualifikation 
nicht die Schlechteste. Das Team 
konnte sich für die Endrunde emp-
fehlen. Und traf hier auf die HSG 
Freiberg-Benningen-Hoheneck, 
Vaihingen und Besigheim. 

Und auch hier kämpfte und spielte 
das Team bravourös und konnte 
mit zwei Siegen gegen Vaihingen 
und Besigheim das Ticket für die 
Bezirksliga 2015/2016 sicher lösen. 

Lediglich an die HSG FBH, die aus 
der Verbands-Qualifikation wieder 
in den Bezirk zurückkam, gab der 
SVK zwei Punkte ab. 

Die Gegner der Bezirksliga 
2015/2016 versprechen eine an-
spruchsvolle Saison. Und so wird 
es viele Möglichkeiten geben, sich 
weiterzuentwickeln: im Training 
und in der Liga… 

Wir freuen uns auf den Saisonstart 
und jede Unterstützung…

Hinten v. l.: Betreuer Peter Salathe, Max Bartholomä, Patrick Iglesias, Benjamin Karenke, Julian Manske, Stefan 
Walter, Timo Sigle, Trainer Roland Stark. Vorne v. l.: Trainer Nicolai Brunner, Marcell Oettlin, Konstantin Schad, 
Stavros Miliadis, Nils Layher, Christian Klopfer, Luka Kalinka, Trainer Tobias Daub.

Besuchen Sie uns im Internet unter:  handball.sv-kornwestheim.de



S t e u e r b e r a t e r

Martin Zeiser
Steuerberater Dipl. Betriebswirt (FH)
Lange Straße 8 · 70806 Kornwestheim
Telefon 0 71 54 / 56 85
kontakt@zeiser-stb.de · www.zeiser-stb.de

Engagiert.
Kompetent.
Persönlich.

Taktik, Tore und Teamgeist sind
die Basis für sportlichen Erfolg. 
Nutzen Sie unsere kompetente Beratung, 
um auch steuerlich zu punkten.

Wir wünschen dem SV Salamander-Kornwestheim eine erfolgreiche Saison.
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Weibliche A Jugend

Hinten v. l.: Trainer Felix Beutel, Luisa Küblböck, Victoria Calvano, Lisa Huband, Jasmin Stotz, Genni D’Errico, 
Tanja Bahmann, Daniela Bahmann, Trainer Marco Dömötör. Vorne v. l.: Trainerin Susi Seifert, Haranie Chandran, 
Laura Albrecht, Svenja Biehl, Vanessa Durian, Lara Tank, Veronika Bopp, Luca Fina, Betreuerin Miriam Bahmann

Wir – die weibliche A-Jugend - ha-
ben die Saison 2014/2015 in der 
Bezirksliga mit 20:0 Punkten und 
6:0 Punkten in der Endrunde sou-
verän als Bezirksmeister beendet. 
Gefordert wurden wir in der letz-
ten Saison nicht - deshalb wurde 
es auch Zeit für eine Veränderung. 
2015/2016 sind wir auch personell 
besser besetzt. Mit 4 Spielerinnen 
vom älteren 1997er-Jahrgang und 
8 Spielerinnen vom 1998er-Jahr-
gang haben wir ein starkes Team. 
Auch die B-Jugend-Spielerinnen er-
halten bei uns die Gelegenheit, sich 
weiterzuentwickeln. Mit unseren 
drei neuen Trainern Susi Seifert 
(Spielerin bei unseren Frauen), Fe-
lix Beutel (Torwart unserer 3. Liga-
Mannschaft) und Marco Dömötör 
(Spieler bei Männer 2), haben wir 
natürlich das Glückslos gezogen. 
Sie sind einfach spitze!

Unser Ziel für die Saison 2015/2016 
war klar, uns für die Württemberg-
liga zu qualifizieren. Gleich zum 
Auftakt der Bezirksqualifikation 
zur Verbandsebene in Vaihingen/
Enz mussten wir gegen unseren 
Lokalrivalen SG Oßweil-Pattonville 
antreten, den wir mit einer gran-

diosen Mannschaftsleistung mit 
12:10 bezwingen konnten. Die 
Freude war natürlich groß! Das 
zweite Spiel gegen die Gastgebe-
rinnen aus Vaihingen/Enz gewan-
nen wir ebenfalls und zogen somit 
in die zweite Runde ein.

Eine Woche später durften wir die 
zweite Qualifikation in der Sport-
halle Ost austragen, Leider fehlten 
an diesem Tag einige unserer Spie-
lerinnen. Gegen den TV Mundels-
heim erkämpften wir wenigsten 
noch ein Unentschieden. Gegen 
die SG Oßweil-Pattonville im An-
schlussspiel waren wir chancenlos. 
An diesem Tag waren die Oßweiler 
Mädels einfach besser. Der  Sieg 
gegen die SG BBM Bietigheim 
mit  20:12 reichte allerdings noch 
nicht zur Qualifikation. Nach einem 
7-Meter-Krimi gegen den TV Mun-
delsheim und 23 Würfen konnten 
wir endlich jubeln und in die näch-
ste Runde einziehen.
                                                                                                                                                                            
5 Wochen später in der HVW-Qua-
lifikation reisten wir nach Urach-
Grabenstetten. Hier trafen wir 
gleich im ersten Spiel auf den Gast-
geber. Zur Halbzeit lagen wir noch 

mit zwei Toren hinten. Die Trainer 
machten uns Mut und mit gestärk-
tem Selbstvertrauen wendeten wir 
das Spiel und konnten als Sieger 
vom Platz gehen. Anschließend 
bezwangen wir die JSG Neckar-Ko-
cher. Leider ließ dann die Konzen-
tration im letzten Spiel gegen die 
HSG Fridingen/Mühlheim etwas 
nach, doch auch dieses Spiel konn-
ten wir noch knapp für uns ent-
scheiden. Als Gruppensieger waren 
wir somit direkt für die Württem-
berg-Liga qualifiziert. Drei stolze 
Trainer und 12 glückliche Mädchen 
haben das Ziel Württemberg-Liga 
erreicht.

Nach dem Feiern – das kommt bei 
uns auf keinen Fall zu kurz – geht 
es nun in die Vorbereitung für die 
Saison 2015/2016. Unsere Trainer 
Susi, Felix und Marco werden uns 
optimal vorbereiten und später in 
der Runde die nötige Unterstüt-
zung geben. Wir sind bereit und 
freuen uns auf die neuen Heraus-
forderungen in der Württemberg-
Liga mit hoffentlich vielen Fans, die 
uns anfeuern.

Euer A-Jugend-Team

Über die Aktion „1. Mannschaft wirft Tore für die Handballjugend“ konnte die weibliche A-Jugend Familie Bah-
mann als Partner gewinnen. Herzlichen Dank für die tolle Unterstützung.
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BEDACHUNGEN GMBH
Ihr Spezialist fürs Dach

Telefon 0 71 54 / 82 35-0

Enzstraße 30
70806 Kornwestheim

MLB
fashion

ALDINGER STRASSE 5
70806 KORNWESTHEIM
TELEFON (0 71 54) 18 07 54

Margot Liersch-Bahmann

MLB
fashion

hat Mode die
anzieht!

Damenmode in Gr. 36 bis 50
modisch · chic · tragbar

bei netter kompetenter Beratung

ÖFFNUNGSZEITEN:
MONTAG – FREITAG 10 – 13 UHR UND 14 – 18 UHR

SAMSTAG 10 – 14 UHR

25 Jahre
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Männliche A1 Jugend

Hinten v. l.: Tillmann Joost, Marc Hessenthaler, Leon Birk, Lukas Birk, Jan Fuhrmann, Niklas Waitzmann, Paul 
Lang. Mitte v. l.: Betreuer Jochen Fuhrmann, Trainer Ahmet Cizmecioğlu, Jonas Birk, Martin Vochazer, Steven 
Keith, Trainer Kevin Wolf, Betreuer Michael Vochazer. Vorne v. l.: Manuel Otto, Bjarne Junger, Willi Haberkorn, 
Dominik Künzel, Valentin Geiger, Lukas Milius. Es fehlen: Nikola Milunic, Felix Remmler und Athletiktrainer Jens 
Babel

Auch in der Saison 2015/2016 sind 
wir in der Württemberg-Oberliga 
wieder mit von der Partie. Mit 
einem gesunden Mix aus Routine 
und Erfahrung starten wir in die 
neue Runde.
Ein guter Teil unserer Spieler mit 
Co-Trainer Kevin Wolf von der 1. 
Mannschaft hatte bereits in der 
vergangenen Runde WOL-Erfah-
rungen gesammelt. Weitere Un-
terstützung und frischen Wind ins 
Team bringt unser neuer Trainer 
Ahmet Cizmecioğlu, der die C-Li-
zenz inne hat und uns mit vielfäl-
tigen Erfahrungen aus Bittenfeld 
und Remshalden weiter voranbrin-
gen wird.

Die erste Qualirunde bestritten 
wir in der heimischen Osthalle, wo 
wir zwar keinen optimalen Start 
erwischten, aber dennoch gegen 
HB Ludwigsburg, Ditzingen und 
Oppenweiler/Backnang 2 verlust-
punktfrei die Staffel gewannen.
In der Zwischenrunde war zunächst 
ein Sieg Pflicht und so ließen wir 
gegen die Erste der HCOB nichts 
anbrennen. Während der Endrunde 

um die Bezirksmeisterschaft blie-
ben wir zwar im Lokalderby gegen 
den SV LB-Oßweil unter unseren 
Möglichkeiten, sicherten uns aber 
mit einem ungefährdeten Sieg ge-
gen Asperg den zweiten Platz und 
die Tickets  zur ersten HVW-Quali.

Beim HVW-Qualifikationsturnier 
in Lauterstein-Nenningen erle-
digten wir unsere Pflicht auf dem 
Weg zur Verbandsebene zunächst 
mit Arbeitssiegen gegen den MTG 
Wangen und die SG Heuchelberg, 
die beide an unserer guten Abwehr 
scheiterten. Damit waren die Fahr-
karten zur Württemberg-Oberliga 
für uns bereits gebucht und wir 
konnten uns „entspannt“ der Kür 
zuwenden. Im Endspiel um den 
Staffelsieg gegen die bisher sehr 
dominante SG Lauterstein/Treffel-
hausen/Böhmenkirch zeigten wir, 
dass wir einiges auf dem Kasten 
haben, denn unser Gastgeber hat-
te zum Ende nur mit einem Treffer 
die Nase vorn.

Nach Abschluss der Qualifikation
haben wir auch in diesem Jahr 

wieder beim Allgäu-Cup in Wan-
gen teilgenommen. Obwohl nicht 
alle mit dabei sein konnten, waren 
wir dennoch erfolgreich. Cool war 
nicht nur der 2. Platz im Turnier, son-
dern auch die Abkühlung im Bach, 
die bei Temperaturen über 40°C 
auch dringend notwendig war. 

Unseren Fans wollen wir in der 
Württemberg-Oberliga Saison 
2015/2016 wieder hochkarätigen 
Jugendhandball in der Sporthalle 
Ost bieten. In unserer Staffel tref-
fen wir auf die folgenden attrak-
tiven Teams:  
SG BBM Bietigheim, TV Bitten-
feld, VfL Waiblingen, HSG Ho-
henlohe, SV LB-Oßweil, JSG 
Neckar-Kocher, TSV Bartenbach, 
SG Hofen/Hüttlingen und die SG 
Lauterstein/Treffelhausen/Böh-
menkirch.

Wir freuen uns auf eine spannende 
WOL-Runde! Kommt vorbei und 
unterstützt uns bei unseren Heim-
spielen. Ein Besuch lohnt sich ganz 
bestimmt!
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Spielplan Sporthalle Ost 2015 - 2016
Staffel Datum Zeit Heim Gast Sporthalle
M-Pok 06.09.2015 14:30 SV Kornwestheim 1894 2 TSV 1866 Weinsberg Halle Ost
M-Pok-B 12.09.2015 13:00 SV Kornwestheim 1894 3 TV Großsachsenheim 2 Halle Ost
F-Pok-B 12.09.2015 15:00 SV Kornwestheim 1894 TSF Ditzingen Halle Ost
M-Pok-B 12.09.2015 17:00 SV Kornwestheim 1894 2 TSF Ditzingen Halle Ost
M-3.Liga-S 12.09.2015 20:00 SV Kornwestheim 1894 1 SG Köndringen-Tenningen Halle Ost
mJD-BK 19.09.2015 15:55 SV Kornwestheim 1894 2 EK Besigheim Handball Halle Ost
mJD-BK 19.09.2015 17:40 HSG Sulzbach-Murrhardt SV Kornwestheim 1894 2 Halle Ost
F-BL 19.09.2015 20:00 SV Kornwestheim 1894 HC Oppenweiler/Backnang Halle Ost
mJD-BL 20.09.2015 13:00 SV Kornwestheim 1894 SG BBM Bietigheim Halle Ost
mJC-BK 20.09.2015 14:30 SV Kornwestheim 1894 2 TV Tamm Halle Ost
mJC-BL 20.09.2015 16:15 SV Kornwestheim 1894 SG BBM Bietigheim 2 Halle Ost
mJB-WL-1 20.09.2015 18:00 SV Kornwestheim 1894 HSG Albstadt Halle Ost
wJA-WL 26.09.2015 14:00 SV Kornwestheim 1894 JSG Hohenacker-Neustadt Halle Ost
M-KLC 26.09.2015 16:00 SV Kornwestheim 1894 4 TV Markgröningen 2 Halle Ost
M-KLA 26.09.2015 18:00 SV Kornwestheim 1894 3 HSG Strohgäu 2 Halle Ost
M-LL-1 26.09.2015 20:00 SV Kornwestheim 1894 2 HSG Hohenlohe Halle Ost
wJD-BL 27.09.2015 12:45 SV Kornwestheim 1894 TSV Asperg Halle Ost
wJC-VK-4 27.09.2015 14:15 SV Kornwestheim 1894 LC Brühl Handball Halle Ost
wJB-WL-1 27.09.2015 16:00 SV Kornwestheim 1894 TV Lauffen Halle Ost
mJA-WOL-1 27.09.2015 17:45 SV Kornwestheim 1894 TV Bittenfeld 1898 Halle Ost
M-3.Liga-S 02.10.2015 20:00 SV Kornwestheim 1894 1 SG Nußloch Halle Ost
mJC-BL 03.10.2015 15:30 SV Kornwestheim 1894 TSV Oberriexingen 1900 Halle Ost
mJA-WOL-1 03.10.2015 17:15 SV Kornwestheim 1894 SG Hofen/Hüttlingen Halle Ost
wJD-BL 10.10.2015 13:15 SV Kornwestheim 1894 SG Weissach im Tal Halle Ost
wJB-WL-1 10.10.2015 14:45 SV Kornwestheim 1894 TV Nellingen Halle Ost
wJC-VK-4 10.10.2015 16:30 SV Kornwestheim 1894 TSV Wolfschlugen Halle Ost
F-BL 10.10.2015 20:00 SV Kornwestheim 1894 TV Vaihingen/E. Halle Ost
mJB-BL 11.10.2015 11:15 SV Kornwestheim 1894 2 HSG Freiberg-Benningen-Hoheneck Halle Ost
wJA-WL 11.10.2015 13:00 SV Kornwestheim 1894 SG Oßweil-Pattonville Halle Ost
M-KLA 11.10.2015 15:00 SV Kornwestheim 1894 3 SV Ludwigsburg-Oßweil 2 Halle Ost
M-LL-1 11.10.2015 17:00 SV Kornwestheim 1894 2 TV Mundelsheim Halle Ost
M-3.Liga-S 17.10.2015 20:00 SV Kornwestheim 1894 1 HBW Balingen-Weilstetten 2 Halle Ost
M-KLC 24.10.2015 14:00 SV Kornwestheim 1894 4 TV Tamm 2 Halle Ost
F-BL 24.10.2015 16:00 SV Kornwestheim 1894 TSV Asperg Halle Ost
M-KLA 24.10.2015 18:00 SV Kornwestheim 1894 3 HSG Freiberg-Benningen-Hoheneck 2 Halle Ost
M-LL-1 24.10.2015 20:00 SV Kornwestheim 1894 2 TSV Schmiden 1902 2 Halle Ost
mJD-BL 25.10.2015 11:30 SV Kornwestheim 1894 Handballregion Bottwar JSG Halle Ost
mJC-BL 25.10.2015 13:00 SV Kornwestheim 1894 Handballregion Bottwar JSG 2 Halle Ost
wJC-VK-4 25.10.2015 14:45 SV Kornwestheim 1894 HSG Baar Halle Ost
mJA-WOL-1 25.10.2015 16:30 SV Kornwestheim 1894 SG Lauterstein/Treffelhausen/Böhmenkirch Halle Ost
wJB-WL-1 31.10.2015 14:30 SV Kornwestheim 1894 HC Oppenweiler/Backnang Halle Ost
wJA-WL 31.10.2015 16:15 SV Kornwestheim 1894 Handballregion Bottwar JSG Halle Ost
mJB-WL-1 31.10.2015 18:15 SV Kornwestheim 1894 JSG Rottweil Halle Ost
M-LL-1 31.10.2015 20:00 SV Kornwestheim 1894 2 TSF Ditzingen Halle Ost
mJD-BL 08.11.2015 12:00 SV Kornwestheim 1894 HB Ludwigsburg Halle Ost
mJC-BK 08.11.2015 13:30 SV Kornwestheim 1894 2 EK Besigheim Handball Halle Ost
mJC-BL 08.11.2015 15:00 SV Kornwestheim 1894 TSV Asperg Halle Ost
mJB-WL-1 08.11.2015 16:45 SV Kornwestheim 1894 HB Ludwigsburg Halle Ost
F-BL 08.11.2015 18:45 SV Kornwestheim 1894 TV Mundelsheim Halle Ost
mJB-WL-1 14.11.2015 13:15 SV Kornwestheim 1894 TV 1895 Flein Halle Ost
mJA-WOL-1 14.11.2015 15:00 SV Kornwestheim 1894 SV Ludwigsburg-Oßweil Halle Ost
M-LL-1 14.11.2015 17:00 SV Kornwestheim 1894 2 SG Weinstadt Handball Halle Ost
M-3.Liga-S 14.11.2015 20:00 SV Kornwestheim 1894 1 SG H2Ku Herrenberg Halle Ost
mJB-BL 15.11.2015 15:30 SV Kornwestheim 1894 2 SG BBM Bietigheim 2 Halle Ost
wJD-BL 15.11.2015 17:15 SV Kornwestheim 1894 TSV Bönnigheim Halle Ost
M-KLC 15.11.2015 18:45 SV Kornwestheim 1894 4 SG BBM Bietigheim 5 Halle Ost
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Spielplan Sporthalle Ost 2015 - 2016
Staffel Datum Zeit Heim Gast Sporthalle
mJB-BL 21.11.2015 15:45 SV Kornwestheim 1894 2 EK Besigheim Handball Halle Ost
mJC-BK 22.11.2015 11:30 SV Kornwestheim 1894 2 SG Weissach im Tal Halle Ost
mJC-BL 22.11.2015 13:15 SV Kornwestheim 1894 TSV Korntal Halle Ost
wJA-WL 22.11.2015 16:45 SV Kornwestheim 1894 TSV Wolfschlugen Halle Ost
F-BL 22.11.2015 18:45 SV Kornwestheim 1894 TV Großbottwar 2 Halle Ost
wJB-WL-1 28.11.2015 13:30 SV Kornwestheim 1894 SG Oßweil-Pattonville Halle Ost
M-KLA 28.11.2015 15:15 SV Kornwestheim 1894 3 HC Oppenweiler/Backnang 4 Halle Ost
M-LL-1 28.11.2015 17:15 SV Kornwestheim 1894 2 SV Heilbronn am Leinbach Halle Ost
M-3.Liga-S 28.11.2015 20:00 SV Kornwestheim 1894 1 VfL Pfullingen Halle Ost
wJD-BL 29.11.2015 15:30 SV Kornwestheim 1894 Handballregion Bottwar JSG Halle Ost
mJB-WL-1 29.11.2015 17:00 SV Kornwestheim 1894 JSG Neckar-Kocher Halle Ost
M-KLC 29.11.2015 18:45 SV Kornwestheim 1894 4 TSV Weissach 2 Halle Ost
F-BL 05.12.2015 15:15 SV Kornwestheim 1894 TSF Ditzingen Halle Ost
M-LL-1 05.12.2015 17:15 SV Kornwestheim 1894 2 SV Ludwigsburg-Oßweil Halle Ost
M-3.Liga-S 05.12.2015 20:00 SV Kornwestheim 1894 1 SG Kronau-Östringen 2 Halle Ost
mJB-BL 06.12.2015 12:30 SV Kornwestheim 1894 2 HC Oppenweiler/Backnang Halle Ost
wJB-WL-1 06.12.2015 14:15 SV Kornwestheim 1894 JSG Hohenacker-Neustadt Halle Ost
wJA-WL 06.12.2015 16:00 SV Kornwestheim 1894 TSV Heiningen 1892 Halle Ost
mJA-WOL-1 06.12.2015 18:00 SV Kornwestheim 1894 SG BBM Bietigheim Halle Ost
M-KLC 12.12.2015 16:00 SV Kornwestheim 1894 4 TV Vaihingen/E. 2 Halle Ost
M-KLA 12.12.2015 18:00 SV Kornwestheim 1894 3 HG Steinheim-Kleinbottwar 2 Halle Ost
M-LL-1 12.12.2015 20:00 SV Kornwestheim 1894 2 TSV 1921 Alfdorf Halle Ost
mJD-BL 19.12.2015 15:00 SV Kornwestheim 1894 HC Oppenweiler/Backnang Halle Ost
wJB-WL-1 20.12.2015 14:15 SV Kornwestheim 1894 TV 1895 Flein Halle Ost
wJA-WL 20.12.2015 16:00 SV Kornwestheim 1894 HG Aalen/Wasseralfingen Halle Ost
mJA-WOL-1 20.12.2015 18:00 SV Kornwestheim 1894 HSG Hohenlohe Halle Ost
wJD-BL 09.01.2016 14:45 SV Kornwestheim 1894 HC Oppenweiler/Backnang Halle Ost
mJB-WL-1 09.01.2016 16:15 SV Kornwestheim 1894 SV Remshalden Halle Ost
M-KLA 09.01.2016 18:00 SV Kornwestheim 1894 3 EK Besigheim Handball Halle Ost
M-LL-1 09.01.2016 20:00 SV Kornwestheim 1894 2 SSV Hohenacker Halle Ost
M-3.Liga-S 15.01.2016 20:00 SV Kornwestheim 1894 1 HC Oppenweiler/Backnang Halle Ost
mJC-BK 17.01.2016 12:30 SV Kornwestheim 1894 2 TSV Bönnigheim Halle Ost
mJC-BL 17.01.2016 14:15 SV Kornwestheim 1894 HSG Strohgäu Halle Ost
mJB-BL 17.01.2016 16:00 SV Kornwestheim 1894 2 HSG Marbach-Rielingshausen Halle Ost
F-BL 17.01.2016 18:00 SV Kornwestheim 1894 HSG Marbach-Rielingshausen Halle Ost
wJD-BL 23.01.2016 13:00 SV Kornwestheim 1894 HSG Strohgäu Halle Ost
mJB-BL 23.01.2016 14:30 SV Kornwestheim 1894 2 TV Vaihingen/E. Halle Ost
mJB-WL-1 23.01.2016 16:15 SV Kornwestheim 1894 JSG Echaz-Erms Halle Ost
mJA-WOL-1 23.01.2016 18:00 SV Kornwestheim 1894 VfL Waiblingen Handball Halle Ost
M-LL-1 23.01.2016 20:00 SV Kornwestheim 1894 2 SV Fellbach Halle Ost
F-BL 24.01.2016 16:45 SV Kornwestheim 1894 TV Großsachsenheim Halle Ost
M-KLC 24.01.2016 18:45 SV Kornwestheim 1894 4 TSV Korntal 2 Halle Ost
mJD-BL 30.01.2016 14:00 SV Kornwestheim 1894 HSG Marbach-Rielingshausen Halle Ost
wJB-WL-1 30.01.2016 15:30 SV Kornwestheim 1894 SG Weinstadt Handball Halle Ost
mJB-WL-1 30.01.2016 17:15 SV Kornwestheim 1894 SG Ober-/Unterhausen Halle Ost
M-3.Liga-S 30.01.2016 20:00 SV Kornwestheim 1894 1 TSG Haßloch Halle Ost
mJC-BK 31.01.2016 13:45 SV Kornwestheim 1894 2 TSF Ditzingen Halle Ost
mJC-BL 31.01.2016 15:15 SV Kornwestheim 1894 HSG Marbach-Rielingshausen Halle Ost
wJA-WL 31.01.2016 17:00 SV Kornwestheim 1894 SF Schwaikheim Halle Ost
M-3.Liga-S 13.02.2016 20:00 SV Kornwestheim 1894 1 HSG Konstanz Halle Ost
mJD-BL 14.02.2016 15:30 SV Kornwestheim 1894 HSG Strohgäu Halle Ost
wJB-WL-1 20.02.2016 12:15 SV Kornwestheim 1894 SV Remshalden Halle Ost
wJA-WL 20.02.2016 14:00 SV Kornwestheim 1894 JSG Neckar-Kocher Halle Ost
F-BL 20.02.2016 16:00 SV Kornwestheim 1894 TV Aldingen Halle Ost
M-KLA 20.02.2016 18:00 SV Kornwestheim 1894 3 TV Tamm Halle Ost
M-LL-1 20.02.2016 20:00 SV Kornwestheim 1894 2 HB Ludwigsburg Halle Ost
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Spielplan Sporthalle Ost 2015 - 2016
Staffel Datum Zeit Heim Gast Sporthalle
mJD-BL 21.02.2016 12:00 SV Kornwestheim 1894 TV Vaihingen/E. Halle Ost
mJC-BK 21.02.2016 13:30 SV Kornwestheim 1894 2 HSG Freiberg-Benningen-Hoheneck Halle Ost
mJC-BL 21.02.2016 15:15 SV Kornwestheim 1894 TV Vaihingen/E. Halle Ost
mJB-BL 21.02.2016 17:00 SV Kornwestheim 1894 2 Handballregion Bottwar JSG Halle Ost
M-KLC 21.02.2016 18:45 SV Kornwestheim 1894 4 TV Möglingen 2 Halle Ost
wJB-WL-1 27.02.2016 13:45 SV Kornwestheim 1894 SG Schozach-Bottwartal Halle Ost
mJA-WOL-1 27.02.2016 15:30 SV Kornwestheim 1894 JSG Neckar-Kocher Halle Ost
mJB-WL-1 27.02.2016 17:30 SV Kornwestheim 1894 TSB Horkheim Halle Ost
M-3.Liga-S 27.02.2016 20:00 SV Kornwestheim 1894 1 TSG Heilbronn/Horkheim Halle Ost
wJD-BL 28.02.2016 11:00 SV Kornwestheim 1894 SG BBM Bietigheim Halle Ost
mJC-BK 28.02.2016 14:00 SV Kornwestheim 1894 2 TV Mundelsheim Halle Ost
wJA-WL 05.03.2016 18:00 SV Kornwestheim 1894 TuS Metzingen Halle Ost
mJA-WOL-1 05.03.2016 20:00 SV Kornwestheim 1894 TSV Bartenbach Halle Ost
mJD-BL 06.03.2016 13:15 SV Kornwestheim 1894 TSV Asperg Halle Ost
mJC-BK 06.03.2016 14:45 SV Kornwestheim 1894 2 HC Oppenweiler/Backnang 2 Halle Ost
mJC-BL 06.03.2016 16:30 SV Kornwestheim 1894 HC Oppenweiler/Backnang Halle Ost
F-BL 06.03.2016 18:00 SV Kornwestheim 1894 TSV Korntal Halle Ost
M-KLA 12.03.2016 15:15 SV Kornwestheim 1894 3 TV Großsachsenheim 2 Halle Ost
M-LL-1 12.03.2016 17:15 SV Kornwestheim 1894 2 Neckarsulmer Sport-Union 2 Halle Ost
M-3.Liga-S 12.03.2016 20:00 SV Kornwestheim 1894 1 TV Germania Gro0sachsen Halle Ost
mJB-WL-1 13.03.2016 17:00 SV Kornwestheim 1894 SC Korb Halle Ost
M-KLC 13.03.2016 18:45 SV Kornwestheim 1894 4 TSV Wiernsheim Halle Ost
F-BL 19.03.2016 17:15 SV Kornwestheim 1894 HB Ludwigsburg 2 Halle Ost
M-3.Liga-S 19.03.2016 20:00 SV Kornwestheim 1894 1 SG Leutershausen Halle Ost
M-KLA 03.04.2016 13:00 SV Kornwestheim 1894 3 HSG Sulzbach-Murrhardt 2 Halle Ost
M-LL-1 03.04.2016 15:00 SV Kornwestheim 1894 2 TSV Bönnigheim Halle Ost
M-KLC 03.04.2016 17:00 SV Kornwestheim 1894 4 TSV Bönnigheim 3 Halle Ost
M-3.Liga-S 09.04.2016 20:00 SV Kornwestheim 1894 1 SV 64 Zweibrücken Halle Ost
M-KLC 16.04.2016 15:00 SV Kornwestheim 1894 4 HG Steinheim-Kleinbottwar 4 Halle Ost
M-KLA 16.04.2016 17:00 SV Kornwestheim 1894 3 TSV Korntal Halle Ost
M-3.Liga-S 30.04.2016 19:00 SV Kornwestheim 1894 1 TV Hochdorf Halle Ost
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Die Handballabteilung 
des SV Salamander Kornwestheim 

bedankt sich bei ihren vielen 
treuen Inserenten und Sponsoren.

Bitte berücksichtigen Sie 
diese Firmen bei Ihrem Einkauf!

Und tschüss bis zum nächsten Jahr ...

Individuelle Ein rich tungsideen für die 
ganze Fa milie, attraktive Spar An gebote 
und un zählige Ge schenk ideen zum Ver-
schenken und selber Schenken, werden 
Sie begeistern. Bei Hofmeister finden Sie 
aktuelle Ein richtungs  trends, hochwertige 
Marken und viele tolle Schnäppchen für 
jeden Geschmack. 
Lassen Sie sich von der einzigartigen 
Vielfalt rund um das schöne Wohnen 
inspirieren  – damit alle Ihre Einrichtungs-
Träume wahr werden.

DIE GROSSE WOHNSCHAU
in Baden-Württemberg!
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Der Weg zum ImmobilienCenter
der Kreissparkasse Ludwigsburg
ist jetzt noch kürzer.

Ihr Immobilienberater
in Kornwestheim.

Lutz Zurmühlen

Immobilienberater in Kornwestheim

Tel. 07154 1301-5821 | lutz.zurmuehlen@ksklb.de


